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Vorwort 



Das vorliegende Verzeichnis der im 1. bis 6. (•bristliclien 
Jahrhundert erwähnten Ortscliaften Palästinas ist aus einer 
Dissertation über das Oimmaftiikun des Eusebius, die icli im 
Jahre 1903 der phih^soi*kisclien Fakultät in Tübingen vor<r^le£rt 
habe, erwachsen und nun endlich, immer wieder durch schwere 
Krankheit unterbrochen, vollendet worden. LMfstmich dieser Um- 
stand schon befürchten, dais es trotz gröfster Sorgfalt nicht ganz 
gleichinäJ'sig- gearbeitet ist, so bin ich mir auf der andern Seite 
auch völlig klar darüber, dafs dei- Aufmerksamkeit eines pjinzelnen 
bei der Gröise des zu erforschenden Gebietes gar manches ent- 
gehen konnte, namentlich bei der Duiclisiclit der Kirchenväter, 
bei denen man sich auf die Kegist er meistens nicht verlassen 
darf. Ic!i richte daher an alle Leser und Benutzer meiner Zu- 
sammenstellung die Bitte, alle ihnen bekannt weidenden Nach- 
träge und Ergänzungen — sei es durch Rezension oder auch 
durch direkte Znsendung — mir freundlichst mitteilen zu wollen. 

Wie weit die gedruckte Literatur — auf solche mufste ich 
mich beschränken — benutzt ist, darüber geben das Literatur- 
verzeichnis und die Prolegomena Auskunlt. Nicht verwendet 
hal)e icli das Werk von G. Pala.mas, ItQoöoXvalac, Jerusalem 
18G2, das mir leider unzugänglich blieb, und ebenso nicht — 
aufser für das nicänische — die Subskriptionen der Konzils- 
akten, da diese noch nicht in einwandfreier Form vorliegen. Auch 
die syrischen Quellen habe ich nur insoweit einsehen können, 
als sie in zuverlässiger Übersetzung vereffentliclit sind. Hierin 
dürfte sich noch manche wiclitige Notiz finden. Mein Ziel war 
es, den Freunden der Paläsl inaforscliuug ein Werk zu bieten, 
aus dem sie sidi sclinell orientieren können, was fi'ii' Nachrichten 
wir aus jener Zeil über die Ortsclutlteu l'alästinas haben und wo 





vin 



man damals die biblischen Stätten gesncht hat. Benzingers 
treffliche Artikel in der PAt j Y-WissowA'schen Realencyclopädie 
werden leider erst in eintiii Jahrzehnt vollständig vorliegen, 
wenn das Werk im gleichen Tempo weiter erscheint. Bericlite 
moderner Reisender sind kanm zitiert; der Kundige wird aber 
überall erkennen, dafs ich nicht an ihnen voi übergf 'gangen bin. 
Ein zweiter Band soll später die alten Nachricht* ii Uber Jeru- 
salem und die Klöster des heiligen Landes behandeln. 

Zu gi'olsem Danke bin ich verpflichtet in erster Linie dem 
Deutschen Verein zur Erforsclning Palästina^, der durch gütige 
Zeichnung einer Garantiesumme die Drucklegung: des Werkes 
ermöglichte, ferner der Verwaltung der hiesigen K()niglichen 
öffentliclien Bibliothek, die mich jederzeit mit Literatur, auch 
gelegentlicli durch besondere Neuanschaffungen, auf das liebens- 
würdigste unterstützt hat, aus dem gleiclien Grunde der Uni- 
versitätsbibliothek in Leipzig, sowie HeiTn Professor Dr. theol. 
H. (jtuthe, ganz besomleis aber Herrn Professor Lic. Dr. 
0. Steueknaoel, der mir niclit nur zum Werke geraten, sondern 
mir seinen hilfreichen Rat und immer neue F^rnuinternngen in 
trüben Zeiten in treundliclister Weise gespendet^ auch eine Kor- 
rektur mitgelesen liat. 

So möge denn das Wt'rk den alten Freunden Palästinas 
ein brauchbares Hilfsmittel werdeu und zu den aiteu neue 
Freunde werben. 

Dresden, im Dezemb^ 1906. 



Dr. Peteb Tbousex. 
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Int^ T-*att? 




InflpT natriiTTi IMiPSPTifiTnm p.d Cii?i v.wit 


Ttin Antow 




Itinfirarium Aatonini. 
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AAIM« JJVHU* 






1 




ABVD« 


LXX 




NAnfn n t7i nts. 


MT 

iXL X 




JiCuI '( INI ilr^l 1 CJWl UC9 xxlIiCU X CBlttlilOUlS* 


MuNDPy 




Mitteiluuireii und Nachricliten. des Deutschfiu 
Palästina- Yereius. 


n. 




nördlich. 


». 




asflich. 


PEF 




Palestine Exploration Fond. 


PJT^ 




Palnsfina-Jahrbiicli. 


plor, codd. 




die Mehrzahl der Handschriften. 


r. 




römisch. 


RE 




Herzoo -Hauck, Realencydopaedie ftlr protest. 
TheoL n. Eirehe. 


BiBBH 




RiEiiM-BAKiHaBir, Hnndwörterbneli. 


8. 




südlich. 


8. d. 




siehe dieses. 






Singular. 


8. 




snb verbo. 


Tab. Pbdt. 




Tftbnla Pentingeriana. 


Th. 




TBOMBBXr. 


Trad. 




Tradition. 


TU 




Texte und Uutersachongen, hrsg. von Qbbhardt 



und Uaknack. 




XVI 



var. leoi = andere Leeart 
Ten. lai = lai Übersetanng. 

w. = westlich. 



ZDM6 = Zeitschrift der Deutsclien Mui t^eniändischen Gesellschaft. 
ZDPV = Zeitschrift des Deutschen Palästina -Vereins. 



< ) spitze Klammern schlielseu im ursprünglichen Texte Feiilendes, 

darum Erg&nates ein. 
[] eckige Klammem umschlietsen biblische Namen, auf die in den 

Quellen nicht Ttfwiesea ist, in antiken Namen Baehstaben, die 

zu tilgen sind. 



Die Transskription der arabischen Namen ist nach dem Master 
des Dentselien Palftslina-Vereins erfolgt. 
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Prolegomena. 



I. 



Jedes Volk und jede Religion hat heilige Stätten. Wie 
der Grieche andächtig und verelu ungsvoll dem Orakel in Delphi 
nahte oder an den Mysterien in Eleusis teilnahm, so pflgert heute 
noch der Muhammedaner nach Mekka, so zogen und so zielien 
noch heute tausende von Christen an die Orte, wo der Stifter 
und Begründer ihrer Religion geweilt hat, wo die Ereignisse sich 
dereinst abspielten, die in der heiligen Schrift als grundlegend 
für die Entwicklnng der Religion erzählt werden. Jahrliiinderte 
sind dahingegangen, nnd noch immer lockt es die Völker des 
Westens nach Osten, nach Palästina, ja es scheint, als wäre 
gerade jetzt dieser Trieb, diese Sehnsucht wieder lebhafter denn 
je. Aber wenn auch das Ziel der Fahrt das gleiche geblieben 
ist trotz des Wechsels der Zeiten, die Beweggründe sind zum 
gröfsten Teile andere geworden: zu dem rein religiösen Inter- 
esse hat sich das wissenschaftliche gesellt, und dies überwiegt 
bei vielen das erstere. Natürlich hängt das zusammen mit der 
Entwicklung der gesamten Wissenschaft; die alte Zeit freute 
sich unbefangen der Dinge, wie sie sie vorfand und forschte 
nicht lange nach dem Wie? und Warum?, grübelte nicht über 
die Möglichkeit oder Unmöglichkeit einer Erzählung. 

Religiöses Interesse allein war es im Altertum, was Menschen 
späterer Zeiten an den Schauplatz früherer, für ihre Frömmigkeit 
bedeutsamer Ereignisse führte. ^Vas anderes trieb den Propheten 
Elias nach dem Sinai als das Gefühl: dort, wo einst Jahwe mit 
dem Volke seinen Bund geschlossen hatte, dort war er noch 
immer zu finden, dort kam der Sterbliche der Gottheit näher. 
Und so hat man schon in alter Zeit in Israel begonnen, hie und 
da Stellen zu bezeichnen, wo Bedeutsames in der Vorzeit ge- 
schehen war, wo die Stammväter Gott geschaut und gesprochen 
haben wollten: man machte Kultstätten aus ihnen. Noch öfter 

Tbomtaa, Loc» «note I. 1 





wird das eingewanderte Volk soldie Orte bereits durch dne an 
ihnen haftende Legende gekennzeichnet vorgefimden haben; die 
Legende formte üch allmShlich nm, ans dem antochthonen Helden 
wurde ein Heros der eingedrnngenen Stämme. Wurde die 
Legende dann schriftlich fixiert, so war es natflrlich, dals sie 
eine mehr oder minder genaue Ortsbestimmung enthalten mulste; 
denn nicht jeder konnte wissen, wo z. B. der Qott Ton Bethel, 
von Hebron zu findoi war. So geht die Lokalisation heiliger 
Stätten bis in alte Zeiten zurttck. Ein Beispiel dafür. Einen 
Ort Lns in Kanaan kannte man nicht mehr, Gen. 85,6 erklärt 
daher, es sei Bethel, vgl. 28, 19. Babels Qrab mala nach 1. Sam. 
10,2 YgL Jerem. 31,15 nördlich t<hi Jerusalem gesacht werden; 
der spätere Erzähler oder Bearbeiter aber fttgte Gen. 35,19; 
48,7 nach ,£phrath' ein: ,das ist Bethlehem', und verlegte damit 
das Grab auf judäisches Gebiet, Tielleicht schon yon dem Wunsche 
beseelt, der auch qiäter sich bemerkbar macht, bedeutsame 
Stätten in mSgliehster Nähe, wenigstens im eigenen G^ebiete zu 
sehen. Den gleichen Vorgang beobachten wir bei der griechisdien 
Übersetzung des alten Testaments. Durch kleine Namens- 
änderungen oder Hinzufagungen sucht sie diesen oder jenen 
Punkt f Or ihre Zelt noch kenntlich zu machen. Abdon Jos. 21, 30, 
heute vielleiGht e^bei 'abde, nördlich von ^äkhat wird durch 
Jaßßtop wiedergegeben, also wohl an einen Ort namens dMm 
gedacht 0 Noch w^ter geht die jadische Literatur, wie sie in 
den Targumim und im Talmud Yorliegt Die Targumim waren 
ja mehr Kommentare als Übersetzungen; sie stellen fflr einen 
alttestamentlichen Namen oft ohne weiteres einen andern späteren 
ein, z. B. für Eades Bamea fast durchgehend Petra, fOr Gurbaal: 
Gerar u. a. 

Dieses jüdische Erbe übernahm das junge Christentum. 
Aber freilich es dauerte lange, ehe es dasselbe verwertete: erst 
im 4 Jahrhundert beginnt man sich auf heilige Stätten zu be- 
sinnen and nadi ihnen zu suchen. Verschiedenes hat zu dieser 
Verzögerung beigetragen. Zunädist wurde durch den Auszug 
der kleinen Christengemeinde nach Pella im Ostjordanlande, die 
Zeistönmg Jerusalems und die Neugründung der colonia Aelia 
Capitolina der Zusammenhang mit der Vergangenheit völlig zer- 



Vgl. GoTHB, 8. 2 und in folgeadai Bßgiflt« die Artikel ASoka/x, 
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sdinitten. Ferner haben uns Harnacks Untersuchungen deutlich 
gezeigt, dafs das Christentum bis über das 4. Jahrhundert hinaus 
in Palästina, dem Stammlaude, so gut wie gar keine Rolle ge^ 
spielt hat, m. a. W., daüs es sehr wenig Christen in Palästina ge- 
geben hat. 1) Ganz langsam, unter den heftigsten Kämpfen, ist 
es dem Ciiristentnm gelungen, das Land, vor allem die grofsen 
Städte za erobern. Schlielslich hatte die Kirche in diesem ganzen 
Zeitraum auch andere An^ben zu lösen, als sich mit der Ver- 
gangenheit zu beschäftigen. Die Verfolgungen, die Streitigkeiten 
nm die Ver&ssung und um die Lehre hielten alle Gemüter in 
Atem, nahmen die literarische Thätigkeit der gebildeten Christen 
völlig in AnsprucL Fttr die äpologetiscben oder katechetischen 
Schriftsteller aber waren die F^sgen nach der Lage der biblischen 
Stätten völlig gleichgültig, man begnügte sich mit den Nach* 
richten der geoffenbarten Urkunde. So k<mmit es, daXs die ersten 
drei Jahrhunderte kaum eine Notiz ttber die heiligen Stätten 
bieten. 

Ganz anders wurde das wie mit einem Schlage nnt^ 
•Oonstantin. Helenas Eifer um die Auffindung von Golgotha und 
dem heiligen Grabe ergriff die ganze christliche Welt, um so 
wirksamer, als es ihr gelungen war, die teuersten Beliquien der 
Christenheit, das Kreuz, an dem der Erlöser gestorben war, die 
Nägel, die seinen Leib durchbohrt hatten, zu erlangen. Kein 
Zweifel war daran möglich, denn das Gefundene hatte, was erst 
recht die Gläubigen zu gleicher Tätigkeit lockte, Wunderkräfte 
der Heilung gezeigt „Da ergriff, wie es kaum anders zu er- 
warten war, eine Manie die Menge Ton Priestern und Mönchen, 
welche s^terhin nach der heüigen Stadt zogen, diejenigen Orte 
ausfindig und bemerklich zn machen, an welche sich irgend eine, 
wenn auch noch so geringfügige und legendenhafte B^benhelt 
knüpfte, falls diese nur mit der heiligen Schrift oder der frommen 
Überlieferung in Zusammenhang gebracht werden konnt&**s) So 
sind es vor allem die abendländischen Pilger gewesen, die in 
Palästhia nach den heiligen Stätten suchten und diese mit mehr 
oder weniger Recht auch fanden; die Pilgerliteratur ist es auch 
darum, die für unsere Untersuchung in erster Linie Material 



1) Vgl. Harnack, II, S. Ö4f. und Änm. .j, S. 90, uüd vgl. meiuc Üe- 
meikaiig SSDPV ZXVI, S. lOL 

^ BoBiMBOir n, S. 1; vgL auch Lucius, S. 168 ff. 
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liefert <) Wie weit dimae fromme Eifer der fremden Pilger ging, 
und zu welchen kindiachen Absnrdit&ten er sksh verirrte, dafür 
brauchen nicht erst Beispiele angefahrt zu werden. MSglieh 
war das alles aber nur dadoreh, daHs die im Lande wohnenden 
Christen das Bestrehen der Wallfahrer teilten und bereitwilligst 
unterstützten, oft genng gewiCs ans sehr selbstsfichtigen Motiven. 

Hand in Hand damit geht etwas anderes; die Terehnmg 
der M&rtyrer and Heiligen und die Forschung nacb ihren 
Beliqmen.^) An die Entdeckung des hdligen Grabes schlofs sich 
sehr bald der Fund des Grabes der Makkabäer, der Überreste 
verschiedener Apostel und Apostelschüler, des Grabes des Täufers 
in Sebaste. „Ber Boden Palästinas schien unerschöpflich: 406 
holte man den alten Samuel ein, 415 den Patriarchen Joseph 
und Zacharias, den Vater des Täufers . . . Sozomenos erzählt, 
wie der Bischof Zebennus von Eleutheropolis die Körper der 
Propheten Habaknk und Micha fand (VH, 29), und wie bald 
darauf selbst ein unfreier Gutsinspector gewürdigt wurde, die 
Gebeine des Sachaija zu entdecken (IX, 17) ... Den tiefsten 
Blick in die Wünsche und die religiösen Bedürfnisse der Zeit-, 
genossen läfot uns tun jener Brief, den der Presbyter Lndan von 
Oaphargamala an die ganze Christenheit richtete, nachdem er die 
Reliquien des Protomartyrs Stephanus, des Gamaliel, des Niko- 
demus und des Abibon gefunden hatte (Mtovs, PatroL Lat voL 
XLI, 807 ff.). Nicht jeder Fund kam durch ein besonderes Ge- 
sicht zu Tage, und nicht Jeder, der eines solchen gewürdigt 
wurde, machte soviel Aufhebens davon. Die meuBten heiligen 
Stätten werden allm&hlich vom Yolksmunde mit den Orten der 
heiligen Schrift identifldert worden sein. Hieboktmüs erzählt 
gelegentlich, dafs in Sebaste neben dem Grabe des Täufers das 
des Propheten Elisa gezdgt wurde; und auch das Grab jenes 
Obadja, des Haushofmeisters Ahabs, hatte man dort wieder ent- 
deckt, nebst den Höhlen, in denen er die hundert Propheten 
Jehovas vor Isebel versteckt hatte (episi 106). Auf dem Gebiige 
Ephraim hatte man die Gräber des Josna und des Eleazar, des 



0 Weit weniger kommen die Kommentare in Betracht, d« wdioii zeitig 
die Ortsnamen nicht Gelegenheit zu geogiapbischeu Anmerknngai, aondern sa 
allegorischen Augeinan(lprsetzun<^('n hoten. 

^) Vgl. zum Fulgendeu beaunderä H. Achelis, Die Manyrologien, ihre 
GescMdite nnd ihr Wert Abhaadliingea der SgL Geadlaeheft d. Wj«e. sn 
GOttmgeB. Nene Folge. PhiloL-hiitor. Ekaie. Bd. m, 1901), S. 74 ff. 
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Sohnes Aarons; auch die Gr&ber der zwölf Patriarchen, d. h. der 
Sohne Jakobs hatte man identiflciert. Die alten Itinerarien ans 
dieser Zeit können es im einzelnen zeigen» wie damals durch die 
Lektüre der heiligen Schrift Bäume und Steine sich belebten und 
m Stätten heiliger Erinnerung wurden, wie die Gräber sich auf- 
taten und ihr Inhalt zum Mittelpunkt des Cnltns der christlichen 
Gemeinde wurde, in Palästina selbst nnd weit darüber hinaus." 
Festgelegt werden diese heiligen Erinnerungen durch Bauten aller 
Art; Kirchen, Kapellen, Klöster wiesen jedem Pilger seinen Weg, 
auf dem er die ganze biblische Geschichte durchlaufen und 
durchleben konnte, wie wir es z.B. von frommer Hand darge- 
stellt finden in der herrlichen, leider so sehr zerstörten Mosaik- 
karte, die den Fufsboden der Kirche in mädebä bedeckte, oder 
in jenen Bildern, die Veranlassung gaben zu den frommen Versen 
des AuLVS Pkudentxus Clemens. 



Schon dieser geschichtliche Überblick zeigt klar, auf wie 
schwachen Füssen die gesamte Tradition über die Lokalisation 
der heiligen Stätten steht. Wenn man genauer zusieht, erkennt 
man noch deutlicher, wie oft die unsichersten Vermutunpfen und 
Einfälle zu geschichtlicher, fortlaiueiider Überlieferung geprägt 
worden sind. Gewifs, die bestti Absicht leitete meistens die 
Frommen bei ihrem eifrigen Suchen und Finden. Aber sie waren 
keine im Lande Geborenen, üicht mit der Geschichte des Landes 
vei w aclisen, verstandeü wohl in den meisten Fällen nicht einmal 
die Landessprache, geschweige denn das Hebräische. Männer 
wie OiiiOENEs und Hieronymus, von deiitin dtr letztere einen 
reif liftn Schatz von zuverlässigen, manchmal jedoch ebenso mi- 
beg] uiideten Nachrichten aus jüdischen Quellen erliielt, bilden die 
Ausnahmen.') Bedenklicher ist es, dais auch iu diese iMageu 
recht materielle Interessen hineinspielten. Die Pilger brachten 
Geld ins Land; man wäre töricht gewesen, wenn man es ihnen 
nicht abgenommen hätte. Die Pilger wollten heilige öiailen 
sehen, nun so zeigte man sie ihnen. Die Pilger wollten möglichst 
alles in verhältnismäfsig kui'zer Zeit sehen, nun so wies man 
ihnen möglichst viel auf beschränktem Baume. Beachtenswert 
ist z. B. die Pilgerschrift des Theodosiüs, die eine Menge 



<) Vgl. dazu KoüissoN II, S. öff. 
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biblischer Ortschaften in die Nähe von Jerusalem verlegt. ') Die 
damalige Zeit war aber ganz ruhig dabei, ja sie war wohl fest 
davon iiberzeiiirt, wirklich an der angegebenen Stelle auf ge- 
weihtem Boden zu stehen. Charakteristisch ist dafür die 
Aufserung des Basilius (contra Amphilochiiim c. 27 bei Johannes 
Dämascenus, de imag. I, 23; Migne 94,1256): .TÖthr yr.o loinv 
Tor !\Q(trior ro.Tor Tor (C/tor, tu uryfta r//- T^'^fj^i or .7«Mf4 
jt((nr rc.Tooc (lyQciff OiQ j[aQfü,ri<f mtc; ro idr yuQ iv rojto) XQavior 
iözav(jMö{^ai tor xvqiov, ytyQarrrni, y.ta Tfrdfpd^m Ir iivi^inioi, 
o lXnTO{f7]6fr ^fmoijff tr Ttj jrtToc ' öri dt ravrd tciri ra rvv 
jTQOOxi'i'o r 1/ } )-<i. (lyonrf ni' rraotcönrjroßG i0fif j\ xr.t sikeföra 
TovToii: .yaoöi/onf' ; vgl. auch ANASTASIUS SiNAiTA, quaest. 97 : 
„ovx töTiv i'.T? jitOTtc oofhido^og, ///) r/yc: xad-oXfxtj<s 

ixxXricAaz. y.cA (Sia tovto tri rrloTEVOtr tiitlv o tiBoc jzm'rag, 
rovQ ayLovo. xa( drctyxaiovc oixorg ctvTor, ti* oig t:7idf/fjtj<}ac; 
rä ftvOrZ/Qm a.rror .■rr:rolf/XE ' tovti'oti ri/v NayaQtr, ro TdßcoQ, 
Tfji^ Jlfjf^/.ff'ff, TO)' 'I<)(td('tr}/r, Tf/v 2i^tr)r, tu F nXyothn, T/}r ' /?v'- 
OrccotVy xui or ftovoi^y dXXd xal to 2^irü. xa) <\7tXv>2 rruvTcg 
rovq äXXovg Tojtovc TTjQ y.atvTjC xal t/jq jraXaiüc [sc. Öia- 
d-fjxys\, Ol T//C xaivTjC y.c} yatht/jy/jz lyxXyülaa xarr/fun }\"^) 

So wird man allei diugs zugestehen müssen, dals hier Wahr- 
heit und Irrtum eine l)edenkliche Miscliung gefunden haben, und 
duFs wir. wären wir auf die Tradition angewiesen, kaum mit 
einiger tiickerheit biblische IStätten nachweisen könnten. Als 



*) Vgl. Gildemeister, S. 44, Anm. 24: „Merkwürdige Urte. besonders 
weun sie unzugänglich waren oder Umwege erfordert hätten, wurden be- 
kanitfUcb an die PilgerBtnTse gelegt Wo Trieb zur TänschuDg und Pniig» 
getttmcht m weiden, eich so oitgegMikaiiien, war nichts Idehter. So er- 
edl^t [Amtok. Plac. Itin ] c. 9. 21. 24 und 15 Sodom und Gomorra auf der 
viel begangenen Strafse nach Jerusalem nn der nordwestlichen Ecke des toten 
Meeres . . . mit der dazu gehörigen Sulzsünle." Ähnliches läXst sich in der 
Schrift der gallischen Pilgerin (vgl. Segor) beobachten. 

*) Intereeiajit sind auch folgende AniaUilimgeii: Patilinüs Nolanus» 
e]ii8t.49: „lOMaepe nati, flnviiu baptizali, hortns orantis magiatrii atriam 
jadicati, colmnna districti, spina coronati, lignnm suspensi, saxnm aepnlti, 
locus resuscitati et erecti"; Jon. Damasc, de imag. HT, 34: Ji:Qoaxvvo1}/jiev] 
TO ^ivalov 0(*og, xai t^v NittetQit, T^v tpccTVTjv rz/v iv Biji^kehfi xal To an^' 
kuiov, Tov roXYOi^üv Tov 'ayiov, ToC arav^o^ to ^vXov, Tovg tjXovg, zov 
anayyoVf tw nakKnov, xi)v koy/j/i i/;» Ugctp xal «tavigiov, tj}v iaO^fjxa, tw 
XitSvo, tag aivSov«^ xct mtagYava, t6v tag>oy tiv ayiov v^v ntjy^v tfg ^fi£v 
uvaaiaatwq, xov A/^ov to0 fiir^fiatoq, ti]v ^iwv to oftog to uyiov, to xSv 
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EtgSnziuig und zur BichtigHtellang kommt aber noch eme andere 
tJberliefenrag dazn, die man als ümerpalästineiuisGhe bezeicfanoL 
darf: „die Fortpfianzung der alten Ortsnamen im Munde des 
Yolkea." i) Hit welcher Treue dieselben yon Gesdilecht zu 6e- 
scUecbt weitergegeben worden sind» dafür wird das folgende 
Register genügend Beisjpiele aufweisen.*) üralte Namen haben 
die späterer Zeiten verdrängt (YgL Av^a-JioaxoXig-luäd), ge- 
legentlich hat sich auch die alte Bezeichnung in Übersetzung, 
oft mit drastischer Volksetymologie verbunden, erhalten (vgL 
BtMsQtßtg), Diese Überlieferung ist im Grofsen und Ganzen 
zuverlässiger als die erste. Sie hat auch das erste^ wissenschaft- 
lich gearbeitete, d.h. nicht allein vom rdigidsen Standpunkte 
geschriebene Werk über die heiligen Stätten veranlagt, das 
Onomastiken des Etobbius. Denn Eusebius hat die einzelnen 
Ortschaften mit biblischen hauptsächlich wegen der Namensähn- 
lichkeit oder Übereinstimmung identifiziert, wenn auch die andere 
Tradition schon in seinem Werke zu spüren ist Wir späteren 
sind aber deshalb übler daran, weil die Flut der Zeiten seitdem 
gar manchen tlim Ortsnamen spurlos hinweggespfilt hat (rgL 
z. B. Thantia » el-ehab). In günstigeren Fällen ist der alte Name 
in der Nähe geblielm, vom alten Sitze ist er, unter uns nicht 
mehr erkennbaren Einflfissai, Zerstörung, Nenbesiedelung etc, in 
grölsere oder geringere Entfernung gewandert (AaxBtet^umm 
läleis). Aber auch dann, wenn ein. dem alten ähnlicher oder ganz 
entsprechender Name an einer Stätte haftet, die ganz zu den 
biblisdien Angaben zu passen scheint, werden noch Zweifel ttbrig 
bleiben. Denn es ist wohl mdglich, dals durch „gelehrte Com- 
binationen der späteren Makkabäerzeit oder der christliche 
Periode'*') g^ondene Namen ftest an einem neuen Orte ange- 
wachsen sind. Bedenklich macht auch die Tatsache, dals nach 
dem Exil manche neubesiedelten Ortschaften neue oder auch alte, 
eigentlich anderen Stellen zukommende Namen erhalten haben 
mögen. ^) 

So steht die ganze Tradition auf redit sehwanken FüXsen, 



1) Vgl. Robinson n, S. IS. 

*) Vgl. auch die Untenuctuuigeii Kampffhbtbbs in ZDPY XV, S.lff., 
65ff.;XVI, Iff. 

•) BbOnnow und von Domaszewski I, S. VIIL Die Änfserung bezieht 
aich snnliehBt auf die Ortschaften dei OsljordaBlandei. 
*) Vgl. HölsobbeI, 8. 26 ff. 
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und man möchte wohl gar milsmutig fragen: was hat sie dann 
überhaupt für Wert? Zunächt wird auch besonnene Forschung 
zugeben, dafs vielfach die Tradition an die richtige Stelle ange- 
knüpft hat, wenn wir sie und ihre Glieder auch nicht bis zum 
Anfange zurückverfolgen können. Aulserdem bleibt die Tradition 
deshalb von dauerndem Werte, weil sie uns zeigt," wo frühere 
Zeiten, die den Ereignissen n&her standen, heilige Stätten g-e- 
sucht haben. Wir gewinnen aus diesen oft unscheinbaren Notizen 
häufig tiefe Einblicke in das religiöse und kulturelle Leben der 
damaligen Zeit. Schlielslich — wir sind Kinder einer kritischen 
Zeit — freuen wir uns doch, da£s uns alte Nachrichten erhalten 
geblieben sind; sie sollen uns mahnen, zu forschen und suchen 
mit Fleifs, ob sich auch alles so verhalte. Mag auch der sicht- 
bare Erfolg der Arbeit eines einzelnen dem oberflächlichen Blicke 
geringfügig erscheinen, mag auch oft die Untersuchung mit einem 
resignierenden ,non liquet' enden, durch sorgfältige, unermüdliche 
Mühe wird sich auch aus dieser Masse Gesteintrümmer gar manches 
Kdmchen Gold gewinnen lassen. 

III. 

Die für das nachfolgende Verzeichnis der Ortsnamen 
Palästinas benützte Literatui- habe icli am Eingange verzeichnet, 
mit Ausnahme der meisten Kirclienväterj die in der MiONEschen 
Sammlung verglichen wurden. Ubersichtliche, wenn auch um ^11- 
ständige Zusammenstelhins-en der ni L 'rage kommenden Literatur 
finden sich bei Tobleu und Mullnieü' ) und bei Röhricht.^) An 
Vorgängern für meine Arbeit habe ich zu nennen in erster Linie 
das heute noch wertvolle unerschöpfte Werk von Hadrianus 
Kelandus, das eine reiclilialtige SammluiiL'^ alter Nachrichten 
enthält, fiir die jetzige Zeit aber einer Ergfäuziiug btidarf. da die 
genannten Orte nicht identiiizitü L sind. J verschiedenen Aus- 
gaben der biblischen Geographie von Johannes Clericus, Petrus 
Bertius u. a. sollen hier nicht einzeln aufgezäLlt werden, sie 
alle an dem i\lan^cl des RELAXDSchen A\'erkes leiden. Das Buch Vim 
E. VON Starck ^) kenne ick nur aus Stades Kezension, wo es als 

^) Publioations de rorient latin II = Itinera Hierosolymitana et De- 
gcriptiones terrae; sanctae edd. A. Molini er et C.Kohlkr. Vol. II. Genevae 1885. 
E. KüHRiCHT, Bibliotheca Geographica Palaestinae, Berlin 1880. 

^ K VON Stabox, PftUbtina a. Syrien toh Aniiuig der GfiBchichte bis 
snm Siege des Islam. Lexika]. Hilfiilracli. Berlin IBH, — Bes. von Stade in 
ZDPy XYin (1896), & 62ff. 
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wissenschaftlichen Ansprüchen nicht genügend gekennzeichnet 
wird. Benzingers Aitikel bei Pauly-Wiasowa sind noch un- 
vollständig. So gibt es also bis heute keine umfassende Bear- 
beitung der alten Nachrichten über die palästinensisclicn Ort- 
schaften, soweit sie seit der Wende der Zeiten bis zur Eroberung 
durch die Araber genannt werden, aus der man ersehen könnte, 
wie die heutigen Orte damals geheifsen liaben. mit welclicn bibli- 
schen Stätten man sie identifiziert hat, was für besondere Merk- 
würdigkeiten man von ihnen zu erzählen wufste. Diese Lücke 
versucht das folgende Register auszufüllen, indem es sich auf 
die schriftlich fixierten Nachrichten (einschl. der Inschriften) be- 
schränkt, dagegen andere Berichte bei Seite läfst.') Die Ab- 
grenzung des behandelten Zeitraumes ergibt sich von selbst, in- 
sofern der Sturm der Perser und Araber nicht nur diese nnd 
jene Tradition verweht und verwischt» sondern auch manche Ort- 
sehaft fast i^los verniditet liat. Mit dem Beginne der Araber- 
herrschaft setzt also eine ganz andere Periode der palästinen- 
sisclien Gescliiehte ein, die Iiis zum Beginn der Er^izzflge 
reicht. >) Der termmus a qtto der vorliegenden Arbeit war dadurch 
gegeben, dalüs sie Nachrichten Uber biblische Ortschaften des 
A. u. N. Testaments enäialten soll, also den Abschlu£s der heiligen 
Schrift Toraossetzt Im Grof sen und Ganzen schliefst sie sich als 
eine Art Fortsetzung an das Bibelwörterbuch von H.GuTnB an, in 
dem die alten auiberbiblischen Angaben und die der Bibel in weilr 
gehendatem Um&ng zusammengestellt und kritisch gesichtet sind. 
Deshalb sind die hier genannten biblischen Namen (vgl. Register III) 
in der Form, wie sie Guthe nennt, angeführt (davor fiiW% und 
aach die event dahinter stehenden Zahlen beziehen sich «if die 
Anordnung bei Gmm Da im Blbelwdrterbuch Josephus noch 
eingehend verwertet ist» konnte ich mich hi^ mit einer kurzen Auf- 
zählnng der für die einzelnen Artikel in Betracht kommenden 
Stellen begnügen, um so mehr als das BönoEBSche Lexikon, das 



1) Dw ist innlbn da Mangel, ala alto Gebinde oder dorn Bsinoi 
dne ErgjEnsttiig oder gar em Emts alter Traditionea aeiii kSmieii (TgL ohen 
8. 5). In dieser Beiidrang kennte das Yoraeidmis gewük mannig&di erweitfirt 
werden. 

-) Allerdiiigs -Uirfte es sich lolmen. die f?par< rcii byzantinischen Sclirift- 
Bteller daraufhin auzuseimu, was für alte iNuciiricliten über FaläBtiua sie 
Meten. Gelegentiich ist dämm andi im folg^den auf daige dendbea ver- 
wiesen. 
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freilich unter der sonderbaren Anordnung nach dem lateinischen 
Alphabet leidet und mit Vorsicht benutzt wei'den mnfs, reich- 
liche Zitate aus Josephus bietet. 

In dem folgenden Verzeichnis sind die Ortschaften Palästinas 
mit ihrem alten Namen aufgeführt. Da die Quellen zum gröfsten 
Teile griechisch geschrieben sind, mufste nach dem griechischen 
Alphabet angeordnet und die nur lateinisch überlieferten Namen 
in diese Anordnung hineingefügt werden. Artikel mit G- suche 
man also unter I] solche mit C unter h\ V unter Y resp. Ov. 
Lateinische Namen mit Bet. . . stehen im allgemeinen bei B}{>. . 
resp. Bar . . . Die angefügten Begister werden den Gebrauch 
der Sammlung, wie ich hoffe, wesentlich erleichtem. 



X 
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Aßshx fk AßiXa, AßBUtvti, 

AßeXttini Jos. antt. Vm 124» lat a1)eUaii, AßeXa Theodoret. 

qnaest in 2. Beg; 20l8; [BW. AM Beth MaCeha] heute ^»7 

elrleamh. S. AßcXtaxea. 
AßBlfuuwX Test Xn patriareh. Levi c 2. PaBUDSPiPHAK. Nb8ti<b 

8212 (B831: AßeXfiüvS): Geburtsort d. Propli. Elisa. [BW. 

Abel Kebola.] S. ^i^ejUc $, Bfi^iutBla, 
AßeXfiBa Eüs. On. 3422: (xco^^) am Wege von Neapolis naeh 

Scyiliopolis, heilte bei *am mäU^ 0. von tajä^r? 
Aßeldoxea Jos. antt VII 117: yerschr. für iAßeXfiaxetii = ^i^e- 

Xiwfif 8. cL 

AßevB^sQ Eus. On. 3224: rdbrog zw. ^tJUa n. A<fxaXmv, xhiclov 
Be&cafivq Mi^/f^e, fälschl. ident mit Eben Ezer, hente vielL 
det äban d. von *am seKms (PEF Mem. m 24). 

Aßtßa 8. Xaßaßcu 

AßüLa 1. Eus. Qn. 32 15: AßeXa x<6(tfj 6 r. Meilen von Philadelphia, 
wegen 1322 wohl an d. StraJDse ^anman-hedfan, ident mit 
Abel Keramim, nnbek. YgL NnunAUER 260: ^aat. 

2. AßiXi^ Jos. antt IV 81: x6Zt$, q>otvac6g)VTOv x(oqIop ^ 
AßsXa V 1 1: Tom Jordan 60 Stadien entl (vgL Stbph. Btz. 
614: AßiXij, xoXt/g hA rip *Ioifödp^ xoroft^y, belL Jad.II 
132: in Peraea = AßiXa IV 7 6 [91 Schlatteb?]; Theo- 
Dosiüs c 24: AnÜa cinitas in Arabia^ Vgl. Hieron. comm. 
in Joel 318: est antem locus inzta liviadem trans mare 
mortnnm, sexto ab eo distans milliariOy ubi qnondam com 
Madianitis fonücatns est ÜEnrael, mit Bezug auf NQm.25y 
also ident mit Abel had-Sit(imy nicht nachgewiesen, viell. kU 
ehhefir&t? 

3. AbOa in d. Dekapolis: Plik. h. n. V 74; Jos. antt XII 
38; PTOLEtf. VI418 (var. lect Aßida); Eu& On. 3216; 
67: xöXtg kxlcrutoq, AßsXa oho^oQog, 12 r. Meilen 0. Ton 
Gadara; Bjebocl. Synecd. 7204; Gbobo. Ctpr. 1038: AßiXa 




u 



in Pal. II Waddinqton 2631. 2070?. Heute teü ohO, äö. von 
fmkes. Vgl. Sciiübbr n> 126 f. 

4. AßiXa Avaoptov Jos. antt. XIX 51; XX 7 1; XIV 
32 (djto tfi<s aXXtjgj emend. Aßilrjc- UeXXf^g Niese falsch); 
Ptolbm. V 14 18; Eus-On. 32l8: J.UXa tz/C *J»<nrUriq ZW. 
Damaskus ii. Paneas (Versehen für Heliopolis?); Itin. Anton. 
1986 fi.; 199 5 £; Tab. Peut: • - r. Meilen von Heliopolis, 
18 von Damaskus entf. CIL III 199 ^ni; CIG 4501; 
Waddimotok 1874—78. [BW. Abilene.] Heute suJ: wOdi 
larada, nw. von Damaskus. Yg\. Schürer V 716 ff. 

5. AßfZa Jos. antt. y III 137: xoXtq, Heimat des Elisa, 
also Abel Mehola^ s. AßeXftaovL 

<Aßig) 8. KaguiQaßig. 

Aßiaaffog Jos. antt VI 138 = Jesreel, s. Eo^Qar^Xa* 

Aßovfta Jos. antt. X 5 2 verschr. für Agov/ta, s. d. 

AßQOfiQv otxfjaiQ Jos. antt. 172 (Zitat ans Nicol. Damabc.): 

xoSßfj im Gebiete von Damaskus. 
Ayaßa Jos. antt. XIII 165, vers. lat Gabatha: befest Ort in d. 

N&he von Jerusalem. 
Agazaren s. A^aQunv, NsaxoXig. 

(Ayaltttv) Jos. antt XIII 154; XIV l4; Stadt in Moab» s. 

AiyaXXufi. 

Affai Eus. On. 62: to.toc westlich (liOfsverständnis von 

Gen. 128) von Bethel = Tai 669. Hiekon. 74; vix parvae 
ruinae resident. Fälschl. ident. mit Ai (= iHrh^i che^On 
oder teil el-hadsdiar). Unbek. S. Avpa, Naia. 

AyZa Eus. On. 4818: xcofiTi 10 r. Meilen von Eleutheropolis am 
Woge nach Gaza^ heute chirbet ^aäscHUäny fälschl. ident mit 
Beth Hogla (s. BfßoYla), vielmehr = Eglon. S. AdoXa/i, 
E/Xmft, 

Aygaivfi Waddivgtoh 2455'-59: x<6ft% heute dschuren. 

AfQmxwq Jos. antt XIHISS == Aygatxetov bell. Jnd. Z42; 
54; 218 = Ayomxiva Eos. chron. ed. Sohobnb II 142: 
herodianischer Name für Av^ömv^ s. d. 

AyQmxwa 1. 8. AyQmxtaq, 

2. Mischna rosch haschana II 4: ia*«v«'u»t, Ort im Ost- 
jordanlande, unbek. 

'Ayi^v cxoxid Eus. On. 12 le: Bergkuppe unweit vom Amon in 
d. Nähe d. toten Mems; Silviak Peregr. 1210: (de) üla 
parte montis« quam dizi sinistra, quae erat super mare 
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mortnum» ostensns est nolüg mons praedsos yalde^ qni dietus 
est ante Agrispeeola. Stelle d. Yerfittchimg Bileams. Heute 
teilet ef'^afaf MüSUi ^I, S.181. 

Aöaca Jos. antt XII 10$: xt^iifi 30 Stadien von Beth Horon; 
bell. Jnd. 1 116 yerschrieben Jxs^aoa (ygL lat); Ens. On. 
261: xa'ftff nalie \m Qotaa» heute iMrbei ^aäase sw. Ton 
er-räm [BW. Adasar]. Eüs. ident fälschl. mit Hadasa in d. 
Sephela, -^1. Nbubaüeb 981: rarm. 

AdöttQa Ecs. On. 248: xciftfi SqIov Jto<ae6Xe<og in d. Baiipntx^; 
Gabt. Mab. 54: {Addectga; vieU. ckirbei ed-dSr nö. yon Ubne. 
Anders FEF Mem. m 85: ekirbet äärie. 

Ad Dianam Tab. Pbut. Station an d. Strafse Ton Aila nach 
Norden, 16 r. Mdlen yon Aila^ 16 yon Rasa u. 21 yon Prae- 
sidiiun entf. ^ Aiam, & d. 

iAöud Eu8.On.2423: 9CG9ff]7ind.NälLeyonGaza^yiell.=^i^j7iW 
(s. d.)y das Eus. unter diesem Namen nicht mehr kannte. 

Adid^a Jos. antt Xm 6 5: Aödid-a 3€6Xiq auf e. Berge an d. 
judiischen Ebene gelegen; XIII 15 2; bell. Jud. 17 9 1 
(ScHLATTBR ZDPV XIX 221 liest ii^^^iJtoi^); Eus. On. 2424: 
ö. yon Dioi^olis; CABT.lLiD.50: Aöiad-ifi ^ pvv A,; Nbobaubb 
85 f.: n^. [BW. Adida.] Heute e^atftj^« ö. yon fotdä. 

Adittha Not. dign. 80 SO: ala secnnda Yalentlniana, apud A. 
(heute ko^ai eg-gerkß^ ygL Bbühkow u. yoN Domabzewski IL, 
p. 321; 225), ygL Adtitha 8031: cohors prima miliaria 
Thracum = Hatita Tab. Pbut. 9 r. Meilen yon Gadda, 40 
yon fihose (doch ygl. Bbübkow a. a. 0.); heute d^haäüä, 

Admatha Nor. digk. 7338: ala Ant(oni)ana dromedariormn wohl 
^ AfiftaOimq s. d. Anders Luybxs 269 (= wOd^l-itni). Vgl. 
Afictdix, 

AöoXa/t Jos. antt VI 128: AdoXla/oi xoXig; YIII 10 1: 06oXXa/i; 
Eus. On. 2421: x<oftri ft^lütfi 10 r. Heilen 0. yon Eleu- 
theropolis; 1727: OSoXlafi; [BW. Adnllam] heute yUSl t^rbet 

Adga Ptolbv. Y1418; 20; Tab. Pbüt. Adraha 24 r. Meilen 
yon Bostra, 16 yon Capitolias entfernt; Eus. On. 1218: 
A^ffaa xölig tijq Agaßlagy 6 r. Meilen yon Affcagm^f 25 
yon Bostra; 848: xöXtg kxtatjfioSf 24 r. Meilen yon Bostra; 
Tbbodosius c. 24: Astra» duitas in Arabia; Hiebocl. 7228. 
CIG 5366, 5866* Cd^(fa7p»Sv new^ctw itf^^x6X£tDg zfjg 
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\4i}aß'ia<i)\ Waddington 2070«-*; Brönnow und von Do- 
MASZEW8KI 1 220; n 258 ff. Eus. ident. mit Edrei, heute 
der'at. Anders Silv. Peregr. 12 8: rechts von Nabau sieht 
man Esebon . . . et rilia [ciuitasj Og, regis Basan, qoae 
nunc dicitur Sasdra, also n., nnbek. 

AÖQaarjnq Hierocl. 7235; Gkorh. Cypu. 1060: J^3(>froOuin Arabia; 
kaum --^ A(^Q(i (so Gei^zer), sondern davon zu untersckeideu, 
da aucli Ptolem. V 164 ein zweites AtS^u erwähnt. 

A6qov Ptolicm. V 164: in Arabia Petraea, heute odruh ö. von 
Petra; viell. = Aöaga Steph. Byz. 1818: xojfH] fieydXTj, 
TQiT?]{g) naXatCtlniz, fitTa§v XaQaxuojßf))' y.ca llQto.ToXfojg. 

<A6Q)(oya Cart, Mad. 103: im Gebiete des Stammes SimeoiL 
Jacoby verweist auf Keland 222, 228 (Bischofslisten). 

Adcoga Jos. antt. XIII 65; 9l; 154; XIV 53. Aöojq^oc: bell. 
Jud. I 2C; 84. AdcoQaifi: antt. YIII 10 1; jüo/jq in Idumaea, 
nahe bei Maresa; [BW. Adoraim] heute dura, w. von Hebron. 

A6p6ojq Eüs. On. 349: inylarri y.o)fj?jj 4 r. Pfeilen s, v. Thabor; 
3411; 1105; 94 22 ff. nahe hei Nattr, ident mit Endor, heute 
endür. Jos. antt. VI 142: Aoqoc.. 

Aenos Tah. Peüt: 37 r. Meilen von Chanata, 26 von Damaskus, 
demnach ^ <!>atva, heute el-mismijc\ vg'l. Diafenes. 

Aerc {AiQ?j) Itin. Ant. 1964; 1987: von Damaskus 32, von Neve 
30 r. Meilen entfernt, heute e§-?anamcn. CIL III 186041| 
14160^. CTG 4554—59. Waddington 2413'-'. 

AiQira Waddington 2437 heute 'oAtre. Nöld£ius IL 435: 
Kloster. 

A^arroO Eus. On. 3024: yrofirj im Gebiete von Diocaesarea in 
der (grofseu) Ebene, ident mit Asnoth Thabor. Nicht nach- 
gewiesen. 

A^ipea Jos. antt VI 91; VIII 10 1; EüS. On. 1812: xrj//?/ f?rrr- 
f/iaov 'Eltvd^tQOJtoXtcoq xal AlXiag^ ident. mit Aseka, vgl. 
Epiphan. de mens, et pond. Laqarde 203 7: von Eleutheropolis 
9 r. Meilen entl, daselbst Goliath getdtet; demnach » 
SoxyoiO^, s. d. 

A^viQ Eüs. On. 12 3: xtw//// 8 r. Meilen w. von Philadelphia, 
ident. mit Jaeser, heute chirhet sär w. von 'ammän = Icl^tiq 
10413 ff.: 10 r. Meilen w. von Philadelphia, 15 von Eoßovg 
am Beginn e. Nebenflusses d. Jordan (heute ?ir?) = laCcuQog 
Jos. antt XII 8 1 = ra^wQog Ptolem. V 156 (also wohl 
anch für A^ijq: laQffQ zu lesen, Tgl. HiisnoN. 133: Jazer). 
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A^enoq Strabo XVI 229: von la/iveta 200 Stadien entl, Pomp. 
Mela 1 10; Pusr. h. n. V U; Josbfb. padasim; FroLEiLy 152; 
Edb. On. 2211: A. »/ xal Aödcoö, x6Xig; 2018: Aadcad ^ xal 
A,, xoUjvfi hilcijiiogf jl 0^ ident. mit BW. Asdod; Tab. Pbut.: 
12 r. ICeiltti von Askalon, 10 von Jamnia entl; Ind. Patil 
Nie. 35: Bischofssitz; Gabt. Mad. 63: A, xd^aXoq, onter- 
scMeden von 67: Acöaxd vvp A:^; ebenso Hiebocl. Synecd. 
7185; 9: A. xagaXuag o. fieC&Yewg; GEona. Ctfb. 10201: 
A.xdQaXaq n. ^''Jxxtvoq; Psbudbfifhak. Nestlb 2421: A. 
xarä duXaccixv, Amton. Plac. c 25: Diospoli dvitatem gnae 
antiqaitns dicitnr Azotus [sie!]» in q,na reqoiescit s. Georgins 
martyr (also UM mit Asdod ident). Heute esäaäj reEfp. 
tmet d-Jißlfa. Vgl. SchOrbb II> 96 ff. 

A^BtXa Waddingtok 2372 (vgl. zu 2329)— 76; Eaibbl dGSI 
2532, heute *aM im Hanran. 

Aliiia s. AiXa. 

Aut Caut. Mad. 81: im Ostjordanlande, iieute chirbet 'ajj Musn« 
A I, S. 181. 

Aialon s. AiZon\ 

Aiyalltiii Eüs. On. 36 20: zfJ///? 8 r. Meilen s. von Areopolis, 
ident. mit BW. Eglaim, heute <ämM dschaldscM MusiL 
^ I, S. 181. S. iAyaXam, 

Atdom, Tov JoH. MoscHos prat spirit. Mione col. 3024, heute «Z- 
h^äsn Musn. ^ I, S. 181. 

'Aitha HiLDBSHBiMEB 19 1: xn*<^9[*i scvap], heute 'aifa e$e^-mAa'&. 

AiXa Strabo XVI 280: xoUg 1260 Stadien von Gaza entt (vgl 
Mabc. Hbragl. bei MOlleb 1 9, S. 522); Plot. h. n. V 11: 
Aelana; Dxokts. Ltbiss. 926: EZava\ Ptolbb. V 16 1: ^ AtXo' 
va 7a6fifi\ Eus. On. 81: A^ ident mit BW. Elath, dort die 
10. Legion, vgl. Theodobet. quaest. in 4. Beg. XIV 10; HnsBoir. 
vita Ellar, c 3; comm. in Ezech. 47 18 ff. (Ahfla); Tab. Peut.: 
50 r. Meilen von Phara, 16 von ad Dianam entf.; Ibd. Patb. 
Nia 38: Bischo&sitz; Not. digk. 7316; 80: praefectns legionis 
decimae Fretensis» Ailae; Stbph.Byz. 184: AiXiva\ 31 25 ff.: 
Aihxmif u. AiXa\ Pbogop. de hello Pers. 1 19: Atlaq\ Geobg. 
Ctfb. 1053: EXaq\ Theodosids c 27: de Elusath in Aila 
mansiones Vn, quam ille Alexander Magnus Macedo fabri- 
cauit De Aila usque in monte Syna mansiones Vin durch 
die Wüste, Uber Ägypten mfmsiones XXV. S. Hlad'ovg, 

TbOV««A, liOM MlUtt t. 2 





id 

IXavtg. Heute die Ruinen bei haVat dr'ahaba. Vgl. MOlleb 
Qeogr. min. I, S. 178, Not. 19. 
AüLafianf 8. Ailtop. 

AtXta == iBQOüolvfia 8. d. (im 2. Bande). Imr. Ahtoxt. 200 1; 
Tab. Peot.: helya capitolina, antea dicta Hernsalem; Silv. 
Peregr. 97: Helia» id est Jerusolima; Not. dign. 7215; 7321: 
equites Kauri niyridanL Stbph. Byz. 31 29 ff.: AtXta, xoXig 
IlttXaKttlvfjc, r) stdXai hgoiSoXvfja; HiBBOCL. 7187 n.0. CIL 
m; 6688-6644, 12080 ff!, 13587, 14155«-^ Waddington 
1895- 1903». 

Aihov Eds. On. 18 14: xfofiij 8 r. Heilen 9. Ton Bethel, heute 
MrUt el-*dl^a; Gart. Mad. 25: AiXafuop, ebenfalls n. yon 
Jerusalem; fälschl ident mit BW. Ajalon. Die richtige Identif. 
gibt HiESON. On. 19 16 ff.: nach dem Bericht der Hebraei sei 
Aialon ein uicus 2 r. Meilen yon Nicopolis an der StraCse 
nach Aelia; Peregr. Paulae VI, TgL comm. in Ezech. 4822: 
rechts vom Wege von Nicopolis nach Beth Horon, heute 
yate. S. A2.ov€* 

Atv Jos. bell. Jud. IV 9 4f.: xotfui in Idumaea (var. lect vaiv^ aia). 
VielL het 'amun^ s. Bt/iherifL 

Aipctv Ens. 8ld: T6xog tQ^^fiog in der NShe von ßa/ipa zwischen 
Jerusalem und Diospolis, ident mit BW. Enaim, viell. 'am el- 
heebe 85. yon 5^ netUf, bei Ubna, Condek, Quart stat 231: 
*am 'ixmCL Eüs. berichtet, dafs dort an einer Quelle ein 
dÖ0>lap TcSv tyycoQiwv gewesen sei (Ist Enaim Gen. 38 14. 
21 identisch mit Enam Jos. 1534, so stimmt die Lokalisation 
des Eüs. nicht An Bethenim [Gutes, BW. 154J denkt 
Eus. nicht) 

Amop I. Eus. On. 401: Toxog in der Nähe des Jordan und des 
Ortes SaXeifi 8 r. Meilen s. yon Scythopolis; Smy. Peregr. 
151: Enon iuxta Salim, 200 passus yon Sedima, olim Salem, 
der Beaidenz des Melchisedek, entfernt (doch siehe 2ktlEin)\ 
Gaet.Mad.I: Aivfoi' y ty/vg tqv SaX/j}i, ident mit BW. Enon. 
Diese Angaben führen auf teU &r-r%dghä, s. yon hesän^ 
Th. 1 177. Dem entspräche dann auch o Syiog *ItiodwJig 
(eine Johanneskirche) Ct&ill. Scythop. yita Sabae c. 62, s. 
EvO-evaafi- u. SalEtfL — IL Eine andere Tradition bietet 
Gast. Mad. 19: Aivtop tv&a vvv 6 Saxaa^aq auf dem linken 
Ufer des Jordan, vgl Anton. Plag, c 9: in illa parte Jor- 
danis (linkes Ufer) est fons, ubi baptizabat sanetus Johannes» 
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ad Jordane milia dao. In ipsa nalle Hellas maentus eat^ 
quando ei portabat coniiis panem et camea. In clrcaita 
üallls iUlns mnltitado liereinitanim; Joh. Moschos, prat 
splrit c L n MiONB 2852 £.: h zdxog 6 hetXtyoficmg Satpaq 
eine Höhle, ca 1 r. Mdle Yom Jordan entfernt^ links Tom 
Bache Xcsoad- (Erith), wo der Täufer erscheint Derselbe 
Ort erwähnt bei Epiphahios Mon^ Miamc 269 (von Jericho 
8 r. Meilen) vgl. 2651) {cyajlaiov roC^ ngod^o^iov) a. Joe. 
Phokas c 25, KiGNE 954. Keine dieser Notizen bestätiget 
HoMMBKTs Ansetzung von Awmv bei 'am dsehxm^ sondern 
lassen eher einen Ort des Namens 'am §afsaf verrnnten 
(ygL z. B. BbCknow-Dokaszbwsei III; oder *am e§-§afsäfe 
0. von si^iSä^ er-rMb bei b^sän), 
AiQtj s. A.ere. 

Aicta Eus. On. 86 2; 62 15 : in der Nähe Ton Atla, angebL identisch 
mit Ezeongeber = ad dianam, s» d. Der Name hat sich 
erhalten in *am el-ghadjän, d5km n. Ton el-'akaba» Jos. 
antt Vm 64 setzt es fälschl. gleich mit Bt(>ivLx^. VgL 
GuTHE, BE3 V, 285 ff. 

Ai^Qiaifi) EüB. On. 284: xojfitj 5 r. Meilen 5. Ton Bethel, ident mit 
BW. Ophra; heute ct'iaijibe^ s. EqtifaifL 

Axa(fxa Ens. On. 246: xwiirj an der Steppe liegend, ident mit 
BW. Earkaa; nicht nachgewiesoL 

AscBÖaCa 8. AdaCa. 

Äxri Strabo XVT 225: ^ IhoXsftcuc f/eycUrj jt6?uQ, /]v Ax?jv cipo- 
licti^ov :r{)6TtQov, ViÄS, h. n. Y 19: Acce; Jos. antt TIH 28; 
IX 142; Srnm Byz. 885ff.; 358 18 ff. IhoUptm^ s. d. — 
Bjldesheiueb 11 f.: losfn 

AsexoQojv EuSwOn.229: xtup^ ^itylazii 'I&oSalaw, 0. Tom W^ 
Azotns- Jamnia; Cart. Mad. 66: Aoexa^oom ^ vvv AatL . . ?); 
id^t mit BW. Ekron, hente *akir, Jos. antt Y 122; 24; 8 1 
{AxaQon^\ VI 12; 23; IX 2l; XTTT 44. HiBBON. On. 23llff. 

berlditet^ dals manche Accaron nnd Caesarea für identisch 
hielten (jüdische Trad., vgl. HrLOEsuEmsB 5: imp?). 
Axfiod-a s. A(ia&a. 

AxQctßßup Jos.be]L Jnd.III 35: AxQußtra (vers. lat acrabattaX 
Hauptstadt der Topardiie AxQaiüTtii ii. Eus. On. 148: xcJ//// 
fi^lanj 9 r. Meilen ö. von Neapolis am Wege nach d. Jordan; 
Gabt. Mad. 14: dpc^oXtxdv oqDop rf/g *lov6(aiaq AxQaß)ßif£ 
i) rvip AxQ)aihx{x7p\ fälschl. ident mit BW. Akrabbim an der 
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Südgrenze Jndas. Heute 'älaräbe. Vgl. Nkubacbb 159: na-ip» 
eine Tagereise n. t. Jenisalem. 

Axxaßagcav jrdTga J08. belL Jod. II 206; A/ui^ui,:!/^ vita <X 37; 
Nbubaueb 226: maa», heute 'ähbara Obhlbb 49 f. (Jacobt 
S. 96 ergänzt das Fragment der Cabt. Mad. APBAP ... zu 
diesem Namen.) 

AXt^m'iS(^u(>}' Strabo XVI 2 40: Burg bei Jericho; .Top. antt. Xili 
16:5; XIV34; 52ff.; 6l; 154; XVÜ5; XVI 21; 104; 117; 
bell. Jlld. I 6 5; 8 2 ff.; 10 3; 2ü3; 27 6, licute harn .^arfabe. 

Aiexandrosclieiiti Itin. Bükd. 194: mutatio je 12 r. Meilen von 
Tyrus und von Ecdippa entfernt, heute chirhet iskanderUne. 

AXova EüB. Oü. 8 10: x^oQu bei Petra, ident mit Aiwa Gen. 3640; 

iinbek. 

Alnla Hiebon. Od. 87 12: uilla bei Hebron; ident. mit BW. Halhul, 
beute halhrd , wahrsck = AXüvqoq Jos. bell. Jud. IV 9 e 
(Schlattbb). 

A2jovQOg 8. Alula. 

AXovg Ecs. On. 3027: xmfifj bei Nicopolis, fiUscbl ident mit BW. 

Elon u. dieses mit Ajalon Jos. 21 24; Jdc 1 85. Gemeint ist d. 

heutige (s. Aihxyv\ während Elon weiter s. zu suchen ist. 
AXovaa Jos. antt ZIVI 4 (yar. lect .^ovoa): Stadt in Arabien, 

neben Medaba, Libb genannt, sidier nicht = EXoma^ eher 

Altana Stbfh. Btz. 52 26 ff.: xijq lAgaßlaq jifoiflov, damals Axiict&a 
gesprochen. Vidi = Admatha, s. d. 

Afio^ovq Jos. antt Xm 13 2; 5; XIV 54; bell Jud. I42l; 85: 
feste Stadt im Ostjordanlande =■ A^fta^ovq Eus. On. 22241: 
xconfi in d. unteren Peraea, 21 r. Meilen yon Pella (fälschL 
mit Emath kombiniert); Nbubaueb 249: *tk»7 274: 
bnn, heute '<mta n. vom wüidi er-rudsch^. S. Axa&ovg, 

Amavante s. Aftfiaovg 2. 

Aiifjgta&- Jos. Tita c 37: xcSfitj in Galilaea = Bi^Qaf&f^ antt V 1 18 
(ident mit BW. Merom) = M?j^ bell. Jud. n 206 — MfjQotB' 
m 31, heute meron am FuTse d. dsehehel dsi^ermd/i Obhlbb 
501 Vgl Nbubaueb 228 ff.: im 

Afif^aO^a Jos. antt XVn 106 yerschrieb. für (Erß^agaiia^ s. d. 

Aiifux^ovQ 1. Jos. antt XVIII 28; bell. Jud. IV 18 (yar. lect 
Afißaovg); Job. UaiiAlas chronogr. S. 308: Thermen bei 
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Tiberias. lieute hammäm (ilrahim 2^äschff) Oehler 10, 
Vgl. Anton. Flac. a 7; Njcuuaubk 35; 211; 207 f.; «non. 
2. s. Afia{hov<:. 

Afifiav 8. 4*iXa6sXff fr(. 

A^fiaovg 1. s. AnfHiüovg 1. 

2. Jos.aiitt.XIIIl3; XIV 112; 157; bell. Jud. III 2; 166; 
II43; 51; 204; HI 35; V13l; TT 42: jroXig; IV 8 1; VI 6; 
28: Lager d. 10. Legion = L\ufaiovg antt. XII 7 3 f. ; XVII 
107; 9; PuN. h. n. V 15; Ptolem. V 155 ^ Amavante Tab. 
Peüt.: 12 r. Meilen von Lydda, 18 von Gofna entf.; vgl 
Neübaueu 100 ff.: onxrK. Später NixojtoXig genannt Eus. 
On. 9016: LTrioyt/o^ rroXig; Irm. Buud. 25 19f.: 22 r. Meilen 
von Jerusalem, 10 von Lydda; Hieron. peregr. Paulae V; 
comm. in Ezecii. 4822; in Dan. XI; Inü. Pate. Nie. 28: 
Bischofssitz; Cart. Mad. 41; Philippus Sidet. (TU V 2, 
S. 169): crrn EiiuaovQ Tijg xojiifjg, r/yc iv nahtiorlvi} . . . tjre 
vottQor dixaia jtöXttoQ Xccßovau xara jrQtoßtlar lUpQixavov 
N. fnroH'Oftdafhfj; EüS. chron. ed. Schoene II 178; Sozom. Ii. 
e. T 21. CIL III 6646 f.; 13588: 1 1155»--'^ Heule 'amiväs. 
Hier suclien das neiitestl. Emmaus (abgesehen von codd. k, 
Fuld., Paris, g' mit d. Lesart: IGO Stadien) Kvs., Hieron., 
pHiLirr. 8iD., SozoM., Theodüsius c. 4 (Martyrium d. Cleopas, 
12 r. Meilen von UiospoUs), aber zu Unrecht. Vielmehr 
entspricht diesem: 

3. AuiinovQ Jos. bell. Jud. VII 66: von Jerusalem 30 
Stadien entt, das heutige kalmije s. lüoXortit. Für el-hibebe 
spricht erst eine späte Tradition. VgL Scuüueb P 640 fE, 

Auipeioessa Plin. h. n. V 74: unbek. 
Afiffexa s. Afftxoi'! xv(/yoc. 

Ava Jos. bell. Jud. 147: xoHfHj in Arabia = Kuiu antt Xlll 15 1 ; 
unbek. 

Avaß Eus. On. 268: xc)»/}/ im Gebiete von Klentlieiopolis, ident. 
mit BW. Anab, heute 'amib sw. von Ilebruii. S. /hToai raßc. 

AmßXaikt Epiphan. epist. ad Julian, episc. }Tieros. ^Ikjxe 43 3W: 
villa zw. Jerusalem und Bethel mit Kirche. Viell. 'analü'-' 

Apai^ofi Heimat d. Proph. Jeremias, Jos. antt. X 73: von Jeru- 
salem 20 Stadien entf.; Eus. On. 26 27: .Wjkic 3 r. Meilen vw, 
Jerusalem; Hieuon. prolog. in Hos.; comm. in .Jerem. 1) t;- 
viculus [in tertio milliario ab urbe situsl. — Tueouosui- ' 
Auato, 6 r. Meilen von Jerusalem, mit d. Grabe Pru|tiki«*Q» 




Digitized by Google 



22 



(het /lanviäY). Ident. mit BW. Anathoth, hente 'anotik Vgl. 
Neubauer 154: nv, 

Avaia 1. £us. On,269: xrJ//?; 'fovöfucor fityiOTi) im Daroma, 9 
r. Meilen s. von Hebron, heute ghuwen el-gharb^e. 

2. Eds. On. 26 13: vollständig christl. (xm^ff), ganz nahe ö. 
YOn Avciici 1, ident. mit BW. Anim, heute glmwen esch-sefuirkije. 
Vgl Eus. de mart. Pal 102: ÜktQo< doxr^rj^ o xal *Ay>^ 

Av^ffifov Pliv. h. n. V 14: landeinwärts gelegen; Jos. antt Xm 
18a A/Qtxxutq)\ 154; SIT 58; XV 7 8: XVm68; belL 
Jnd.I84; 208; 218; 11181; Ptolbm.IV57; V152; Eua. 
chron. ed. Schönb n 142; Sozoh. h. e. V 9: heidnische xoU^ 
bti d-dXttoaavj ca 20 Stadien von Gaza; Steph. Byz. 62 14 ff.; 
Thbodosiub e.3: Antedona; B[iBR0CL.3ynecd. 7191: Avd-iÖenf. 
Heute elrbku^e. Vgl. Scbüreb II' 90 1 S. <Aöta). 

Apt^a Ftolem. V 16 4: in Arahia Petraea. Fischer emend. Aöidiz 
(b. Adittha), hente eher e^'atiM^ Th. n 114. 

Animotlia s. Motha. 

Avva Jos. antt. Y Il2; 15 (var. lect. .y<tia, .ha, Faic): :t6)jc 
vjrsQ T?)r hor/nviTd xttfitrfir; STErn. Byz. 63 3 ff. — Ai, s. 
Ayjm. NicuiuuER 157; "»5, 3 Meilen von Jericho, ein andrer 
Ausatz für BW. Ai? 

AvovctOoi' BoQ-Afuo^ Jos. bell. Jud. III 35: Grenzdorf d. Juden u. 
Samariter - Arorca fh BofQxauoi;) Kus. Od. 28i9: xohjijl^ 
(Hiebon. 10) r. Meilen von Neapolis am eg^e uach Jeru- 
salem , heute wohl 'ain herhlt. Vgl, Neusaueb 173: «.-^"iia 
oder Hnp-i3, viell. = sfpia n». 

AvtiOX'^'^ raSctQa^ FiQaöa. 

AptfjratQic Jos. antt. XIII 15 1: früher Xfiiit{iöaiiii p^enanrit; XVI 
52: Ir rrp m fiio} rrp ?jyof/ti'rp fiaff (tQiir:ßfr, bell. Jud. I 47; 
219; II 191; 9; ProLE^r. V 15 5; Eus. On. 68l5: von Koj/irj 
rc0.yov?ug 6 r. Meilen nach Süden entf. (das schliefst kafr 
säha aus); 724; chron. ed. Öchoene II 142: [*i/()eo(J>/g] IIoq- 
Cavaßav dg r///y/r Ui^tjrdrQor rov .Tßr()(/c arrov 'Jiti- 
jraTQtöa ojvo/trun: Tvm. Burd. 25 21: mutatio Antipatrida, 
je 10 r. Meilen von Lidda u. von Betthar, 26 von Caesarea; 
HiERON. Peregr. Paulae V: semirutum oppidulum: Steph. 
Byz. 65 3 f.; Hierocl. Sj'nec^d. 7183. Heute Jcal'at räs el-'ain. 
Vgl. ScBÜBEB IP 156 £r.; Nbubaueb 86 ff.: oi::&''C}3fit u. k30 -*.B9. 
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Axadccvoq Thbodosbt. in Dan. XI 45: A, tSxov Ttpä ovrco« 

verständnis von LXX: tq>a6av€9, ^ sein Palast^ Tgl. 
HiRBON. connD. in Dan. XI: figat tabemacnbun snnm in 
Apedno inxta Nicopolim, qnae priiis Emmans vocabatar^ ubi 
indpinnt montana Jndaeae oonsargere. Gemeint ist vielL 
darbet elrbeddOdeOf a. von JiÜ9* 

Jxa^ovq Gboro. Crpa 1016: ^Psytcov A, in Pal. prima = Afta-^ 
9ovgf B, d. (Gblzes yermengt Afia&cvg n. PijOnQa^/^&a.) 

AjcoXlonna Plin. h. n. V 14: zw. Joppe u. Stratonis turris; Jos. 
aiitt. XIII 154; bell. Jud. 184; Ptolem. V 15 2; Tab. Peut.: 
22 r. Meilen von Caesarea entf.; Stkph. Byz. ö8a4. Heute 
arsuf. Vgl. ScflÜREB II» 103 f. S. ^(OLovca, 

Aq Ens. On. 10 25: rairoc (Hieron: vel oppidiini) rov AQvo^va 
(damit wird das Gebiet oder d. Tal des Arüon bezeichnet, 
vgl. 1018; 448; 76X1; Jon. Mosciios, prat. spirit. c. 101); vgl. 
Cyrill. Alex, in Jesaiam X^ i 3: [Aijrojr\ jrö/ag dh atk?/ 
Toiv oyroordrojv, ouoqoq jtov räya T^j Mcoaßtrojv\ ident. mit 
BW. Ar. Heute wuiii muhdtet el-haddsch. S. ÄQtojtoXiQ. 

Agaßa 1. Eus. On. 1013: xrotffj iv o(//o/-: ziioxaiöaQflaCf vgl 

Neubauer 204 f. : nns in d. Nähe von Seppbnris - - Faßana 

Jos. bell. Jiid. II 21 7: III 7 1 (?); vita 25; 40 (cod. P: yttQafi,,.); 

45 f.; 51; 61 = rti.-latjc/fh yjouti vita 45; 47; visrl. Fcc^crniQ 

vita 15 (oder raßa(^if^roi 10?). Viell. ™ Faßala pTOLEM. 

V 14 17. Heute 'arräbet el-battöf Oehler 56 ff. 

2. Eus. On. 1014: y-ohiij 3 r. Meileji (sicher falsch) w. von 

Scythopolis, vgl. Nei baue li 175: r^^ns im Bezirk von Beth 

Schean. Heute 'arabone (Condbb 232) oder 'wrröbe s. von 

kafr küd (Ritter XVI 685)? 
AQaßat^ct 1. S. ^PiXttöeX^ia. 

2. Jos. antt. XTV 14 (var. lect. ßaQcßaua): Stadt Arabiens. 

Jacoby denkt an 'am ei-ieräJbe, während der Ort wohl h. 

vom Toten Meere zu suchen ist 
A(faßc90- Maaß Eu8. On. 12 20 ff.: xdxoq bei dem Berge ^oyutg, 

gegenüber von Jericho, am Wege von Liviaa nach Heabon, 

wohl im heut ghifr es-s&abän, 
Agad Eus. On. 1421, Ul: xciftf^ 4 r. Meilen Ton Jircaa[a]lk:. Jü 

8. von Hebron; Gabt. Mad. 97: A. k§ f/g ot A^adwi, ident. 

mit BW. Arad, heute teU *arlld. Hibbov.: A»t(h). 
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A^ff^ Eüs. On. 344: xrJ//// w. von Jerusalem, viell. lieute chirhet 
haräsch bei kalönije (Gondeü, i'Kh' III 54), fälschl. ident. mit 
BW. Ilareth. 

AffUfiaHa 1. Jos. antt. V 102: P('Jiat)a\ VI 33: AouctHt; 4 1: 0; 7 
A{ni('.lH)i'\ 11 41.; loO: . t^tfttOa .toXtc in Ephraeiu . Heimat 
Samuels = AQimfkf/t ^ififff. Eus. On. 32 21: in der Nähe vou 
DiospoliSj ident mit Ii \\ . liamaüiami und Ai imathia — 144 28 f. 
/hfiff [ff]f^ lieute rentis nö. von Indd; so wohl auch Hiekox, 
Peregr. Paiihie \ ; liaud procul ab ea (sc. Diospolis) Armia- 
tliiam uicuhim Joseph; Avährend Cakt. Mad. 31 (die Karle 
zeichnet den Ort nw. von Jerusalem u. unterscheidet ihn 
von PciiKt. Für Hieron. könnte mau auck an b<t tunä 
denken) A(>(iaf)hii )j (xcu Anfffnßf^'a) u. Theodosius c. 6: 
de Hienisalem in Kamatha, ubi rcfiuiescit Samuhel, niilia 
V, eine andre Tradition bieten, nämlich den Ort n. von 
Jerusalem suchen, der Entfernung nach im heut, en-nebi 
satnwd, wo später nocli das Grab Samuels gezeigt wurde. 
Vgl. auch Pkocop. de aedif. V 9: Justinian baute ek to 
xov a'/lov 2la(jovi^Ä (f(>HiQ xni rilyoc. 

2. Jos. antt. VIII 153; G = PanaDif 155 = Aoaucjfhf: 
TX61; 2 - ioi/faror IV 74: Ramoth, Stadt in Gilead. 
Damit ident. Eus. On. 144 4 tl. fälschl. I^umi)- 15 r. Meilen 
w. von Philadelphia (was auf es-salt fuhrt, Hiekon. 145 6: 
falsch contra orientem). Eher ist an er-remte zu denken. 
Vgl. Neubauek 250 f.: irbaa ni^-. u. Hölscher Ii S. 135 ff. 
{er-ramia). 

AQßr/Xn 1. Ens. On. 1419: xoifnj jenseits des Jordan im Gebiete 
vou Pella; Hieron. 15 19: Arbel, fälschl. ident. mit Ribla 
Num. 3411 (wegen IjXX [yhjtrf.af/]nn heute irbid s. 

von teil äbil^ das vielmehr =^ Beth Arbeel Hos 1014. 

2. Eus. On. 1420: y.cji/fj in der groi'sen Ebene, 9 r. Meilen 
von Legeon, Neuüäuer 219 f.: ^a-ix. heute viell. el-'aßle^ für 
da^ die Entfernung stimmt. Condek 232: 'arabune, 

3. Jus. antt. XII Iii; XIV 154; beU. Jud. 1 162; vita 60; 
xoiiirj in Galiläa, heute irhkL in der Nähe Höhlen, heute 
kaVat ihn ma'n p^enannt, vgl. o.i^ antt. XIV 15 4 f.; bell. 
Jud. I If) 2 If.; II 20 G. Oehleu 22 ff. 

yi(iYaQt^i n' pLiN. h. n. V 08: mons Argaris: Jos. bell. Jud. 12 6 = 
r<:(>iCf(r antt. XIII 91: anscheinend ein befestigter Ort auf 
dem Garizim, heute dscltebel eHör. Justinians Bauten da- 
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selbst Pfiocop. de aedific V 6 S. 324 ff. Zeno hatte schon 
eine Kirche gebaut^ Joe. Maualas, chronic. II S. 98. Vorher 
schwankt die Meinang Uber die Lokalisation dieses Beiges. 
Schon die Glosse Deut 11 90 verlegt vielleicht Garizim und 
Ebal in die Nähe von Oilgal bei Jericho, sicher bestreitet 
Eus. On. 649ff. die Meinung der Samariter, dafs die Berge 
bei Neapolis lügen. Noch deutlicher Pbocop. Gaz. 905 C: 
xarä TO ävatoXmdv fdgog ^l^txo^ Vgl. auch Efifhak. adv. 
haer. 1X2; de XU gemmis Miove 43864, während Gabt. 
Mad.9: r%ßaJl^raQi^Btv bei Jericho, Tovq ra(n^iv — Tovq 
rfoßf^X bei Sichern zeichnet und das letztere fiir richtig hält 
Erklärung der falschen Lokalisation bei Buhl 99. Joyetgt^oq 
Damascius, vita Isid. bei Photius, cod. 242, S. 845 B, 20. 
Vgl. NecatoXig, 

AQeaxoXiq Ecs. On. 10 17 ff, u. 0.: Stadt in Arabien; 36 84 ff., vgl 
Theodorbt in Jes. 15; 29: ident mit Ariel, da der Gott der. 
Bewohner noch damals so genannt wurde, den Eus. mit 
Ares-Mars gleichsetzt; dagegen Hibbok. 8724ff.; comm. in 
Jes. 291 ff.: Ariel = Jerusalem; comm. in Je& 151 ff.: Areo- 
polis = dvitas Ar metropolis jener Gegend. Not. dion. 805; 
17: equites Mauri Blyridani; Stbph. Btz. 1820; Hibrocl. 
^ynecd. 7216; Sozoh. VII 15: in Pal. tertia. Nach Eus. On. 
12417: auch Paßßad- Mwaß genannt = Paßad'ftatßa Ptolbh. 
V164; Paßad-pmiia Stbph. Btz. 361 3 f.; Rab«i[batora (siehe 
^aerop^ov^)] Tab. Pbut.: 48 r. Meilen von Thomia, 69 von 
Thamaro, 72 von Philadelphia. CIL III 14148''. Heute er- 

AQta9-aq Tgajimpoq Gbobo. Cypjl 1091: xcifttf in Arabia, heute 
'aere, n. von bo^ra? Anders NOldbks II 435: emend. 'AigdSng 
= *ähire, 

AQtax<x>p GEOse. Ctfb. 1088: xm/nj in Arabia, heute er-raha, sö. 

von e^ltmawät? 
Arieldela s. AQivdyXct, 

AQt^a HiEBOCL. Syned. 719 10: in der Nähe von Gaza s. raÖoQa 2. . 
ÄQtftapov s. AfuzfiaBu 2. 
Arimathia s. AQa^md-a 2. 

ÄQtvdfila Not. digb. 7344: cohors secnnda Galatorum, Aiieldela; 
SrBPa Btz. 6 17 f.; 7771: x6Xijq (nach Glaukos: 
Hibrocl. S3rnecd. 7214: ÄQiv^BXai Gbobq. Ctpb. 1046: in 
Pal. tertia, vglGfiLZEB 198,247: BischotBsitz; heute gharanäel. 
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Aqi^c Pseudbpiphan. Nkstlr 1834: Heimat des Propheten 

Ezechiel (var, lect. :^>;(>9^^a). 
AQtcroßor/.(f(^ Cyrill. Scythop. vitaEath. p. 251: Xf6{ng s. von 

Hebron, heute chirbet is/ahül. 
Area Plin. k n. V 74: zwischen Abila und Ampeloessa genannt^ 

Ygh Aqxjj 1. 
A(ixfj 1. = Exöi:!rjrct, s. d. 

2. Jos. antt IV 47: fiüherer Name yon Petra = P&csfifj 

IV 7 1 — A(mBfi Eus. On. 3618. 

Aq^cl^cov Jos. antt. VIII 123 f.: jioXiq 40 Stadien von Jerusalem, 
ident. mit BW. Bama; die Entfemungsangabe fährt auf 
duiräih er-räm, 

Annona Theodor c. 20: ubi Dominus baptlzatus est trans Jor- 
danem, ibi est mons modicos, qui appellatur A., ibi sanctus 
Helias raptus est; ebenso Itin. Bukd. 24 20 f.: ibi (5 r. Meilen 
von Jericho) est locus super flumen, monticulus in illa ripa^ 
ubi raptus est Hellas in caelo; u. Antonin. Plac. c. 9: mons 
Hermon ebenda; also 2. Reg. 2 dahin verlegt, vgl. auch 
P8ahn42 [41]7. Jedenfalls auf d. d. Ufer d. Jordan zu 
suchen. Ident mit BW. Hennon. 

Aqvcov 8. Aq, 

Arnonensia castra Not. dign. 8134: cohors tertia felix Arabum, 
in ripa Vade Afaris fluvii in castris Arnonensibus; heute 
viell. JfOßr bscher und irajjä; vgl. 8235: Cohors tertia Alpi- 
norum, apud Amona, beute das obere muhatet el-^tadd$eh^ 
Tgl. Aq, 

AgoTjit Eus. On. 12ö: jroXic auf dem Abhänge einer Sriiluclit in 
Moab (= Amon), heute 'aräHr, rieht ident. mit BW. Aroer. 
Damit verwechselt Eus. das A. ö. von Eabba. 

Aqovbiq Eüs. 329: xojfnj 6 r. Meilen n. von Jerusalem im Ge- 
birge, heute chirbet el-arajan (?), nach Hikbon. 33l0: 20 r. 
Meilen entfernt, demnach 'ärura 30 km n. von Jerusalem, 
von beiden fälschl. ident. mit Aroer Jdc. 1133 (~ JqoijqT) 

{AQot\im) Jos. antt. X 52: dafür verschrieben Aßor^ia, jroXtg bei 
Sichem, heute el-'onne. Eus. On. 144 27 ff. sucht dieses Aroma 
fälschl. in PBfi^<&>tg im Gebiete von Diospolis, siehe Aga- 

ftafha 1. 

AQovQti Jos. VI 12 4: s. 1. Sam. 22 6; 14 8 : vgl. 1. Sam. 31 18 Mils- 
verständnis im Anschlüsse an LXX. 
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jQovg Jos, antt XVn 109; bell. Jad. II 51: xm/itf in der N&he 

von Samaria» nnbek. 
jQQa Wadoingtok 2S01f., vgl 2808; hente er-raha. 
AQvdÖa Jos. antt XIY 14 (ybt» leßL Qvööa): xoXig in Arabia, 

nnbek. 

A^g>a Jos. belL Jnd. III 35: xm/ifj an der Ostgrenze des Beiches 
des Agrippa^ vgl Pag>ava, Pttiu^oi n. s. Baphon bei Gutes 538 ; 
Arefa Nor. diok. 688»? 

jQXfXai'g Pi.iN.li.n. XTT T 44; Jos. antiXVII 131; XVIII 22; bell. 
Jud. II 9 1 : xmfitj im Jordantale mit Palmenpflanzung; Ptoleäl 
V 156 (vgl. Th. H; 108); Tab. Pbüt. (der Text ist hier nicht 
in Ordnung, möglicherweise ist A. s. von Phasaelis anzu- 
setzen, vgl ScHüBBB P 452, Anm. 12): Arcelais, je 12 r. Meilen 
von Jericho nnd von Coabis entfernt, 24 von Scythopolis; 
Cart. Mad. 4. Hente tnifi^je, Bischöfe Le Qüibn III 673. 

Asabaia Nor. dion. 8092 cohors prima Thracum, in Arabia. Heute 
eg'guberat zw. el-htstal n. müMa? Trxstkau 225 oder 
besser ^at e4'dah€fa, mit d. Warttnrm hi^Br 4Ma am 
waäi eUemeä Tfi. H, 128. 

icofil Ctbill. Albx. in Saeh. 145: angeblich xmtiri an den Aus- 
läufern des Ölbergs, ident mit BW. Azal; nnbek. 

AaaUa SozoM. III 14 (Nicsph. Call. IX 15: A^Xta): viell. = 
{AoulEa Gabt. Mad. 106, Jacobt 52, hente noCIja bei 
Askalon? 

A<s6<oö 8. A^arcog* 

Aceg Eus. On. 24 12: xm/nj (tByt<f€^ zwischen Azotus n. Askalon, 
vieH •*« A0<oQf s. d. Ersteres wird fftlschL ident mit Hazar 
[Gadda] Jos. 1527. Nicht nachgew. 

iAarKta) 8. Utzgac^/HL 

AotjQ Eus. On. 2622: xcofiti 15 r. Meilen von Neapolis an der 
Heerstrafise nach Scythopolis; Itin. Bübd. 1924: Aser, ubi 
foit Villa Job, 6 r. Meilen von Scythopolis, 15 von Neapolis; 
heute tqjs?^, Eds. ident. damit (fälscbL? Gutes) BW. Asser. 

A<0efta> Eus. On. 2611: xmfttf im Daroma, n. von Avaut = Eo^ 
9^eft€o 8620: grofses Jndendorf im Gebiete von Eleutheropolis, 
ident mit BW. Esthemo, heute eS'Sem0[a]. 

Audio Eus. On. 24 18 : Temitri zwischen Azotus und Askalon, f&lschl. 
mit Estihaol ident (& Ead-aoX). Nicht nachgew., vielL = 
Hasta: Nor. diok. 7886: ala prima miliaria (Musil.^11, 
p. 12: ^ofchf emendiert hasbis für hastis, was gamicht dasteht). 
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AcxaXor STliADoXVI2 29: jrnhöf/(c //ly.Qor; Pomp.MelaI 11;PLIN. 
h. n. Y 14: oppidum liberum; Joseph, passim; bell. Jud. III 2 1: 
jto/j^ dir/uLa, Yoii Jerusalem 520 Stadien entfernt; Ptolem. 
V152; Itin. Anton. 2003: von Eleutheropolis 24 r. Meilen 
entfernt; Eus. On. 2215 n. ö.: tjiiofjfioTim^ jiokiQ TfjQ Ua/.ci- 
OTivf/c; Expos, totiits mundi 29; 32; Tab. Peut.: 16 r. Meilen 
von betogabri, 15 von Rinocorora und 12 von Azotos ent- 
fernt; Ind. patr. Nie. 27: BiJ^cliofssitz; Sozom. h. e. V15: 
Christen; Steph. Byz. 85lOff.: auch Ar,y.ftlmvi(n^ genannt; 
Theodosius c. 3: vom Grabe des Zacharias 20 r. Meilen 
entfernt, von Gaza 12; Hierocl. 7199; Caet. Mad. 64; Anton. 
Plac. c. 31 m: daselbst puteus pacis von eigentümlicher Form 
(vgl. dazu auch Okig. c. Celsum IV 44: ncvtiaöTa (fQtccza 
und Eu8. On. 1683: ff{>tafj oir/.or mit Bezug auf Gen. 2633; 
18 IT.; S. JuL. Afkic. fragm. XIV Kouth II 153: l^ijiunc mit 
Askalon identifiziert) und das Grab der tres fratres martyres 
Aegyptii (vgl. dazu Eus. mart. Pal. III 3 u. Caut. Mad. to 
TOf^v Ah/rijr)riojv). 2 r. Meilen entfernt lag civitas Maioma 
Ascalonitis, der Hafen der Stadt, erw. in den Akten des 
Konz. Const., heute 'ashdan, die alte Stadt entspricht wohl 
dem heut, el-mcdschäel (Clermont Ganneau). — CTG 4781 
add. 4783", 6416. 4472. Öchüeer II» 92 ff. Hu^desheimer IfL: 

AüraQüjih KaQvauv Eus. On. 6 5 kennt 2 Dörfer dieses Namens 
in der Landschaft Batanaea, 9 r. Meilen von einander ent- 
fernt, zwischen Adra und Abila: I. AöTanfyf)- 6 r. Meilen von 
Adra entfernt 12 12 f. II. // Ku{n'ata, eine grofse y.ojftr} in 
Arabien, jenseits des Jordans, wo t/. nc.naööotvic das Haus 
Hiobs gezeigt wurde 112 8 ff. Neubauer 246 f. o^np m-^ncs; 
Efiphan. adv. liaer. 30 2. Eus. ident. mit II BW. Astharoth 
Karnaim; heute teJl el-asch'an [AoTi^oftO) und schecJi sa'd 
(/} hanraiu), wofür freilich die Angaben des Eus. nicht 
ganz stimmen. Hölscher II, 142 ff. gegen Buoi. {teU 'asch- 
tara und el-miizerih). Vgl. Oarneas. Kaorcir. 

Astra TuEODosiiTs c 24: ciuitas in Arabia, viell. = Adra oder 
Aöqccoöoc, s. d. 

Asuada Not. dign. 7332: ala prima miliaria Seba teiia, nicht 
nachgew. Viell. = AarSonS (Böckii^ü), Th. II 123. 

AoffccQ Jos. antt. XIII I 2: Zisteriie in der Wüste vor Jerusalem, 
viell. Hr ejs-jsa'feräne ü. von halhul (Gu£:&in). 
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Aao^ 1. Eüs. On. 20 r>: xoi//// ö. u. im Gebiete von Askalon (Comdek 
233: jasur?) viell. «= AnrQ und Aßd^m (s.d.), fälschl. mit 
Hazor, Königsstadt des Jabin (= 2) idenL und mit Hazor 
im Negeb verwechselt (8427). 

2. Jos. antt. V5l; 4; IX Iii: yrohc oberhalb des Sees 
Semachonitis in der ^leichnamiiriMi FJ>eiie XIII 57; auf der 
Ebene merdsch hadira gelegen, Ueuleb 25. 

A(io}<pü)r Jos autt. XIII 125: tojto^ nicht weit vom Jordan. 
Schlatter = BW. Zaphon; Fukukk bei Sciilkkr 278 
Anm. 7: hente chirbet umm sahony der eugl. Karte. 

HlLDESHEIMKK 24: XrBID. 

AamxK; Jos. antt. XIII 12 4; bell. Jud. 14 2; vita 41 ; 45; GS: :ji6).iq 
in Galilaea, heute teil bedeiwije im W. dei* Ebene sahel d- 
hattöfy Oehler 61 f. 

AraßvQtov S. haßvQiov. 

Axa(iorih Eu8. On. 2619: xcij^ir} im Gebiete (so der Kodex, 
Klostermänn mit Hieron. nördl.) von Sebaste, 4 r. Meilen 
entf., beute 'atfärä nuw. von sehasßjCj fälschL ident. mit 
BW. Ataroth Addar. s. Artniolf-. 

AraQcod^ Eus. ün. 2620: zwei Dörfer in der Umgebung von Jeru- 
salem, heute clurhet el-'a/fära. zwischen el-hire u. er-ram 
BW. Atarutli Adiar, vgl. IIii^kon. 27 19: iuxta Rama) 
und chirhct 'atUra sö. von dschcha' oder 'afära 4J-^ km n. 
von dschifnä. Nur das erste kommt für die identiakation 
mit Ataroth Addar in Betracht 

Auatha Not. dign. 80 25: Ala nona miliaria in Arabia. Kaum 
= AvaQa; viell. KavaM? Th. II 127. 

Avaga Ptolem. V 164; Steph. Byz, 183; 93 32 ff.: Ava&a xal A. 
Cvpotfcla A{tdßojp (also = Auatha?); 94 5 ff.: als Xtvxrf [3(6?.iq] 
eridftrt, idell. = Hauarra Tab. Pedt.: 24 r. Meilen von 
praesidinm, 20 von Zadagatta entfernt; u. Haoare Not. 
DIGN. 7212 ^ Hanana 7325: equites sagittarii indigenae. 
Hente wohl d-kwera, c 60 km s. von el-mcfän^ vgl. Jaussen, 
Bev. bibl. 190^ S. 106. 

AiSfw<tt6xoXts HiBROCL. Synecd. 7213; Gbobo. Otpb. 1045: in 
Pal. IIL Vgl Gblzer 198 (Bischofssitz), hente eNafile 

(GSRHBB DdBAND). 

Aq>atjQBfiu Jos. antt XIII .49: x6Xiq eines Bezirkes; viell. =^ 

EqjQLun s, d. 
Afaris s. Kaarsafori. 
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A^exa 1. Jos. antt. vm 144: jroXi^ bei der grolsen Ebene, nicht 

nachgew. [BW. Aphek 2.] 

2. Eüs. On. 22 20 f.: grofse xojfitj in der Nähe von Hippo=^. 

also fik bei karnt d-hösn, falsch ident mit Aphek Jos. 134 

(afha), CIL UI 120 (S. 970). 
Aipixov jrvQYoc: Jos. bell, Jud. II 19 1 : bei Antipatris = Jftg>exa 

antt. Till, nicht nachg-ew. [BW. Aphek 1.] 
A^id^ta Jos. bell. Jud. IV 3 8: xmfiti in Judaea (vers. lat aphathas), 

unbek. 

Aphthoria Raabe Petr. d. Iber. 112: Dorf, 12 Meilen s. von 
Caesarea mit je einem orthodoxen M&nner- u. Frauenkloster, 
lieute viell. ^arafand n. von tanßra, oder besser chirbet 
*abhärije ö. von Caesarea, n. von fcufr Jfüra'. 

Ag>Qaia Eüs. On. 2826: xcofif/ 0 r. Meilen n. von Legeon, heute 
cJn'rbet ehfarrijey ident. mit BW. Uapharaim. Vgl. NEunAUBR 
löö: o'nw dans la plaine. Viell. ~ Afro. 

Afro Not. digk. 7388: cohors duodecima Valeria, in Pali&atinAy 
viell. = AffQaux, 

AxctQCiß^ s. AxxaßoQcmf xhga. 



Ba'ar Baabe Petr. d. Iber. 82 : einsamer Ort im Tale d. Amon 
in Arabia mit e. sehr heifsen u. heilbringenden Therme, 
vgl. 87 ff. (dasell-st Soldaten erwähnt) = BuaQoq Jos. belL 
Jud. VIT 6 3: TojToc der Schlucht n. ron ;^^a(•haerus = {Ba- 
aQov) Eus. On. 4422fi.: heilse Quellen bei Baal Meon, vgl 
Cart. Mad. 21 {Ba)aQov = BaQtj[-g, SO Klostbbmaiin, aber 
vgl. HiEBOK.] Eus. 11217: nnterhaJb von £a(^i&a. Heute 
^anmUtm eg-serkä. Vgl. Nkübaijbb 34£.: orro (lies D*ns?). 

BaoQag, BaaQov s. Ba'ar. 

Bia*9yrXtor Cart. Mad. 116 Schulten; Jacobt 84 ff. besser 
B{ fl^)vXiov oder B<j/T)vÄior, so Petk. Hellad. vita Theognii 
89 2: von Jerusalem 90 r. Meilen entf. = Betulia Theodobtos 
c. 3: de Rafia usque ad Betuliam, ubi Olofernis mortuus 
erat, milia XII (also Verwechslung mit Bethulia d. Judith) 
= Betilium HmtOK. vita Hilar. c. 30 = BrßtXea Sozou. 
h. e. VI 32: xojuri toC vqhi^ rä^f^g -- ^ Btid^iXia V 15: xmy,fi 
Pa^ala xolvdv9-Q<oxog = BoratXtov VII 28: Bischoissite = 
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BiTvXy HisBOCL. Syiiecd. 71011 = Birrvltog GtBom, Ctpb. 

1023. Von Cabt. BIad. yiell. ideni mit BW. BefhoL Heute 

h& W^; anders Uüsil A H, S. 11: eat^seked^ tmrUn, 
BttdvQtt Jos. antt XYII 22: Mofitf tl jüd. Kolonie in Batanaea« 

heute het eri. S. Exßarapa. 
Ba^axa&- Eüs. On. 56 26: xcofnj Samarias, 15 r. Ifeüen Ton Legeon 

^tf., in der greisen Ebene, ident mit BW. Beth Eked; 

hente bei ksd. 

Bai»fiX Jo& antt. 1 212; Bti^Ua) 1 192; Y 122; 26; YOI 84f.; 
118; BB»i/ila (oder ^) Y 2 10; VI 32; 42; Xm 18; Bffifißoq 
VI 61; Bffitffa bell. Jud. IV99; — Eüs. On. 4020 ff.: x^itri « 
12 r, Meilen Ton Jerusalem, rechts vom Wege nach NeapoHs; 
4 28 ff.; 120 7 ff.: damals noch bewohnt, ident. mit BW. Bethel 
und Lus (der Name OvXa/iftaov^ 140 15 ff. stammt aus Gen. 
2819LXX) = Bethar (vgl. auch Be^ bei Pseudepiphan. 
Nestle 3117: Grab d. Propheten Joad); Itin. Bitkd. 20i2ff.: 
Villa, 28 r. Meilen von Sechar eutt, daselbet, 1 r. Meile entt, 
der Ort von Jakobs Traum u. eine arbor amigdala, vgl. 
HiEBOK. On. 72 u. Paul. Ehst. YIII: Kirche daselbst erbaut; 
Hiebon. Peregr. Paulae XV; Cabt. Map. 28: Aov^u ^ 9uzi 
BsdijX Bethsaida Theodosius c. 2. Heute heHn» 

Batd-Qfttifi Jos. antt Xm 142 (var. lect ßs^fiag): x6Xtq in 
Judaea = BBftmXiv bell. Jud. 1 46; heute vieä. ekirM ü- 
h^iStn^ bei m-n^i sammiü (Fubbeb bei SchObbb P 28^ 
Anm. 21) oder die alte Ortslage bei Jnä^ 

Batd-ccof s. SxvßvjtoXiQ, 

BatB'CovQa s. Bid'CovQ, BeB-iSov^. 

Batß^ooQUfa Eus. On. 5621: (xmfiffi im Gebiete u. 15 r. Meilen n. 
von Diospolis ßofiviTixQf heute darbet mVi^a, ident 
mit BW. Baal Salisa (= kefr UU? Conbbb 234); vgl 
Neubaubb 97 f.: ni&V« 

Baißwffa s. Sij&afQcap. 

Baina u. Baima Neubaueb 2351: tvona^ nrMi in Galilaea, unbek. 

BaiDöav 8. Sxvd'OxoXtg. 

BatxaQQomq Steph. Btz. 102 8 ff.: xo»^ ^eydXfi tqIt^ HaXat- 
erlv^g; viell. = Betthoro Nor. digv. 80 12; 22: praefectus 
legioniB quartae Martiae (= -batora Tab. Pect. vgl. A. 
voK DOMASZEWSK^ Fostschrift fOr H. Kiepbbt, S. 69) = Bv- 
roQovq HiEBOOL. Synecd. 7219; heute ^Uäds^Mn, nd. von 
elrhmk (v. DoMASzaBWSKi, a. a. 0. S. 66). 
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Baizaapata Eub. OiL SOsfit: xojftij im Gebirge, 15 r. Meilen 9. 
von Caesarea, wo sich (angeblich) Heihiuellen finden = 
Bazapttta b2ufL, heute ^änin 25 km 5. von Caesarea am 
Fofse des vulkanischen seheeh ishanäer (vgl. Th. 1 153), 
fälschl. ident 1. mit BW. Negiel, 2. mit BW. Beth Anath. 

Baetoya^Qti Ptolem. V 15 5 = Betogabri Tab. Peut.: 8 r. Meilen 
von Ceperaria, 16 von Askalon entf. = JhßaßQi>^ Jos. belL 
Jud. IV 81: xco^i} in der Mitte Idamaeas (vers. lat. begabri); 
alter Name von Ektvd^BQojtoXig, s. d. 

Baxa Jos. bell. Jud. HI 3 1: xw//?? an der nördl. Grenze Galilaeas, 
nicht nacligew. (Oehler 51 gegen Bühl 231). Vgl. BaXa. 

Baxa{ha('OQ) 1. Epiphaij. Anacephal. I lib. II 12: fir/TQoxcof/ia 
lAQaßlag t//^ ^ila6tX(plaq\ adv. haer. 58 1 : u* Raxadoig rfjg 
fpi?MÖe?.(f ?jvriq yojQctc, nicht nachgew. Vgl. Gelzee 201. 
2. Cyuill. Scythop. vita Sabae c. 73: Bischofssitz. 

BaXa Jos. aiitt. VI 53: jt6?u(: = BeCf^x, s. d.; Stei'h. Byz. 102 19 f. 
:7o//c tF/^ FnXtXmit^ bezieht sich eher auf Baxa, 

Baorin Anton. Plac. c. 16: am Wege von Jericho nicht weit 
von Jerusalem, links davon Bethania = BoxxoQtic Jos. 
aiiiL VIT 97 (vers. lat. bachor) = Xv){tavoii VII 94. Uas 
alte Baluii im, nicht uachgew. 

BaQfj s. Ba'ar. 

Ba(jxa Eus. Oll. 54 .'5; xwf/t/ bei AzüLOa, heute harJcä, fälschL ident. 
mit BW. Bne Barak. 

BaQov/a S. Kag^aQ^^aijovy/c. 

Baaxa Jos. antt. XIII 06: jt^äk," in Gilead = Basc(hjama, heute 

kaum ^6'/! haeük. 
Batapaia 1. s. BuiToarnia. 

2. Waddington 2127: xr4///y. vgl. 2128— 34; heute cl-hutene. 
^a).TO)v BaTctvfüK GEuiiO. Cypk. 1076: in Arabia, heute es-saU 

(PNoELDEKE bei Gelzek 207 f.). 
Batmin Raade Petr. d. Iber. 92: xc^u// zw. Medaba und Jerusalem, 

heute hatne sw. von es-salt; vgl. Eus. On. 18 12: Borvia 7) 

xal UoreHr, damals noch so genannt, ident. mit BW. 

Betonim (wohl zu südlich). Neuhaueu 262: ny^i-z. 
Bißöai'ovii Georg. Cypr. 1092: xwufj in Arabia, unbek. 
BteXka Cyrill. Scythop. 'vita Sab., vita Euth. proL: tojioq xarä 

^xi'O^oxohv, daselbst Kloster des Abbas FuüQ'/Loq^ viell, 

*am häla ö. v, hssän. 
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BseXftaovg Eds. Od. 46 Ii: x<6fiij fis/lat^ ÜQoßlaq nahe bei 
Baagov (wohl mit Bezog anf Ezech. 259 LXXB: htavco 
xtjfffjq^ 9 r. Meilen Ton ketiban entfernt, hente Mrbet mfl^ln^ 
vgl HiBROM. comm, in Ezech. 258: Beelmeon nsqne hodie in 
Moab Ticns sit mazimns = Tuafitj BiXßapovg in Arabia 
Geobo. Otpr. 1084 Eus. ident B. mit BW. Baal Meon, 
yerwechselt es aber {htsGO'iP ^ 'EXtacalog 6 xQop^i^) 
mit Bi^fiaBla\ 8, d. n. AßsZfiaovX, Mayov^cL 

Be^ex Eos. On. 54effi.: 2 Dörfer, einander nahe, 17 r. Meil«i von 
Keapolis am Wege nach Scythopolis, heute MM iMk, 
ident mit BW. Besek; & Bala n. Zeßexij, 

BsB-aßaga 8. Bij^actßaga. 

Bed^ce/iöea Gabt. Mad. 107: 80. von Gaza» TielL = BijB^a^mv 
SozoH.h.e.nil4; hente €hifhetumm*ad8ehwal&mwAlJ^B,l'L 
Bethannaba & Beroawaßa, 

Bed-ßerep Eus. On. 52ii0: xco/ii^ 8 r. Mellen 0. yon Ptolemais, ident. 
mit BW. Beten, unbek. 

Bed^axoQ Gabt. Mad. 69: B*, t6 toB äyiov ZaxctQtom »s Bsd^ 
^ax^ifia Jos. antt XII 94; bell Jnd. 1 15: 70 Stadien n. tob 
Bethznr » JS^^ovx«^^ Pbeudbpiph. Nestlb 269: Geburtsort 
desProphetenHabaknk (TgLBöHBicHT ZDPY X [1887], 29 ff.) 
» Xttq>aQ ZaxoQta Sozoii. h. e. IX 17: xt&ftfj im Gebiete von 
Elentheropolis, heute diiMtet het BahBbrjä, Das Grab des 
Proph. Zacharias (=: Sacharja) verlegen auch in die Gegend 
von Elentheropolis Theodosius & 3: von El. 6 r. Meilen, 20 
von Askalon u. Antob. Flac. c.32 (Verwechslung mit Z., dem 
Sohne des Barachja): daselbst basüica pnlchra (^ ad sanctum 
Z, ^ z6 ro€ dylov 8. 0.) et servi dei multi. 

f/ BsB'XBxrf^gmp taxoQx^o Jos. beU. Jud. lY 8 1; Plik. h. a V 70: 
Betholethephenen (u. a.), vgL Sohübbb 184 Anm. 35 
(Bethletepha = het neUtf?) = mxhi Jos. bell. Jud. m 35^ 
vgl. die Inschrift (ans Lydda?) Moqx"^ K^^dov ÜeXlievq 
in Bevue bibL Nene Folge I (1904X S. 83 f. MuNDPV 1905, 
S.40. 

Bed-aofivq Eus. On. 32 26 = Bf^e-aaftsq 54 Ii ff.: xeofiiy 10 (Epiphak. 
de mens, et pond. Lagabde 20488 ff.: 12) r. Meilen 0. von 
Elentheropolis nach Nicopolis zu, heute ^ain seiketns, ident mit 
BW. Beth Semes = BfiB^q Jos. antt VI l8l Q&t bethsamis) 
= Bt0uiieg Tm 2& TielL = Birsama Nor. Diaii. 7210; 
22 eqLoites Thamudeni Illyriciani, doch vgl. Bt^QCovßai, 
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Bed^aovQ "Em. On. 524t: xmftii 1 r. Mefle Yon Elenthei-opolis, 
heate vielL est^aekaor 5. von het äsekdbrin* 

Bt^covga Jos. antt XII 75; 7; 94 f.; Xm $6; Gabt. Mad.74: B. 
rb TOtJ <l/(£ov) 4^<Jl({jr}jrov lecX; Ba0<SovQa Jos. XIU 2l; 
Btfi-oovQe^-o^) Xn 94; bell Jud. 1 15 = Bi]^(Ux>gm Eub. On. 
52 2 ff.: x(ü(t9i 20 r. Meilen von Jemsalem am W^e nach 
Heinron, mit e. Qaelle, dem Tanfort des Philippus (heute 
*am ed-dirwe), ident mit BW. Beth Zar = Bethasora Itin. 
Bord. 259: von Bethlehem 14 r. Kellen entt = Betiisnr 
HiBBON. Peregr. Paolae c X. Der Name fehlt Padl. Etjbtoch. 
c YII; Tbeodomob c 5 (16 r. Meilen von Jerusalem). Heute 
hit 9Ur. Anton. Plag, c 32 verlegt die Taufe in die G^nd 
zwischen Elentheropolis und Askalon. 

BBd-qxtyoQ Eus. On. 488£L: x6ltq nahe am Berge ^ty^off, gegen- 
Uber Jericho^ 6 r. Meilen ö. von livias, heute viell. Mrbet 
^agka (ZDPV XVI 164 f.) oder siriäfU d-musduilfkar (Buhl 
265), ident. mit BW. Beth Peor. Vgl. Neübaubr 2521: 
ma, n. a ^oytoQ 2. 

B6&«D(fmv 8. BtlSfo^oav. 

Bekün a Eefar Pekün. 

BeM Job. antt Vm 6 1: aalomon. Festung [BW. Baelath] in der 
Nähe von Beth Horon; nnbek. 

BslBficaB' PsBQDBPiPHAK. Nbstlb 2228: Heimat n. 0rah des Pro- 
pheten Hosea im Gebiete des Stammes Issachar, vielL = 
BW. Jibleam. 

BsX^sd&i Joa bell. Jud. 11128 (vers. lat baldexel): xwftfi mit 
festem Turm in der N&he von Askalon, unbek. 

BBXa6g>€i>v Joa antt YII 82: xoXt^ in Ephraim, heute vielL tdl 
*a9ür n. von Bethel BW. Baal Haior. 

Bs/uaeXi» a Baidi>(iftii, 

Bene Berak Nbubaübb 82: pa heute Ulm ibräk bei ^a/Ü. 
BBQtvixt^ a Ataun. 
Btq^afua a BfUfOaßu. 

Betaro Itib. Aktok. 1992: von Caesarea 31 r. Meilen, von Dios- 
polis 28 entfernt ■» mutatio Betthar Itin. Bord. 2522: von 
Antipatris 10 r. Meilen, von Caesarea 16 r. Meilen entfernt; 
nnbek. Betthar könnte et-ffre sein; die Entfernungen im 
Itin. Anton, sind sidier fÜscL 

BBwaßa^ JoH. MosCT. prat. spirit. c 93 (Mionb 2952): Ttmuti 
vom Eloster des hL Jordan ca. 6 r. Meilen entfernt (vera lat. 
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Bethatnr.i. falsch) ^ Br/d^^rraßQtg Jos. bell. Jud. IV 74: 
xtopj in der Nähe (?) von Gadara (= cs-salt vgl. FaÖaiQa) 
= ^//«9-/'ß//^(>i§ Eüs. Od. 41 17: xc'jiifj 5 r. Meilen n. von 
Livias, ident (so auch Targ.) mit BW. ßeth Nimra (eine andre 
Identifikation & Nauana^ heute teU nimrin. Vgl. Neubaues 
248; HiLDESHEiuBH 60: ^ ftuch Betamarim. 

Betliar 8. Baid^?jX. 

Bethasora s. Btd^oovQa. 

Bethel s. Bai^rß, Bettar. 

Betilimn s. Biai^yvXior. 

Bnoavraßa Eus. On. 2017: xrJ//// 4 r. Meilen ö. von Diospolis; 
Caut. Mad. 42: Arcoß t) vvv B/^roapraßa, fälsch!, ident mit 
BW. Anab (s. Avaß), heute 'rmnabe sö. von ludd» Hiskon. 21 19 
scheint eine andre Identifikation vorzuziehen, er erwähnt 
Bethannaba, 8 r. Meilen von Diospolis, heute h€i nfiblL 
Ebenso Gart. Mad.? S. Everaßa, 

Betogabri s. BaitojaßQSi u. EXev&BQoxoktq, 

BsrofitXy rjöig C a KT. Mad. 49: nw. Ton Jerusalem = Betbmelchi[s] 
der Kreuz^hrerzeit (Olbrhomt-Ganksaü)? 

Bettar Neubauer 103 f.: »wa = ^^r^n 40 Meilen vom Meere 
entfernt, wohl = Bt&df^^ EüS. h. e. IV 63: jroXig iyvncndxfi 
in der Nähe von' Jerusalem = Bethel (L Bether) Husron. 
COmUL in Sach. 8 19; lieute hettir resp. cliirhet el-jehüd, 
ScHüttBR &693 1 CIL III, 1358d, Ulbb^. ZDPV XXIX 5IfL 

Betthar s. Betaro. 

Betthoro s. Bairctggwq, 

Betulia s. ßia0')vltw, 

BtffaßaQ PsBUDEPiPBAN. Nestle 26: in der Nälie von Ehtm = 

BaiToyaßQstf 8. d. u. EXtvlhtQOjrohg. 

Bri^wQoj Ptolem. V155: 18 r. Meilen s. von Engaddi, heute 
vielL kaVat muhagkgliah n. von ee-jsuwera, Th. II 108. 

Bifi-aaßaQct Der Ort, wo Johannes taufte Job. 128. Oriqenes 
fand in den codd. seiner Zeit Bfid-apta vor, änderte es aber 
in BtfiixßoQa, da er ein B//üavia nur bei Jerusalem kannte^ 
vgl. comm. in Joan. t. VI 24: cWJ ovöt öfioSwfioc rij B^ 
9-iXVigi T^og icvlv Jttgl tctv 'JoQÖdptjv . Atlxvvöd^at 6h XfyovCi 
mcQu Tfj tov 'loQÖavov rct Bt/OaßciQa, h'ßa tiftOQovöi 

xbv 'Iwdwrjv ßeßajtztxivat (viell. schon damals paralleli- 
sierte man die Taufe Jesu mit dem Durchzug der Israeliten 
durch d. rote Meer und durch den Jordan, vgl. A. Jacobt, 

8* 
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Ein bisher onl^eacliteter apokrypher Bericht fther die Tanf e 
Jesu. Stralshiuig 1902, S. 6SfL, 54ff.). Eüis. On. 58i8ff.: R 
»oxov ^/v *I<xiavpfi^ ßaanl^cav, xiffav rov *IoQddpovti (bis 
hierher Zitat ans Joh. 126). xat detaewreu 6 tixog, iv 
xai 3tXil<n>^ xmv dd6Xg>c3v ftq iti vvv xb XomQov q>i7ümt- 
(iovvTM 2a/ißdve£p meint anscheinend den sp&teren Bade- 
platz d. Pilger sfidl. von d. JohanneeMost» ^oßr Ajelmä 
(der mar jti^mnä), Itut. Bubd. 24 19 ff. nennt kdnen Namen 
fOr d. Ort, sneht ihn aber anscheinend auf d. linken üfer 
d. Jordan, da er in d. Nähe (ills rip&) aneh d. Stelle d. Ent- 
rftoknng d. Elias kennt (vgl Armona): Inde (se. vom Toten 
Meere, das nach 24 16 von Jeridio 9 r. Heilen entf. ist = 
teU es-sulßn — rudsckm el^mhr) ad Jordane, ubi dominns a 
Johanne baptizatns est^ nülia qninqne. — Faul. Edst. aVn 
n. Aul. Pbudeht. Clkm. col. 103: baptizatnr Christas, machen 
keine genaueren Angaben. — Thbobos. c 20: In loco, nbi 
Donmus bapdzatus est (nach c. 19 n. vgl. später: nbi 
Domnns baptizatns est irans Jordmm^ ibi est mons modi- 
cos, qni appellatnr Armona; abunde Domnns baptizatns est, 
nsqne nbi Jordanis in mare mortno intrat, sunt milia V), 
ibi est una colnmna marmorea, et in ipsa columna focta 
est cmz ferrea; ibi est et ecdesia sancti Johannis Baptistae^ 
quam fabricauit Anastasius Imperator, quae ecdesia super 
Cameras maiores ezcelsa fabricata est pro Jordane, quando 
implet; in qua ecdesia monachi morantur, qni monachi senos 
solides per annum de fisco acdpinnt pro nita sua transi- 
genda (Schwierigkeiten macht nur die Bemerkung: memoria 
sancti Helysei, ubi fontem illum benedizit, ibi est et super 
ipsa memoria ecdesia fabricata est; denn diese Stdie liegt 
bd Jeridio. Der Verf. hat dch vohl ungenau ausgedruckt). 
— Aktok. PLAa a 9: Ddnde (von Scythopolis-Sebaste) ue- 
nimus in loco, ubi Dominus de quinque panibus quinqne 
miüa popnlos saciauit^ eztensa campania, oliueta et palmeta 
(die Speisung also in d. Jordantal yerlegt?). Ex hoc ue- 
nimus in loco, nbi baptizatns est Dominus noster. Li ipso 
loco transieront filii Israhel (Jos. 3); ibi et filii prophetarum 
perdidemnt securem (2. Beg. 6) et ex ipso loco adsumptus 
est Hellas ... (c 10: ibi in proximo est ciuitas, quae uo- 
caliur Liniada . . .) c 11: tenui autem theophaniitm in Jor- 
dane, nbi talia finnt mirabilla in iUa nocte in loco, ubi 
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baptizatus est Dominus. Est obeUscns factns claosus can- 
cellis, et in loco, ubi aqua rediit in alaeo suo, posita est 
crnx lignea intns in aqnam et gradi descendont nsque ad 
aqnam ex ntraque parte marmoris. In ulgilias theophaniae 
fiunt uigiliae grandes . . . mit Tanffeier. c 12: in illa ripa 
Jordanis est spelnnca, in qua sunt cellalae cum Septem vir- 
gines ... in ipso loco dicitnr esse sndarinm, qoi fnit in 
fronte Domini. Super Jordane (also auf d. rechtem Ufer) 
non mnltum longe (a loco, ubi baptizatus est Dominus, 
monasterium est sancti Johannis grande ualde, in quo sunt 
xenodochia duo. — Gregor. Toron. 1 17: d. Taufort 5 r. 
Meilen von d. Mündung d. Jordan entf. — Daraus ergibt 
sich, dafs die Tradition den Taufort einheitlich auf d. linken 
Ufer d. Jordan gesucht hat Der erste Zeuge für die An- 
setzung auf d. rechten Ufer ist Cart. Mad. 20: BtdaßaQa 
TO Tov ayiov 'Icodwov rov ßixjtriöfiarog (also Johannes- 
kirche), vgl. dann später Epiphan. Mon. 269 D. 
ßt^thayai^oji' s. BeB^aytöea. 

BijfhayXa (Eue. On. 819: roitoq 3 r. Meilen von Jericho, 2 vom 
Jordan entfernt); Cart. Mad. 23: AXcovArafh t) vvv BijfhayXa; 
heute hasr hadschle, fälschl. ident. mit BW. Atad (Schulten 13 
nimmt unrichtig eine Diskrepanz zwisclien Eus. u. der Karte 
an; denn .TtQfiv rov loQÖdvov ist Zitat. Vgl H. Winckler, 
Forschungen zur altorient. Geschichte 34 f.: für -{T^n "issai 
emend. nnsn -ara = q"«-.:«« hm). 

Bn^ay).a[nj\ Eus. On. 4819: 'xo^uj) an der Küste, 8 r. Meilen 
(von Gaza entfernt, Hieron.: ßethagla, heute iell 'addschalj 
s. von Gaza (Condeu 235). 

BudrJ.aya Jos. antt. XIII l5: xrv'//// in der Wüste Jiida, unbek. 
[BW. Bethbesen] Bf/fhftofj Eus. Chron. Sciioene II 12ß. 

Brfi^nria Orig. in Joan. tora. VI 24 (Mione XIV 2G9): 15 Stadien 
von Jerusalem, 180 vom Jordan entfernt; Eus. On. 58 15: 
(zoi//// 2 r. Meilen von Jerusalem, am Abhänge des Olberges;, 
daselbst o Aa'IaQov rojroc gezeigt; Ftix. Bukd. 2319: uilla 
1,5 r. Meilen ö. vom Ölberge. daselbst cripta, ubi Lazarus 
positus fuit; Paul. ?]ust. c. Vll; Sii.vjae peregr. 2511: Laza- 
rium, quod est ab Jerusolima forsitan ad mille quiiig» iitos 
passus; 29a f.: L., id est Betliania ca. 2 r. Meilen von der 
Stadt; erclesia est in strata in eo loco, in quo occurrit 
Domino soror Lazari (heute ed-dsclmcnci vgl. Ei'ipuan. adv. 
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haer. 42: an d. Strafoe toh Jericho nack Jerusalem lieg^ 
Bifi^avta); Hieboh.Oii.59i7: eeclena ftber dem moniimentam; 
Peregr. Panlae c. XTTT: Grab d. Lazarus n. Haiis der 
Schwestern; Pallad. Hist. Laus. c. 108: t6 AatoQtop; 
TsBODOsros c 6; Anton. Plac. c 16: monameiitiim Lazari, 
mnltitado indansomm mromm ac muliemm (das spätere 
LagamsMoster » die Tnrmmine?); Cyrill. Sctteop. vita 
Enthym. S. 15 f.: rh AaQoQuop. Ident mit BW. BethanieiL 
Vgl Neubauer 149 1: «wim? Fehnbb S. 1541: im Tahaad 
wd B. nicht erwähnt; S. 176 f.: Der alte Ort lag 5. Ton 

Bffinviv Eus. On.2416: xmitfi 2 r. Meflen von der Terebinthe, 
4 von Hebron, &lschL ident. mit BW. Aln 1; = Bri&Bvifi 
9420f fälschl. ident mit BW. Enaim; hente ekirbet hei 'ainUn 
nö. von Hebron. 

{B^)aQatta^ JoaanttXyiI106: dafllrTerschr.^/<fea^a=f i^l^a- 
(fafuvev^a bell Jnd. II 42 = Bf^oQat^qt&a antt Xym 21: 
xoUq in der Nähe des Jordan = lovluxe XX 84; belL Jnd. 
n 9 1; 182; IV 76; Hdsbon. ad Matth. XVI: Herodes ... ex 
nomine filiae eins (sc Angnsti) Jnliadem (var. lect Libiadem) 
trans Jordanem exstruxit = B^Qaptg>»a Eos. On. 4814 = 
Aißtaqf».(i* VglN]sirBAUNB247f.: nma-in*«. Bieat» teUer-räme, 
von Eus. ident. mit BW. Beth Haram. Vgl. SchObbr II', 167 ff. 

{BffiaQMf» Eus. On. 2810: xdftfi in der Nähe von Diospolis, 
hente fwref n. Yon hM (Condee PEF Name lists 229); 
MUsyerständnis yon d*<^.^ Jos. 1828. 

Bi^aw Eus. On. 264: xm/ifj im Gebiete n. 16 r. MeUen w. von 
Jerusalem, heute yielL h€t schenne (Condbr 233), ident 
mit BW. Asan. 

Bethasora s. Bt^cov^^a, 

Bffimpov Eus. On. 5018: xm^fi 14 r. Meilen s. von Bafla an der 
Straise nach Ägypten, vgl 988 f. ; fälschl. ident mit BW. Beth 
Thapuah, jeden&Us an der KüstenstraEse zu suchen, unbelc. 
GuTHB RE« IX 564 anders {Pttq>ua = Bephaimebene bei 
Jerusalem?). 

Btfi-axaQOfi Psbudepiphan. Nestle 2415: Heimat des Obadja^ 
bei Sichem (var. lect. BijO^axa/taQ, Bed^ax*), viell. iet 
imrfn nö. von s^fosßje. 

Beth Dagon Neubauer 281: "irt m in Galilaea, yielL h€i dedschan 
bei *akM, 
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Beth Daltha RkivA, Petr. d. Ib. 96 IL: xtSfitj in der Nälie Yon 
Gaza, heute teU esth-sebubana an der Mftndimg des waäi 
ghaue (Chabot, Revae de Torient latin III 388). 

Bffi^^ovßa Jos. bell Jod. VI 34: iuonri in Peräa, erklärt als 
ohtoq ^cotdxov, anbek. (Zitate Eus. L e. III 621; Eibbon. 
ad Joel I9S.). 

Bii&eXta 8. B{ad-)vXtov, 
B^BVifi 8* Bffi-avtv* 
Bfj0'BvvaßQig B. BetBvaßoQig. 

Beth Zenitha Hildeshbzmbb 161: vtm Tf% heute ekirMptwe- 

miß ao. von 'dkkSL 
Br^p^ 8. BfiQ^tj9w, 
Bfß%<ovxctQ 8. Be^axetQ, 
B^ßog 8. Bai»nL 
Br^fffa S. Bai^X. 
Brfd-fjg 8* BB&iSafivg, 

BriM-aftoQ Eos* On. 56 8: <m&/«7» in d. Nähe von Gaba; Hibbon.57 2: 
Beththamari, yicnlos; ident mit BW. Baal Thamar; ^schl., 
wenn d. heutige IH ummar gemeint ist (Condbb 234). Faßa 
wäre dann = rb^aa. YgLNBOBAüEBl33: rmm« Kmart im. 

BfßX^BH 1. Jo«. antt VI 11 7; Vm lOl; Stfi-Xiefaj VI 82; VII 1 8; 
124; Bfi&XsBfta V 92; BrßUna V 28; 7 18; 9l; Btj^Xe/iri 
VI 8i. Jostin. Mabt. dial. c Tiyph. 78 18: t6 cjnjXaiov (so 
schon vorher Protev. Jacobi c 18 f. 21, vgl. Gbihm in TheoL 
Studd. XL Eritt XXIV [1851], 8. 702); apoL 1 84: xcißf/ in 
Jndaesi, 35 Stadien von Jerusalem enä. (Usbnbb, Beliggesch. 
Untersuchungen 1 324; Theodosios S. 192 nimmt als älteste 
Entfemungsangabe 3 r. Meilen an [s. Protev. Jacobi c 17], 
nach d. angebL Briefe d. Ctbill. Hikbob. an Julius I. bei 
OoMBBF», Gr. Lat patr. bibl. nov. auct II 302 D; aber vgl 
MiONB Patr. Graec 331209); Tebtullian. adv. Jud. 13: Ani- 
madvertimus autem nunc neminem de genere Israel in B. 
remansisse, et ezinde quod interdictum est, ne in confinio 
ipsius regionis demoretur quisguam Judaeorum; Obig, c Gels. 
1 51: T& cxijXaunf, ^ (pAtvfi; ED8.0n.42 lOff.: xo»/«7, 6 r.Hdlen 
8. von Jerusalem an d. Straüse nach Hebron, daselbst /ei^/fa 
des Isai u. des David; Itin. Bübd. 258ff.: links von d. StraJ^ 
daselbst basUica facta est iuaso Constantani (vgl dazu Eus. 
Vita Const m 41; 43; Sogbat. h. e. 1 17; Sozom. h. e. II 2), 
nicht weit von ihr monumentum Exechihel, Asaph, Job et 
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Jesse, David, Salomon, auch cripta g'enannt; Cyrill. Hiebos. 

catecli. XTI 20: :xqo oXiyon' yaQ ho7r ÖQVfw)6fjc fjr ö To.rroCj 
da Hadi ian daselbst dem Adonis e. Hain geweiht habe (vg*!. 
dazn Hl KRÖN. ep. XITT ad Paulinam: Standbild Jupiters 
errieliiet, u. Patjltn. Nolan. epist. XXXI); Gregor. Nyss. 
MiGNE 4ß lOiaB; 1015B; pAUL. Eustoch. c. IV: praesepe; 
c. V: ecclesia; c. VII: spelunca salvatoris, liiaiusoleum David; 
SiLV. Pere^r. 25 8; 11; 391; 42: ecclesia, in qua spelunca 
est, ubi iiatiis est Dominus; monazontes (v^l. u."); Aul.. 
Pki'dent. Clem. lol; Hiekon. peregr. Pauke c.Vlllf.; epist. 
. CXXIX ad Dardau.: B. Ton Joppe 46 r. Meilen entf.; Sülpic. 
Sevek. dial. 4; Eucheuius S. 127: B. humili muro et absque 
turribus angustissimo spatio circumdatur; Steph. Byz. 
109 2711: ß//TXtiia; Procop. de aedif. V 9: Justinian hat ro 
TH/oc u. TO rov clßßä ^lomvrnv ernPiiert; Cart, MaD. 46; 
Anton. Plac. c. 29: locus splendidissimus; spehmca; prae- 
sepium; Grab d. Hieronj-mus; in d. Unterstadt basilica ad 
sanctum David mit d. Grabmälern di^s David u. Salt iiio u. 
der unschuldigen Kinder; Gke(jok. Tukün. I 18: puteus 
maguus Alariae. Heute hei lahm. — Sonstige Merkwürdig"- 
keiten: 1. HiEUfiN. On. 45lfF.: regis qnondam Judaeae 
Arcbelai liiiiuiliis, qui semitae ad cellulas nostras e via 
publica divertentis principium est; viell. d. ßergkegel 
tantar. — 2. Hiekon, On. 43 22 ff.: eine r. "Nfeile von B. entf. 
turris Ader, Stelle der Yerkuudigung an die Hirten, ebenso 
quaest. in Gen. S. 55 30; peKjgr. Paulae c. IX; vgl. Pallad. 
hist. Lausiac. c. 77: ro :joi(itvior: Epiphan. Mon. Migne 
264 C: fjtoraOT //(nor ro Xtyofthvor //o///;7or; Neubauer 152: 
-ns b^5^5. — 3. In d. Nähe e. Kloster: Joh. Cassian., de 
coenob. instit. in 4; 31; coUat. XII; 5; XVII 2; 5; 31; 
Hieron. epist. XVIII ad Marcellam; Epiphan. epist. ad 
Joh. Hierosol.; Cyrill. Scythop. vita Euthymii S. 67 
(Kloster d. Mai'cianus = chirhet slr d-ghanam nö. von B.?); 
Joh. Mosch, prat. spirit. c. 182: uovaoryQiov rov ayiov 
^egylovy 2 r. Meilen entf., ro tjrovofia^ötitvov ai^qoxO' 
xafioq. — Vgl. CIL ITT 115 (S. 1214). 

2. Neubauer 18 j f.: [n-^-^ns] nnb n^3, ident mit BW. 
Bethlehem 2, heute bei lahm in Galiläa. 
B^d^fimka EuR, On. 3423 rptnend. Btj{>}i(w)X(x, vgl. Hieeon. 3519; 
Epiph. de mens, et poud. Laqabdb 20449): xoiinj im 



Digitized by Google 



41 



Anlon, 10 r. Meflen <8. Hibbon.> you Scythopolis, Heimat 
des Elisa» bei dem hentigeE 'am d-^lwe, ident mit BW. 
Abel Meliola. 

Biid^iictovq Jos. Tita c 12: Ttoj^ni 4 Stadien von Tiberias entf., 
der Name westlieher in ieU nafun erhalten Oehlbb 10; 
vgl Neübacsb 218: ys^ ma. 

Brfi-vüiJi[iQiq 8. Berct^aßaQig, 

ißrfi-oyöiyopa Cabt. Mad. 59 = KtJcaQaöayojv Bus. On, 5016 
(besser Ka<f:iQ6ayo)[v^, vgl Hiebon. 5115): xf/J//// fitylottj 
zwiscben Diospolis n. Jamnia (emend. foxxi]?), heute bei 
ßeäsdum, ident. mit BW. Beth Dagon; vgl. Nbitbaübb 81: 

BfjfyQdftqtB-a S. B7jdaQa(i(xUa, Jißiag, 

Bi^eatda 1. Jo& antt XVin 2i: xvjp] am See Genezareth, 
später genannt lofvJimq XYIII 46 (daselbst nvimtlov d. 
Philippas); bell Jnd. II 91; III 35; 107; IV 82; Plist. h. n. 
yi5: oppidnm; FTOLBM.yi53; Eus. chron. ed. Schobne 
II 146; On. 58 11 : x6Xtq in Galilaea am See ident mit BW. 
Bethsaida; Thbobosiüs c2: von Caphamanm 6 r. Meilen, 
von Paneas 50 entf., hente ei-ieU (G^utbB) BW. 89: B. xcJ//// 
= el-'araäseh, lovjitaq x6Xts » et- teil), anders Balmav 
PJB 1 79. TgL SohObeb n> 1611. 
2. 8. BatiBfjX, 

BfßiSavfi 8. Jheij^xoU^ 

Beth ScheWm Neitbaiibb 200: ti*w m in Galilaea, nnbelL 
Beth Snkkoth Hildebheimbb 46 £: ntsD nach d. Talmnd 

später Taz'ela genannt, heute iriell. M der 'aU(L 
StfO-^fmoto s. Bt&oovga, 

Beth Tafäa Baabe» P^. d. Iber. 93; 95: Dorf 5 r. Mellen n. von 
Jerusalem mit tiefer, fischhaltiger Quelle, heute het iksa. 

Bfi^tpayi^ Obig, in Matth, c. 20; Eus. On. 58ld: xconti am Ölberge; 
HiEBOH. Peregr. Panhie c Xni; Ghbtsost. homll. XI in Mara 
— Thbodosiits e.21: ecdesia^ ubi sanctaTecla est» et ipse 
locus didtur Bethfage (= B. der Xreuzfabrerzeit); ident 
mitBW.Bethphage; heute vielleicht he fr et-mr (Gubbmoiht- 
Ganneaü). Vgl. Mbbx II 2, S. 368: ^sm ma, ein Meierhof 
am ölberg. S. ^txoJta. 

Brjfho^lJOQcov PsEUDEPlPH, Nestlb 24 12; Heimat u. Grab des 
Propheten Joel, wohl im Ostjordanlande (var. lect: Btid^can). 



i 
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Bf^Qoir Jos. antt. V 1 17; XII 105: Br^fhoigc^-og); XII 71; 
XIII 1 3; bell Jud. ni22; 191: Bat»o}Qoj[p]; 192; 8: Bs»ioga; 
antt VIII 61: Bfizxooga; xmft^\ Ens. On. Ä2lff.: zwei xtSfiot 
(das obere iL das untere), 12 r, Meüen von Jerusalem an 
der Stralse nach Nicopolis; Hibbon. Peregr. Panlae c VI; 
comm. in Zeph. 1 IS: parvns yIcuIus; Gabt. Mad. 39: Bed^mgcav; 
PfiBUDEPiFB. Nestle 2030: Geburtsort des Propheten Daniel 
(das untere); ident mit BW. Beth Horon, heute 'ür 
ü'föka u,hit*9r et-iahtä, 

BfiPvaftapBifi Ens. On. 13821: {xm/ifj) nOrdl. von Zoara; Hibbok. 
comm. in Jes. 156: Nemrim . . . hoc oppidnm super mare 
mortuum est, salsis aquis et ob hoc ipsnm sterilibns; ident 
mit BW. Nimrin, heute t^rbei sehahwOn am Anfange des sei 
en-num&ra (MuaiL A I, S. 181, vgl DB Saülct I, S. 2871). 

B^ga Eva. On. &426: xtiofifi ^ Meüen n. Ton EleutheropoIiSi 
heute cTiirhei d-lnsre (die Entf. ist reichl. grob), ident mit 
BW. Ber 1. 

BijQaB^aarm SozoM. h. e. YII 29: xkoqIw ca. 10 Stadien von K%tXa 
(s. KfiXa) entf., wo das Grab des Proph. Micha gefondoi 
wurde; sein Grabmal war nnter dem Namen NepcofiBCfiava 
(lies Nsg>oavBefiava) bekannt; heute wohl Mr es-suweid^e 
bei ch'hM ^ßlä (Nicbfb. Call. XII 48: B^ifitB^ßaotdt. Ver- 
lesen ffir Mco^d-ei?). 

Bt^QÖm^ Eus. On. 16623: xca/itj Iv rB^irtxfjf womit einer 
der Brunnen Isaaks ident wird, vgl. Gen. 26 20 ff. YielL 
häraäe oder wärade 1 Tagereise w. von d-'arud^ gemeint 
(Gildbmbistbb ZDPV XIV 82). 

BfiQ^ri^io Jos. antt XII 10 2 (var. lect Btjdpißw): xcißti in Judaea 
= XII Iii. [BW. Berea.] Heute dir ez'g& nw. von 
dsddfim. Anders Schlattbb» ZDPV XIX 225. 

Bf^Qocaßa s. BtfQöaßeB, 

BTjQcaßee Jos. antt IX 75 = BfiQöovßtu 1 12i = BeQOovßBB (-c) 
Vin 137; VI 32 =BeQ^afia Ptol. V 157 in Idumaea; Eus. 
On. 501 ff.: xtofifi itByiiPcii 20 r. Meüen s. yon Hebron mit rOm. 
Besatzung, damals Bf^Qoooßa genannt 16621, womit BW.Beer- 
seba ident wird, = Berosoba Norrr. Diav. 725; 73 18: equites 
Dalmatae lUyriciani; vgl. Cod. Theodos. de erog. milit annon. 
L XXX: Castrum Versamini; Eitchbb. S. 128; Gabt. Mad. 90: 
B. ^ vvv BffQoo<toßa\ Hiebov. quaest in Gen. 21 80: [Isaac 
natus est] in Geraris^ ubi et Bersabee usque hodie oppidum 
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e8t Quae provincia ante non grande tempus, ex diTisione 
praesidum Palaestmae, Salutaris est dicta (vgl. FtQciQct, 
SaXxfOP rtQOQtTtxog) = Bigooaßew Gbobo. Ctpe. 1052; heute 
Mrhet Ur es-sf^, 

BtiQOovßai Joe. Tit c 37 = BijQaaßt(-7j) tielL Jnd. II 20 1; m 31: 
xcofifj im unteren Gelüaea, heute alu eseh-sthM nw. von 
he fr 'anan (Obhlbb 62 1); vieU. « Birsama der Kor. Diov. 
(s. Be^0afwq)t TL Tiell. = Exrax^ov CTmLU Scythop. yita 
Sahae c.24; Epiphan. Mov. Mi0ns 269 A: Ort der Speisaug, 
doch vgl Septem Fontes. 

BtiQatd- 1. Evs. Qn. 489: xeS/i^ 7 r. UeSiea TOn Jerusalem entf. 
am Wege nach Nicopolis, ident mit BW. Beeroth, heute 
TieQ. ehirhet an der alten Bl^erstralse; Hibbon. 499 
(Neapolim) denkt fSlschl. an el-We, 

2. Eus. On. 4615: vUSv laxetfi, Ort wo Aaron starb, 
10 r. Meilen von Petra entf., auf d. Spitze e. Berges, heute 
wohl dsdtdtel horün, vgl. Uirga; ident mit BW. Beroth 
Bne Jakan. 

BfiQdoBij s. Aiifjotad". 

Bijcavöovxff SozoiL h. e. yid2: xo)f4fj in der Nähe von Eleu- 
theropolis (Johannis Tita Epiphan. Mionb 4194: von E. 
3 r. Meilen entt)» Geburtsort des Epiphanius, Bischöfe Ton 
Oypros, heute vielL cfUrM der safd s. Yon het äsdnbr^; 
NiüBPH. Call. XI 39: BBiUxpdovxrj; Tgl. auch Hieron. epist 
XXXIX ad Theophilum: monasterium sancti papae Epi- 
phanii ... in Eleutheropolitano territorio et non in Aeliensi 
sitnm estb 

Bt^oaga Jos. Tita c 24: Ort im Grenzgebiete Ton Ptolemais, 
20 Stadien Ton Gaba entl, heute MrM el-h€äa (Oshlbb 66 f.). 

BtjüiiQa Jos. antt Vn l5: t6xo^ 20 Stadien Ton Hebron, ident 
mit BW. Borhasiro, heute TielL 'am ßOra n. Ton Hebron. 

BfjoifKo Jos. bell. Jnd. IV 76: xoXis in Peraea, neben Abüa u. 
Julias genannt = I<Ufiavd- Eus. On. 487: xcJ//^ gegenüber 
Jericho, 10 r. Meilen s. enti, am Toten Meere, ident mit 
BW. Beth Jesimoth, heute ekirbet u. 'am suwme. Tgl. 
Nbübahbr 251: rwwx n*o 12 Meilen Ton Abel Sittim. 

Bfjvaßovöiöaw Gtkill. Sctthop. Tita Sabae c 39: dx^ B, xaiiriq 
in der N&he Ton Jerusalem, Tiell. dwthet cäbu sofd oder 

BiftaßQiq S. BfutoyaßQSt. 
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Betamatim Job. Mosch, prat spirit c 15: der Abt Gonon 
geht yom xotp6ßtMf roif UsvBvvxXä . ijrl Bit<ov 8ywv t6 
XOHfiüPy yers. lat.: B., viell. = BenpaßoQtQ s. d. YgL dazu 
die Bandbemerkiing im cod.yatic» za Ens. Od. 84—18: o i<ttip 
ttffTi Xsyofisvop 6 mv&ovxMs (auf Bf/{hr/XaSl9 bezilglich?). 

Biftoavvaßa ft. BBtoawaßti, 
{Brjft)o6^ava s. {Bffi-)odeY<xva. 

BfjTOfiaQOta t) »{ah Matovftaq Cabt. Mad. 84: im OetjordAiilande^ 
zw. Oallirhoe iL eNcera^, heute el-megra^ jl ekirbei d-bleäe 
(Küsni AlyS» 181, TgL auch Jacobt 94). 

BffTxoga s. Bf^t/Hfojv* 

BtM-BQtßiq SozoM. h. e. IX 17: x6Xvi in der Nähe Ton Xag^ciQ 
ZaxaQia (s. Bfi^getxao)» heute wohl (imhei der d-huim zw. 
teä ef-fäfije n. ieU gHarjä (in der Nfthe ein cft. a^rofta). 

Bt^^figa 8. Bettar. 

Btü-ieftsQ 8. BiO'ifafw^ 

BtXßopovg s. Bulfuiovg. 

Birsama & B^afivq n. Bi}Qo<sw3ßai, 

BnaQOV^ s. Baixa{tQovq, 

BnvXt^ 8. £«d>}v>l(os', 

Birmp s. Betamarim. 

BoxxoQVjQ 8. Baorin. 

BoQtxa{> Saßamv WADDEffOTON 2396: firjtQoxmfiia, vgl. 2414 — 16; 
heute (r«%«. 

Bo(fai7a Wabdington 2242 ygl. 2251, 2237—58: xo;/''/? heute 
Bo<uxQa Jos. antt IV 74: ^oAt« au der Grenze von Arabien, 

ident. mit BW. Bezer, unbek. 
BoifxBd- Jos. antt X 4 1: x6Xtg in Judaea [BW. Bazekatli], unbek. 
(Bocoah Waddinoton 2041, 2058^ vgl 2042^52; heute TielL 

'auftoas, 
BoooQ 1, 8. Bo<koQ, 

2. Jos. antt XII 88: ytoXtg in Gilead, heute ieU et-ast^aH 

H<>LSCHER n S. 146 iL 
BoooQi: Jos. antt Xn88: xoXig in Güead, heute hu^ el-^rm 

an d. Ledscha. Hölschbr II S. 146 ff.: hu^a e$hi s(^USnk \ gl. 

zur ersten Identifikation CIL HI 124 (S. 970), Wadpinoton 

2471—78 (2 Kirchen); Nöldbkb II 485: Kloster. 
BooTQct FroLEM. V 164: in Arabia Petraea B. XByuov y* EvQr^ 

ya'ixij[ £u8,0n. 46 10: y t*rr pitQojtoXiq r/yw *AQa{ilag (fälschl. 



Digitized by Google 



45 



mit BW. Bezer ident. s. Bo(ia()(t) ; 12 U: von A6Qmt 25 R Meilen 
entl vgl. 849 (24 r. M.); an Ii B. BoiKQanf gen. plur. 11222; 
1663; Damascius vita Tsid. bei Photiüs cod. 242, S. 347 
B, x6XiQ fihv ovx OQxaUi (vjrd yctg 2!^:h'nr>r ror ßaoiXiojg 
jroXl^srat), (pQovQiov dl xaleudp; ExPOB. Tor. Mundi 38: in 
Arabia .. civitas maxima est B., quae negotia maxima habere 
dicitur, propinqua Persis et Saracenis, in qua publicum opus 
tetrapyli mirantur; Tab. Peut.: je 24 r. Meilen von Thantia 
u. Adraha entf., (ron apud Hatitam 40 vgl ßhose); Ahmiah. 
Marc. XIV 818; Ihd. Patr. Nie. 72: Bischofssitz; Notit. 
DiQN. 8010; 21: praefectus legionis tertiae Cyrenaicae; Steph. 
Byz. 117 27&: B. ovdetiQcog xal ^Xwuüc {= n. u. fem.); 
Theodosius c. 24: Vostra; Hiebocl. Synecd. 722 1; Procop. 
de aedü V9; Joh. Malalas, chronogr. S. 288. \'ogue, Inscr. 
Palmyr. no. 25: ^eyasen Böi-a^»; CIL III 89-107; 14149*'*; CIG 
4644—53; Waddinqton 1906-1941, 1942— 58[; 1959«, 1984«, 
2088, 2229, 2302, 2463]. Vgl. Hildbshbiiieb 55ff.: nw. 
Neubauer 255. Heute hu$rä eshi schäm, 

BoocoQ TnEODORBT. in Jerem. 49: kv t$ *Iöovfialqi öuaceifitvtj; 
Zitat aus Eus. On. 46iiff.: Boooq 3i6Xtq SQeCi v^q 'löov 
fialag^ ident mit BW. Bozra 1, heute eUlms&ra, 8. von ei'fafUe, 
Vgl. Neübaubb 254 f.: *via. 

Botvta s. Batniin. 

Bot(o2mp 8. B{a&)vXior. 

BavQuxnf (gen. pl.?) Cybill. Scythop. Tita Sabae c 79: xcofttf in 

der Ebene, nnbek. 
Bazana Theodosiüs e. S: Berg, wo David mit Goliath kämpfte, 

je 15 r. Heilen von Jerusalem u. von Eleutheropolis entf., 

der Name als Incema gedeutet, vgl Epifhak. de mens, et 

pond. Laoarde 2037 = A^Tpca, s. d. 
BtwxoXoop stoXtg Strabo XVI 227: zw. Svxa/itpanf xoXtg {haifä 

ßl-*aiika) XU KgoxoMXaw xoXig {nakr eM-Mer^ä), unbek., 

Tiell. 'aüit. 

r 

Paßa 1. Jos. antt. V 28; 10; 11; VI 8l = Paßaa VIU 124, das 
alte Gibea Benjamins, heute dseheba^. Heimat und Grab 
d. Propheten Nathan? vgl. Psbudepiphazt. Nestle 28. 

2. Jos. antt XV 86; bell Jud. II IBl ^Faßaa, jt6Xtq 
Ixximv in 31; Tita e. 24 = Faßai Hiebocl. Synecd. 72011: 
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in Pal. secimda; heute schech ahrBk (Oehler 66 f.). Steph. 
Byz. 127 2 f. vermengt 1 u. 2. Vgl. Schürer 11^ 153 f. S. Faßt. 

Faßaa 1. Eus. On. 7010: F. y.m ruiialHc xfjfi/j im 0. des Daroma, 
viell. nui Doppelname, aber Hieron. 71 11: viculi; Vj2^1. Faßaß-a 
Eüs. 7023: xo/fu/ 12 r. Meilen von Eleutheropolis, daselbst 
d. Grabmal d. Propheten Habakuk vgl. 8827; 11427 bei 
Kfjka (s. d.). Faßiia ist heute dseheha' sö. von bei netttf, 
fälschl. ident. mit BW. Gibea i'inehas. 

2. Hjerox. comm. in Hos. 5 8: G., in qua natus est Saul, 
bei Rama; in Zeph. 115: usqiie ad fLind uneiita diruta est; 
peregr. Paulae c. Vi: uibs us^^ue ad solum diruta - Faßa{ha 
Jos. antt. VI 4 6; Ftßaiha VI 42 = l\,UÜ VI 6 1 Fnßai)- 
21aov). bell. Jud. V2l: xcop] 30 Stadien von Jerusalem 
entf. = Faßaov antt. VI 62; heute Udel el-fül\ BW. Gibea 
SauK V^l. Faßana Eus. On. 7011. 

Fußuiht 1. Eus, On. 709: xr-i^/y im Gebiete von Diocaesarea an 
der p^rofsen Ebene; heute dschcbäla sw. von JSazareth. 

2. Eus. On. 70 10 S. Faßaa 1. 

3. Eus. On. 7023 s. F^ßaa 1. 

FaßaHij STKi'ii. Byz. 127 ;^ 11.: in ifs verstandenes Zitat aus Josephus. 
Faßui>iüv Jos. antt. VIII 114; 12 4f.: Philisterstadt, Ws\. Gibbe- 

thon, unbek. 
Faßai S. Faßa 2. 

Faßaka 1. Jos. bell. Jud. I 84: .toP.ic. von Gal)iniiis wiederher- 
gestellt, viell. = FaL,a{)a s. d. Schlatteü ZDPV XIX 227: 
= Faße. 

2. Jos. antt. XIII 154: jro//u in Gaulanitis = FafiaXa s.d. 

3. Ptolem. S. Aoaßa 1, v^l. Th. II 104. 
FaßaovjroXiQ Steph. Byz. 1271311: coüfuses Zitat aus Jübüpuus 

= Faßaa 2. 
FaßaQa s. A{>aßa 1. 
Faßawfi S. Faßafor. 

Jaßaojr Jos. antt. VII l3; 11 7: 40 Stadien von Jerusalem; bell. 
Jud. II 19 1 : 50 Stad. entf.; 19 7 = FtßQojv antt. VITI 2 1 = 
Jßi)v/i- X 9 5 (vgl. FtßH'iviTai V 1 16 ff.; Faßaon'iTaiYll 12 1 Ii.); 
ident. mit BW. Gibeon, raßacji/ Epipiian. adv. haeres. 465: 
vtp?ßoTdrri 8 r. Meilen von Jerusalem; heute ed-dscJnh. — Ecs. 
On, 6611: x<w///y in der Nähe von Rama, 4 r. Meilen w. von 
Bethel, fälschl. mit BW. Gibeon ident., heute rämaUah wegen 
1. Sam. 10 5, also Verwechslung mit Gibea Sauls. — Hiekon. 
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Peregr. Paulae c. VI: recbts vom Wege von Nicopolis nach 
Bethoron bei Ajalon = chirhet äscheWa? Gabt. Mad. 32. 
Anton. Plac. 7 setzt Gabaon = Gadara. 

raß^ Plin. h. n. V 18 74: Geba am Karmel; Eus. On. 708: jroXixrrf 
16 r. Meilen von Caesarea entf., heute dscheha' sw. vom 
Karmel, fälschl. ident mit W. Gibbethon. Vgl. FaßaXa 1. 

Gabhithä Nöldekb I 79: Ort der Schlacht am Jarmuk v. 20. Aug. 
G36, vgl. Theophah. chron. S. 510: Faßten, heute teil edr 
dschahije nw. von nawä» Nöldeke II 430: daaelbst e. 
Kloster d. hl. Sergius. 

radaga 1. Strabo XVI 2 29; Plin. h. n. V 1874: G. (in der De- 
capolis), Hieromice praefluente; Jos. pa.ssuii; Ptolem. V 1418; 
Itin. Ant. 1971; 19810: je 16 r. Meilen von Capitolias iL 
Scythopolis entf.; Orig. in Joan. tom. VI, c. 24: jro//g t//? 
'lordaic'^ , ^fpl tJp ra Öiaßoißu thtQita rvyyiapw, Eu3. On. 
7410: jt6)jq jenseits des Jordan, ö. von Tiberias u. Scytho- 
polis auf e. Berge, jtqoq raT^ vmoQtriau rä tojv d-Bgpimp 
iödroH' XovT^ xaQiixHtm (vgl. Efifjaß^a); Tab. Peüt.: je 
16 r. Meilen von Tiberias iL Capitolias entt; Steph. Byz. 
12830&; 15 ff,: auch Awtoxeta n. -li/fi xim genannt; Theo- 
Dosnjs c. 24; A]ITO».Plac. c.7: Gadera, fälschl. ident. mit BW. 
Gabaon; Hibbocl. Synecd. 7203. [BW. Gadara] heute «ni&e». 
Die Grabhöhlen ö. davon, heute dschedär, erw. Epiphan. adv. 
haer. 1131. — CIL m 181 6697 (colonia Valenftia G.), 
12091. GIG 4660. Vgl. SchübbrU* 122 ff.; NBCBAUEB243lf.: -m. 

2. Geoeg. Cype. 1019: P&yecjv F. in Pal. prima = FaZaga 
J08.antt. V 122; Vn4l; 122; VUI61; XII 74; XlÜ 13; 
67; bell. Jud. 122 = Fa^oHM antt. XIII 92 = Fctdagig 
Strabo XVI 229 = Fci^aga Ers. On. 6621: xi'jttfi 4 r. Meilen 
IL Ton Nicopolis, ident. mit BW. Greser = A^t^a Hiebocl. 
Synecd. 719 10; heute teil ed-dschezer, Ind. Patb. Nie. 26: 
Bischofssitz. Vgl SchCeee I» 245 f. 

3. Tos. bell Jud, IV 73: f/rjTQoxoXig t//c IhgaUx^; 74flL 
(vgl. htTtvaßoQt/s) — Fudffjfm Ptolem. V 14 18; heute es-salt, 
dessen Quelle noch heute 'ain dsdmdür hei f st. BW. Gadara 3. 

4. Jos. antt XTTT 135: xwitfi in Gaulanitis, var. lect / V> 

raöagii; s. Fadaga 2. 

FaUa 1. Ec8. On. 6818: xw//'/ im äufsersten Daroma, aiu weutl. 
Ufer des Toten Meeres, ident. mit BW. Hazar Gadda, vi^U. ^ 
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MaaadOf & d. Man könnte aach an Engedi denken, wegen 
8619; yglrcr^a. 

2, Station der Bömerstralse Philadelphia -Bostra, Tab. 
P£DT.: 13 r. Heilen yon Philadelphia, 11 von Thantia entl, 
NoT.DiON. 809; 20: equites sagittarii indigenae, in Arabia; 
Steph. Btz. 128 19 1: x<^Qiov jiQaßiaq^ heute chau bei IcdXfai 
eg-äterkä (BrOhnow vl r. Domaszbwski n 224). 
raömga 1. a, radaga 8. 

2. 8. riÖ(OQ€U 

Fa^a Strabo XVI 221: xatBCxaCftipri . . xal fitvovca BQtffiog; 
PouFOK. Mbla 1 11: ingens et monita admodum; Plin. h. n. 
V 11; 14; Dionys. Libtss. 910; Jos. passim; Arrian.II261; 
Ptolbm. V155; EüB. On. 6226: jroXig ijrlöfjfiOQ rijg naXai- 
(Szlvriq 0. ö., h. e. Vin 135 (ein /o)QB3tl6xoxoq'^)\ Ind. Pat^ 
Nie. 37: Bischofssitz, aber vgl. Eus. h. e. Vm 13: Süyanns, 
Bischof Eirchen um Gaza; roart. Pal XTH 4 n. s. Maiovfia 2 ; 
Dionys. Perieo. Hudson t IV 39: ^ via Fa^a, MoXtq . . . 

?} LQ/iHoq r.; Expos. Tot. MüNDi 29; Hieron. On. 63 22 f.: 
antiquae civitatis locum vix f undamentorum praebere vestigia, 
hanc autem, quae nunc cemitnr in alio loco, pro illa, quae 
corruit, aedificatam; Rufus Fest. Avien. 1070; Bjeron. 
Peregr. Paulae c.X; comm. in Isai XVII 3; in Dan. 1145: 
Gazae; Steph. Byz. 128 33 ff.; Theodosius c 3; Hierocl. 
Synecd. 7197; Anton. Plac. c 33: civitas splendida deli- 
ciosa etc.; Cart. Mad. 110; Marci diac. vita Porphyrii passim 
(an Stelle des Mamastempels e. basilica errichtet, c. 10). Dem- 
nach ist Alt- und Neu-Gaza zu unterscheiden, jenes n. vom 
neuen, heute </Aa^^e. CIL IH 14155'. CIG5127B. Wad- 
dington 1904. Der Hafen von Gaza s. Maiovfia 2. VgL 
Schürer II' 84 ff.; Neubauer 671: nw. 

FuC^aga s. Fadaga 2. 

Fa^coQog S. A^r/Q. 

Faia Eus. On. 6218: jtoXiq in der Nähe von Petra, fälschl. ident. 
mit BW. Ijim; = Fea Steph. Byz. 133 7 ff.: jtoXiq jtXTjoiop 
IltTQcuv Iv Ugaßlct , heute el-dscJü (Brünnow u. v. Domas- 
ZEW^sKi 1429). Vgl. Hildesheimer 53 f.; 69 ff.: rwa [op"»]. 

FaXap&omij Jos. antt. XIV l4: verschr. für AyaXaiv ßwva^ S. 
AiyaXXtifi u. ßoai'a. 

FaXyaXa Jos. antt. V Iii; 15; 18; 19; VI 42; 54; 6lf.; 72; 4f.; 
VII 114: Tojrog am. Jordan; nach Vl4 von Jericho 10 
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Stadien entf.; Eus. On. G424ff.: zojtog tQtjfiog 2 r. Meilen ö. 
von Jericho, von den Einwohnera als hQog verehrt, vgl. 
6419; nach 46 18 ff. wurden daselbst die Steine aus dem 
Jordan gezeigt, vgl. Josua 49; Ihn. Bürd. 2413: locus, ubi 
fuit arca testamenti et lapides duodecim; Silv. Peregr. 103; 
Aul. i'KUDENT. Clkm.97 ; Hiekon. Peregr. Paulae cXIV: castra 
Galgale ... et duodecim lapides; Caki'. Mad. 7: F. to x<d 6a>- 
6hxd)MU>r (deutlich eine Kirche gezeichnet). Theodosius c. 1: 
von Jericho J r. Meile entf., ibi est ager Doniiui, ubi domlTius 
Jhesus Christus unum sulcum de manu sua aravit; ibi suut 
duodecim lapides; Anton. Plac. c.13: ähnlich, aufserdem: la- 
pides . . . positi sunt non longe a civitate Hiericho in ba- 
silica post altarium magui valde; von allen ident mit BW. 
Gilgal, heute teil dscheldschül. 
raXyovXtc: Eus. On, 68 lö: ro'if^/ 6 r. Meilen n. von Antipatris, 
heute dschildschülije n. von kaVat räs el-ainy fälschl. ident. 
mit Gilgal Jos. 1223 (entw. = rakyala oder Galiläa za 
lesen). 

raV.aia Eus. On. 72 : : angeblich yjoinj in der Nähe von Akkaron, 
fälschl ident. mit BW. Gallim (s. rtd'la\ heute viell. ckirM 
salluje s. von Ekron (Furber bei Bibhm, Hw. 474); Hibkoh. 
737: Gallaa. 

rofia^ Fun. h. n. Y 14; Jos. antt XTTT 158i; XYIII Ii; bell. 
Jnd. 1 48; II 204; 6; IV 11 ff.; Tita c. 11; 24; 361; 71; ygL 
raiioXertxff bell Jud. III 35: xoXts in der unteren QaulanitiSy 
gegenüber you Tarichea oberhalb des Sees Genezareth, heute 
wohl ds^iamle am nähr er-rukkäd, resp. nts eH'kSl (FxnaoM), 
Stbph. Btz. 131291 8. SofiovXis. Vgl Schübeb P 6151; 
Nbdbaubb 240: h^qa. 

Gamla s. Caphargamla. 

FagaSa 8. Fadaga 4*. 

Garasa Plin. h. n. V 1874 = Fegaoa s, d. u. vgl. Scuükeü II^ 142, 
Anm. 321 

FüQl^lfl S. ylQ'/UQlCtW. 

Fagig Jos. antt. VIII 134 (Höhlen i. d. Nähe); vita c. 71: 74: 
xoifir/; bell. Jud. III 63; V 115: jioXiq 20 Stadien von Sep- 
phoris, heute er-rme (Gu^ßiN), dagegen Oeblek öOf. Vgl. 
Neubauer 265: D^ona. 

FuCicov Faßtloc s. Aicta, 

Tbomata, Loo» saucU I. 4 
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G'athlliL HiLDssEBDOEB 122.: [nchn] xfon tr^ vn], heute 

raw2av^(-a) Jos. äntt lY 74; Xm 158; belL Jod. 1 44; 8: xoi/i^ 
in Batanaea = Favimp Eus. On. 647: MoSftti fi^iwi in der 
gleichnamigen Landschaft s?? xiU^a /\iw;Ut/ii>^ oder Fov- 
iUxi^i?« GKono. G^n. 1041, von Ed& idoit ndt BW. Golan, 
heute safym ed-(2m^ton. 

Geha 8. Faße, , 
Feßae-a & Ar/^a« 2. 
ilBj?aJl 8. A(/?aa 2. 
FßdovQ s. Ad^s. 

Adpov^ Eue. On. 6822: xcSftri ße^etvf, 10 r. Meilen von Diospolis 
an der Straüae nach Elentheropolis, heute diirhei dsdie^e 
8W. Ton Nioopolis oder 1«^, sd. yon j^ma, filschL ident 
mit BW. Gedor (a. Ftätoga), Cast. Mäd, 43: Fe6cvQ i^ 
»{ah Ftöid'Qa, 

Ft^ 1. Ena. On. 684 ff.: Tuonfi 5 r. Meilen Ton Eleatheropolis an 
der StraCse nach Diospolis; Gabv. Mad. 57: FsB- ^ vvv 
Arra; Gtwlu Avbx* in Arnos (Migvs 72, 516): tj 6k 

hente wohl ihifhei dih^ ident mit BW. Gath. YgL Fttta, 
2. Heebost. comnL in Mich. 1 lO: Geth ... de Elentheropoli 

euntibns Gasam nunc usque vicus vel maximns; Peregr. 

Paulae cXYIII: in der Nähe von Elentheropolis; comm* in 

Jon. praet; vielL hente 'arälf el^menschije (Gothb), ident 

mit BW. Gath. 

8. Geth quae est in Qfer, Hiesob. conun. in Jon. prael: 

haud grandis vicnlos, 2 r. Meilen von Biocaesarea an der 

Straüse nach Tiberias, mit dem Grabe des Jonas, üent mit 

BW. Gath Hepher, hente eUneschhed. ygLNBUBAUBB200f.: mn, 
FBd^la Jos. antt VI 188: BW. Gallim, unbek. 
Gethonum ncus Psbudoclbuent. Beeogn. II 7, vgl. 1 12: Heimat 

d. Simon Magus, vieli = G'athlln, s. d. u. Funa L 
FeB-QSfificov Eus. Qn. 70 14 ff.: xcJ^/y fitylcrrj^ 12 r. Meilen von 

Diospolis an der Stralse nach Elentheropolis , ident mit 

BW. Gath Bimmen 1, heute vielL ieÜ e^-^äßje (CkiKDEE 247, 

aber nicht = FeO), 
Gelbuae Anton. PLAa c. 31: mens, wo David Goliath erachlug 

(1. Sam. 17) u. Sani u. Jonathan gefallen sind (also ident 
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mit BW. Gilboa), 20 r. Meilen von Jerusalem an der Strafse 
nach Eleutheropolis, also die Gegend von ckirhet 'aslcalun. 
Vgl. Peteus Diac. 11411: miliario vicesimo secundo ab 
Hierusolimis inter Socchot Judaeae et inter Zecara Makel 
occidit David Goliam. S. Buzana. 

rtkßocg Eüs. On. 7210: xw//// auf dem Gebirge PsXßov^ ( - BW. 
Gilboa). 6 r. Meilen von Scjrtliopolis, heute dsdieHön. 

FiXficav Jos. antt. Ml 98: BW. Gilo, unbek. 

FtnnaQovQiQ Ptolem. V15 7: in Idumaea, kaum = XfQfiaXa 
(]\Iüller), sondern eher heute 'ay^ara sw. von ckirhet 
el-milh (verschr. für Kojttri AoovQt^?), Tu. II 110. 

Genara Theodosius c. 24: civitas in Arabia, viell. ^ Xeiiiara. 

(Fei'fjva?) Waddington 2187, vgl. 2186 — 91, heute dschunene. 

Ftgaga Jos. ault. I 12l; \ gl. VIII 122; Jul. Afric. fragm. 

XTV (RouTH II 153): ident. mit BW. Askalon; Eüs.On.G0 7ff.: 
jenseits des Daroma, 25 r. Meilen s. von Eleutheropolis, 
ident mit BW. Gerar, kaum chirhet umm-dscharrär (das den 
Namen erhalten hat), sondern eher idl ahn harere oder 
teil esch- sehen' a sw. Gaza u. Beerseba, wo auch Cart. 
Mad. 91 r. zeichnet; 92: Ivd^a to reQagirtxov odltor, vgl. 
ProCOP. Gaz. 1212 C : ür6).tQ lluXatOrlvJjq ra F., Sio xal 
oäXrov cdvöfiacrac ri()((niTixdp Jisgl r^v 'EÄ.tvi>iQ(j:ToXLV ; 
Theodobet. quaest in II. Paralip. XIV 13 ff.: mgl yaQ Tf)v 
xaXovfitvr^v *EXEV&^t(i6jtoXiv FtQagr/vwv GaXrov in'/of rov 
siagovToq (ßv6^mtai\ SozoM. b. e. VI 32: Mönche in d. Gegend, 
X^iftaQQog erw. (also wädi dscherür?); Georg. Cypr. 1027: 
2aXxG)v FtQaixLxoc ijToi BfcQoaucjv (ident. mit BA\'. Beerseba). 
In späterer Zeit Bischofssitz Le Quien III 661 f. Sonderbar 
Hippolyt. I 292: Gerar, das ist die Stadt von Schaubak 
(esch-schöhak). Vgl. Neubauer 65: ip'^-iis. 

FtQaaa 1. Ptolem. V 16 4: in Arabia Petraea = Rasa Tab. Pedt.: 
je 16 r. Meilen von ad Dianam u. von Cypsaria entf., heute 
räs el-Jcä'a. 

2. Plin. h. n. V 18 74 : Garasa oder Galasa (vgl CIL X 807; 
Ephemer, epigr. II, S. 288; V, 8. 1): Jos. bell. Jud. 148; 
n 181; HT 33, vgl. II 185; antt. XUl 155; Ptolem. V 1418; 
Orig. comrn. in Joan. tom. VI, Sp. 269; Eus. On. 642: jtoXig 
IjtlcrjftoQ Tfjg jigaßlaq (vorgeschl. zur Identif. mit d. Wohnort 
d. Girgositer u. mit BW. Gergesa) ; Hieron. comm. in Obadja 19: 
Arabia, quae prios Yocabatur Gaiaad, et nunc G. noncupatiUi 
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also ident. mit BW. Gilead 1 (s. u.); Amm. Marc. XIV 8 13; 
Kpipuan. adv. haer. 73 26; Stei'h. Byz. 135 15 ff.; Theodosiüs 
C.24; HiEKOGL. Synecd. 7-- 7, Gkükg. Cyph. 10G3; in Ai abia. — 
CIL III 6598. 118 f., 6034 f., 13603, 14156—160. CIG 4661 
—64. MuXDPV 1901, S. 49ff. — Auch Arzioxiui genannt: 
MuNDPV 1900, S. 18; 21 (ca. 160 p. Chr. zu Arabia pezogeii). 
HewtQ dscherasch. Vgl. Schl'uer IL* 141 ff.; Nelbaiku 250: 
tt-'ni (ident. mit BW. Gilead 1), ;Mougenstern S. 83. 
3. Jos. bell. Jud. IV 9 1: unbek., vgl. Scuükeü ll^ 142. 

regytoa Orig. comm. in Joan. tom. VT, Sp. 272: :^6Ätq aQxctla 
jttQi Tijv vvr /.(O.ovtnvriv Ti(itQid6a X(in'f]r; Eu.s. On. 74 13 ff.: 
xc6ft7j auf e. Berge am See von Tiberias, ident. mit BW. 
Gergesa, viel! h(rsi. 

Getta Plin. h. n. V 18 74: am Karmel, unbek. 

rtcaQ'/iavjTokiq S. /UoöjroAic. 

PqßG. Eus. On. 742: yjotuj 5 r. Meilen von Gutna am Wegfe nach 
Keapolis, fälsch] . ident. mit BW. Gebim, heute dschibjä nw. 
von dschifnä oder am wädi ed^chib (wohl = BW. Gibea 
Pinehas, s. Faßaa 1). 

rfjtm, Fipiq 8. r traf], 

ri^QOtv 1. S. Faßacop, 
2. S. XcßQmv. 

riömga Eus. On. 6820: xo\ufj im Gebiete von Aelia in d. Nähe 
d. Terebinthe, fälschl. ident. mit BW. Gredera, heute chirbet 
dschedur sw. von Bethlehem, vgl FeÖgovg. 

Ftd^afi Eus. On. 723: iitylözi] xoj firj zw. Antipatris ü. Jamnia» 
ident. mit BW. Gath (s. Ttö^), viell, ein Ort aa Stelle des 
heutig, er ramle (späte Gründong, ramula Beknard. Mon., 
IktfißXe £piFHAN. Moxr., Joe. Phokas). S. rnza 2. 

Gimzo Nbubaübb 98: ma, heute dschinuni aO. yon ludd, Tgi aber 

MOBOENSTBRN S. 26 ff. 
rivat/ Jos. antt XX 61: xcouf/ Iv fie&oglqy I!afiaQBtag= r^fta beU. 
Jud. n 128 = Ffivigi?) III 34; heute dsehmn Obblbr 67. 

FwvaßQw Jos. bell. Jud. TV 82: yMfirj im Norden d. Jordantales 
= EvvaßQi^ III 9 7; var. lect. ^^ewaßgtg (urspr. Form) heute 
Sinti en-nahra Oehlek 10 f. Vgl. Neubaüee 215: '»•»nasa:. 

Fioxam Jos. bell. Jud. II 206; 211; 7f,; 10; TV Ii; 2lf.; 3l£.; 
13; vita c. 10; 13f.; 20f.; 25; 38; 44f.; 53; 59; 62: xoXiq 
^xoXixytj) in Galüaea, heute ed-dschisch Okhleb 251 Vgl 
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Neubauer 230: zkn «la. Hieron. comm. in Philem. 23, vgl. 
de vir. ill. 5: Heimat der Eltern d. Paulus. 
FiTd^a 1. Jos. bell. Jud. I 172; antt. XIV 1510 (var. lect. Httov, 
FixTav oder Fittov): x^^Q^ov in Idumaea, vielL — Faööa 1 
(s= Maoaöa?). 
2. 8. Fitra 1. 

Fara 1. Justin. Mart. apol. 1 266: xrow/y in Samaria, Heimat 
des Simon, (vgl. die NamenzusammensLellung bei Otto); 
EniiiAi^. adv. liacr. 21 1: I^irfhc jr6).tq, m ri xojfi/i vjca^ 
Xovorj, heute hirjet dschit. S. Gethonum vicus. 

2. Jos. antt VI VI 1 2, 23; 9 1; /i; 12 2f.; 13l0; 14 1; 5; 
VII 10 1: Virilo; IX 84; 103; 133; Vgl. VTTG?: die Philist^r- 
Stadt Gath, vgl. Ftd-, Fiü-b^an [HöLscai^K I, S. ol; antt. V 1 22; 
IX 133 nO fhai]. 

Gomoha Not. Dign. 80 2G: ala sexta Hispauorum, in Arabia, heute 
umtn ei-'amad? Th. II 127. 

Fovßßa Ptolem. V 164 in Arabia Petraea, zw. Aröa u. FvtpaQiaj 
viell. tvädi el-f/hubäi, vgl Robi^.sux I, S. 298. Th. II III. 
[HiERON. vita Pauli erem. c. 6: Gubba = cisterna vetus.] 

Forrag Steph. Byz. 140 20 ff.: xaroixla SvQiaq Vgl. Fcoviac. 

Fofpva Plin. h. n. V 15; Jos. antt. XIV 112; bell. Jud. I 112; 
ni 35; V 21; VI 22f.; vgl. JotpviTixr} I l5; II 204; IV 99; 
=Fovff va Ptolem. V 155; Eus-On. 168 16: (.toP./c?) 15 r. Meilen 
von Jerusalem an der Strafse nach Neapulis (fälschl. ident., 
wenn auch mit Bedenken, mit BW. Tal Eskol): vgl. '26 2;; 
742 (hier stets die Form Fovxpra, ebenso Hieron., also wühl 
auch 16816 einzusetzen); Tab. Peut.: 16 r. Meilen von 
Jerusalem, 20 von Neapolis entf.; Cart. Mad. 29; heute 
dschifnä. Vgl. Neubauer 157 f.: ksbis, n*,3Dii u. v-B"'^' ^''^ 

FvyxxQta Ptolem. V 164: in Arabia Petraea zw. Fovßßa resp. 
FtQüCa XL Avca = Cypsana Tab. Peut.; IG r. Meilen von Kasa, 
28 von Lysa entt Palmer S. 4221 vergleicht Contelkt 
karaija (?). 

Fcüvia^ Georg. Cyfr. 1079: xoj/rfj in Arabia, vgl. Fovpag, und 
Fcovia Tfys 'Agaßlag Eus. On. 186; 1363; unbek. 

/iaßa()iTTa Jos. vit. c. 62: xroi/fj Galilaeas in der grofsen Ebene, 
vgl. c 26 = JeßoQiMoip xaifiri beU. Jud. II 21 3 = AaßuQu 
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Eos. On. 785ff.: 9u6ft^ ^mMmp am Thabor im Gf«biete Yon 
Diocaesarea (nntorachieden yon BW. Oebir), heute de^sr^'e. 
YgL Nbubaubr 265: mvaru 

AaßeiQa 8, AaßoQtxta. 

Adefüov a Aom, K&toQa&affoiP, B{7fi')o6ef€aKt* 

Aiußcov fl Aißmf Eu8. On. 76l8flL: Ttmfn^ xafifieyi^ am Amon, 
Tgl. 104 12; fiLlscbl imtmdiieden yon BW. Dibon, bente Man. 

Aaudav iBüB. On. 80141: in Idumaea, 4 r. Meüen n. yon ^atvanf 
vielL die yon Jakfit erw. Rninenstadt d-Mdü» (Delitzsch 
zu Jes. 2118), zusammengestellt mit BW. Dedan. 

Aoftaitxog Strabo XYI 2 20; Pxjn. h. n.y 18; Jos. passim; Troum, 
y 14 7; 18: in d. Decapolis; Justui. Habt, dial c. Tiyph. 78 28: 
r^g dgaßtxtjg y^g rß> xal Icttv, et xai vvv XQOCpd/t^at rff 
SvQoyioivlxy; SouN. 361; Itkiv. Antost. 1968; 1986: yon 
Aere 32, yon Abila 18 u. yon Thelsea 28 r. Meilen entl; 
Ezpoa ToT.MuNDi 30; lim. Patk. Nie. 42: Bischofssitz; Tab. 
PiiUT.: 56 r. Meilen yon Caesarea Paneas entf., Ena On. 764: 
x6jUg ixtafjfiog 0otvbcfjq; Stefh. Btz. 145 5 ff.; THEODoeiua 
c. 24. Heute dimaschff. — Hieron. comm. in EzecL 27 18: 
Hebraeorom traditio est, campnm in quo interfectus est 
Abel a parridda CSain (Gen. 4), f uisse in Bamasco. — Ahton. 
Plac. c 46: Die Stelle der Bekehrung Pauli bezeichnet e. 
Eloster zwei r. Meilen yon der Stadt in dem yicus qui yo- 
eatur rectns, in quo multae ftunt yirtutes; gemeint ist damit 
wohl derb elmustaihm Gutbb 115. — Schüser W 117 ff. 
BBETZiNaBR bei Pault-Wibbowa 17 2042t Wadoinoton 
1879; 2549 ff. 

Damin Neubauer 225: "pon, ident mit BW. Adami [Nekeb], 

heute vielL däm^ w. yom See Genezareth. 
Actp s. Aavog* 

{Actvaßa) Eu8.0n.76ll: seo^fti^ über (» 5.?) d. Berge Fogor, 
7 r. Meilen yon Hesbon, yoigeschL zur Identü mit BW. 
Dinhaba, yiell. chiiirbet ^^jagka oder d. Buinen auf d. dstMel 
el-muscha^ar. 

Aawsa Eos. On. 7610: xfofif^ 8 r. Meilra yon Areopolis am Wege 

nach d. Amontale, ebeof. yorgeschl. zur Identil mit BW. 

Dinhaba, heute Mrhet denne Musil ^ I, S. 181, ygl. auch 

DE Saulct n, S. 19; 48. 
Aavog(-fj) Jos. antt IlOl; V 3 1; YIH 84; 124 = Aap Eos. On. 

766ff.: xwiifj an d. Quelle des Jordan, 4 r. Meilen yon Paneas 
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am Wege nach Tyrns, ident. mit BW. Dan, vgl. Hieron. 

qnaest, in Gen. 243; comm. in Arnos 8ll; £üchbäiüs S. 128. 

Heule teil el-Jcädi. 
Jag>v?] Jos. bell. Jud. IV 1 1: to.toc am See bemachonitis, heute 

ckirbet dafne. Hildesheimer 22 (ident. mit BW. Bibla? 

Vgl. Hiebon. comm. in Ezeck 47 18): '«m 
Jia s. Aiov. 

(Auxd^Tj) Wetzstein 81: heute cd-dijäte sö. von el-musdiennef, 
Insdir. No. 151 bietet aber nur: xcofit^c -tjacric. 

Aiai^f/ffci Jos. antt. XII 81: ^qovqiov in Gilead [BW. Dathema], 
heute kaum 'atamän ö. von el-nmzerih (Füeker), sondern 
wohl ^ BW. Ramoth in Gilead. vgl. Syr. zu 1. Macc. 5 9: 
Pcaniha, Hölscher I, S. 76; H, S. 135. — S. P^iiiimd- raXacaS. 

Diaienes Not. Dign, 80ii : 23: equites sagittarii indigenae, Arabia, 
wohl = tlHura HiEKQCL. Synecd. 723 1 = ^^fmrro^ Georg. 
Cypr. 1070, vgl. Gelzer 205: Bischofssitz, heute el-mismije. 
Vgl. Aenos. CIL Ul 126 t (S. 970). CIG 4542—51, 1833. 
Wäddington 2524—37. 

AioxiuuciQfria Eus. On. 16 KS u. ö., 9824: 10 r. Meilen w. vom 
Thabor; Hierocl. Synecd. 7209: Aioxiööa\ Hieron. On. 1714: 
Dioc., quae olim Safiorine dicebatur; comm. in Jon. praef.: 
Saphorim, quae hodie appellatur Dioc; Ptolem. V 153: 
2ajc(povQti\ Epiphan, adv. haer. 13011: tv A. ri/ ^<'^ ^It-Jt- 
ifovQiv baut Josephus mit Erlaubnis Constantins eine Kirche; 
SocR. h. e. n 33: überwiegend jüdische Bevölkerung; Sozom. 
h. e. IV 7; Pallai). Hist. Laus. c. 117 = XtjKpoQiq Jos. 
passim, heute ßefürije; vgl. Neubauer 191 ff.: Viell. 
= Sabure Not. Dign. 73 28: equites primi felices [sagiltarii 
indigenae] Palestini, Sabure sive Veterocariae. Theodosius 
c. 4: Heimat des Simon magus; Anton. Plac. c. 4: daselbst 
amula et canistellum s. Mariae, cathedra, ubi sedebat, quando 
ad eam angelus venit (Yerkändigang). Schüueb II* 162 ff. 

/iioxeöoa s. AioxcKöaQtia. 

Au)KX7jTiavo\ jTo)ic Htkkocl. Synecd. 7192; GEOBa. Gxpb. 1012: 

in Pal. prima; unbek. 
Aiov Plin. h. n. V 18: neben Hippos u. Pella genannt; Jos. antt. 
XXV 44; bell Jud. I 64 [öioc r)Xlov :^6Xsojq\] antt. XIII 153: 
Aia\ XIV 83: AsiXoq [yerschr.]; Ptolem. V 1418: in d. De- 
capolis; Steph.Byz. 1556ff.: xrlo^aa'AXE^dvÖQov, ?) xai IhXXa 

[faJflch, vgl ScsüBEB 138]- x6 v6<oq voaegov; Hiebocl. 
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Synecd, 7224; Geokct. Cypr. 1061: Jta in Arabia; hente de- 
huma, s. von cr-remte (Smith) oder el-hu§n (Bkünnow u. 
V. DoMAszKWbKi II 337). Vfrl.SenL KKR II' 140i S. AiocfjtoXig, 

Atowomc Hterocl. Synecd. 7233; Geor(}. Cypr. 1072: in Arabia; 
Ixi). Patb. Nie. 77: Bischofssitz; Damasc. vita Isid. bei Piioxirs 
bibl. 347*: in der Nähe von Bostra, vgl. Waddington 2299, 
2309: = 2Joaöaj heute es-suwedä (andei's zu 1989). 

JtoC3coXtg 1. Jos. antt. XV 51; bell. Jud. I 192 (~ Jiop? KuBnv 
scHEK, Jahresh. d. öst. arch. Inst VI 52); Itin. Anton: 28 r. 
Meilen von Betaro, 18 von Eleutheropolis entf.; Eus. On. 
814 1LÖ.; de mart. Pal. c.3; Hieron. Peregr. PaTil cV: Lyddam 
versam in Diospolim, Dorcadis atque Enee resurrectione ac 
sanitate inclytam; Gabt. Ma]>. 53: Awö f^toi Avöta fj xal A.; 
Theodor ET. h. e. 1 4; AuoüBTiNüB, adv. Julian. 1 5 19; de gestis 
Pela^ c. 35; Hiehon. eplst ad Alypium etc.: daselbst 411 
Synode gegen Pelagius; Steph.Byz. 15620; Hibbocl. S3mecd- 
7184; Georg. Cypr. 1002: Awoj-o/j^ fjTor rtojQycowro^jc = 
Jr<Wa PLiK.h.n.V 15; Job. antt. XIÜ 49; Go; XTV 112; 158; 
XX 62; bell. Jud. I 156; II 12ß; 191; 204; HI 35; IV 81; 
ProLEM. V 155; Itin. Bl rd. 2520: von Nicopolis u. von Anti- 
patris je 10 r. Meilen entl, Expos. Tot. Ml ndi 31; Ind. Patil 
Nie. 34: Biachofssitz; Tab. Psut.: je 12 r. Meilen von Azotos 
n. Emmaus entl; Heebon. comm. in Habacac 2 15: Juden da* 
selbst; Theobobius e.4: D., ubi s. Georgias martyrizatus 
est; ibi et corpus eins est; Anton. Plag, c.25: ähnlich, fälschL 
ident. mit Azotus. Jon. Damasc. epist. de imag. c. 4: Petrus 
u. Johannes haben dort d. Maria e. Kirche erbaut. Heaie 
UM [BW. Lodj. VgL Neübaitbb 76fL: n^K 

2. 8. ÜaXa/tivfj. 

JoQoa WADDiNGTonr 2412" CIG 4576), hente ed-dar, YgL 
Wetzstein S. 77. 

Anvfta Eus. On. 7821: xo^piri fieyioTfj im Daroiaa, 16 (Hteron. 17) 
r. Meilen von Eleutheropolis entl, im Gebiete der Stadt; 
ident. mit BW. Duma 1 ; heute ed-dsme, Hteron. comm. in 
Jes. 21 14 1: Düina non tota Tdumaea provincia, sed quaedam 
eins regio, von Eleutheropolis 20 r. Meilen entl = BW. 
Duma 2. 

Aovfiad^a? Waddington 2200 f., heute dnmä'^ VgL Steph. Byz. 
158241: jioXiq 'Agaßlaq (a,tts Glaukos). 
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Jffovatag FtoiiBx. Y 155: in Judaea, unbek. Ein Tom Cae- 
sarea biefs Agovötüp Jos. antt XV 9 6; bell. Jad. 1 21 6. VielL 
hente et-ßre n. von Antipatiis^ Tb. n 107. 

Jgvftog(-oi) Jos. antt XIT 13 S; bdL Jnd. 1 132: ypqlov in d. 
N£he des Kamel; unbek. 

Amdaveifi Eu& On. 808: in der N&he yon Areopolis, ident. mit 
BW. Dedan, s. JaiÖa», 

Aai&<xst/i Jos. antt IX 48; Eüs. On. 76 18 ff.: im Gebiete von 
Sebaste, 12 r. Meilen n. davon, ident mit BW. Dothaim» 
beute ieU dufm. 

Jatx 1. Maoc. 1615 = Äarpjof» Job, antt Xm 8i; bell Jnd. 128: 
Borg bei Jericbo^ die spätere ItuSga rov Aovxa (resp. Jimxa) 
Paiilad. Hist Laus, c 106 ff. Heute Mrhet abu Jafym bei 
'am eärdiuk^ resp. piMbiMi etrhawä» 

J(OQa('Og) PUK. b. n. Y 19: Dorum; Jos. antt Y 122; Ym 23; 
XIII72 (q>ifovQiw Ti ^v(ki:imtw); 122; XIY44; XY 96; 
Tita c 8; c. Apion. II 9; bell Jnl 1 22; 77; 215; vgl. antt 
XIX 68; PssuDOCiiEM. Becogn. lY 1: breve oppidum; Ptolem. 
Y 14; Eue. On. 789: J., v€v iQfffios, 9 r. Meilen von Caesarea 
an der StralÜse nach Tyrus; Tab. Febt.: 8 r. Meilen von Cae- 
sarea, 20 von Ftolomais; Masciaki epit Geogr. Artemid. L 
IX S. 576; ixl xfQ<f<nni<fOBt69vq roxov xBlfisvov xoXus/idrtov\ 
Stefb. Btz. 167 18 ff. J«o^og; Hiebon. Peregr. Paulae c Y: 
mirata minas Dor, nrbis quondam potentissimae; Hiebocl. 
Synecd. 7182. Yon Ettheb. ident mit BW. Naphat Dor, 
heute diuM ianßra, Ygl. SchObeb TS} 108 ff.; Lb Quien 
in 574 ff HTr.pE8HRTiiirBB 4; 101: ■inn[n k3^]. 

Eaxscaia s. (Scacxata), 

Eßada Ptolem. Y 164: in Arabia Petraea = Oßo6a Steph. Btz. 
821 uff: xoiqIoip NaßazaUov, oxw 'Oßlötfg 6 ßactXe^g ti- 
ditxTtti; viell. (Tuoh) — castrom, in quo est xenodochius 
s. Georgi. yon Elusa 20 r. Meilen entt Ahtok. Flac. c. 35, 
heute d-'ahde. Ygl. rvms» dS S. 217 f. 

Eßgertf s. Xeßgaw. 

Bfya6a Jos. antt IX 1 2 (300 Stadien von Jerusalem); Steps. 
-Btz. 170 10 ff,: %w^ri neydXri, jtXr^ölov Soöofuov jigaßlaq « 
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Etyadöa Ptolem. V 155: in Jadaea; Plih. h. b. V 17: Infr» 
hos (sc. Essenos) Engada oppidnm tait, secnndnm ab Hiero- 
solymis fertilitate palmetorumque nemoribnSi nunc alterum 
bustum; SouN. 3512: Engada excisom est, yemm inclitifl 
nemoribus adhuc durat decus lucisque palmarnm eminen- 
tissimis nihil vel de aevo Tel de bello deropratnm = Evyaööi 
Jos. bell. Jud. m 35; IV 72 {Evyeöojv antt. VI 131 vgl. 4); 
Orig. in CSant cant. lib. II; Eus. On P6i8: xoi//jy fitylcnj 
*Iov6aUoVf am toten Meere, ident mit BW. Engedi; Hzebon. 
comm. in Ez. 47 6 ff.: Kngallira enim in principio est maris 
mortui, ubi Jordanis ingreditur, Engaddi vero, ubi finitor 
atque consiimitur; quaest. in GreE. S. 23 9 ff.: ident. mit BW. 
Hazezon Thamar (bei Eus. = Bai/artoj); Peregr. Paolae 
c. XII; Aeth. Ism 108. fiente *ain dschidi. VgL Nbübaueb 
160 f.: y9. 

E/Xa WaddixCtTon 2025,2209, 2266: xmfoft heute karjei d-'ad- 
schelät, vgl. Wetzstein S, 77. 

EyXtofi Ei s. On. 8423: xoj^it] fitylorrj 10 (Hieron.: 12) r. Meilen 
ö. von Eleutheropolis, viell. chirbet id el mlje. Dnrch den 
Zusatz // xal OöoXZafi wird dieser Ort richtig ident. mit 
BW. AdttUam (s. AöoXafi), fälscbl. stellt aber Eus. damit 
nach dem Vorbilde der LXX (anlser Josoa 1212; 1539 n. 
LüoiAx. Jos. 10 S; 6) BW. Eglon zusammen, das aa<di 
10 r. Meilen von Eleutheropolis, aber w. liegt, vgl. AyXa. 

Eöovfm Eus. On. 86 24 f.: xcifitf in der Landschaft Akrabattine, 
12 r. Meilen 0. (von Neapolls); Hiebon. comm. in Obadja 
c 1: quod ergo Hebraice Edom et Graece didtur 'Jöovftatix, 
nnnc viculus Palaestinae est, a conditore sie imposito no- 
mine; fälschl. ident. mit BW. Aufstieg Adum[m]im (vgL 
MaXrjöoftvei); heute döme. Hölscher II, S. 134. 

{Ei^ah WAnDiNQTON 2113 {KataoQBia, E.?), heute eNiU^ vgl 
2112, 21U-26. 

Etxa Jos. antt Vm 101: von Salome gebaut» vgl. 2. Chron. U5: 
Gath, 

Exßazava Jos. Vit c. 11: jUd. Kolonie in Batanaea, wohl = 
Ba9v^ 8. d. Andm ScHihom U' 13. 

Exdtxxa Tw, h. n. y 19: oppidum; Joe. antt XIV 135 (fma 
mx£CMi); bell Jud. 1 134: Ihcötxxanf; Ptolem. V 14; Eua 
On. 3018: Ort an der StraHse nach Tyros, 9 r. Meilen von 
Ftolemais entl, ident mit BW. Achsib 1; lim, Bubd. 19S: 
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mntAtio Ecdeppa, 12 r. Meilen von Alexanäroschenc^ 8 von 
Ptolomais; JoB.aBtt. Y 122: Exöetxovg, mckA(fX9j genannt^ 
& Area; heute ea-M. VgL Nsubaub» 233: v«au 
Exxco s. Kag>aQBxx€o. 

EXttiQ Dionys. Lybiss. 910: zw. Gaza u. Tyrus genannt; Stbph. 
Btz. 172 21 f: EXaia zw. Tyrus u. Sidon; nnbek. Vgl Neu- 
bauer 120: mV^; Stabs, Gaza 4SI. 

EXac. s. Aua. 

EXBoXri Eüs. On. 84l0£: y.fouri fteyioTTjj 1 r. Meile von Hesbon 
entf^ heute chirhet el-'äl^ ideiit. mit BW. Eleale. 

Eleifovxohq Hierocl. Synecd. 7208; Geobo. Oypb. 1038: in Pal 
secunda, vgl. Sozom. h. e. II 2; nnbek. 

ElBvfhsQojtoXiQ Älteste Erwähnung auf d. Meilenstein CIL III 
14155^«,^^; vgl. sonst Revue bibl., Neue Folge, I [1904], 
S. 266 ff.; Itin. Anton. 1994: von Diospolis 18 r. Meilen entf., 
(falsch); 2002: von Aelia 20, von Ascalon 24 r. Meilen entf., 
Eus. On. passim (Ausgangspunkt fär viele Entfernungsan- 
gaben); Amm. Marc. XIY Sil; Expos. Tot. Mundi 30; Ind. 
Faib. Nie. 30: Bischofssitz; Epiphan. adv. ha». 401: Kaßag- 
ßaQixOj 3 r. Meilen von Hebron, liegt ^ t^s 'EXevBtga- 
jtoXBonq xal leQoi'OaXijfi hogla; Faustim et Mahcellini 
Uber precum (Mionb XUI 103), c29: sacra virgo Christi, 
nomine Hermione; monasterium; c. 30: Torbo, Eleuthero- 
politanae episcopus civitatis; Hiero». Peregr. Panlae c XVIH 
(Ghnrrei = Horiter in E.; vgl. comm. in Obadja 1: regio 
quae nunc Gebalena dicitnr, et infinibus est 'EUvB'BgtmoX.eojg, 
ubi ante habitaverant Horraei; 4: omnis anstraJis regio de 
Elentheropoli usque Petram et Ailam . . ia speeubus habi- 
tatiimcnh» habet); Sozoh. h. e. yi 82; VII 29; IX 17; 
HiBBOCL. 7187; l^iEODOsiDS c 8; Antok, Plag, c 32 (ident 
mit BW. Lehi, ebenso Mich. Gltoae ann. S. 164); hente 
h€t dseh/Mn = BattoyaßQst. Vgl. auch Steshait., Acta 
Sanct Mart HI, S. 167 f. (796 zerstört). 

EXxB<st HiEBON. comm. in Nah. prol.: cum Elcesi nsqne hodie in 
Galilaea vicnlns sit, parvns ^nidem et viz minis vetenun 
aedifldomm indicans vestigia; sed tarnen notns Jndaeis et 
mihi gnoqne a circnmducente monstratns, heute viell. e^ 
kmee\ anders Pseudepiph. Nestle 262: Naovfi äxd E. Jtigav 
rov [lüJßrjyaßoQtp (== bet dschibr^ gtvX^g Sviieoov, ident. 
mit BW. Elkos; nnbek. 
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EXovoa Ptolem. V15 7: in Tdnmaea; Tab. Peut,: 24 r. Meilen 
von Oboda, 71 von Jerusalem, 53 von Thamaro entf., HiJäKON. 
in Jes. XV 4: quidam i>iitant non viios, sed nomen urbis 
intelligi (ss-na "^sVin), quae liodif^ a]t]irl];Ltiii- Eiuza et est in 
Moabitidis partibus sita; \ita s. tiilar. c. 25: daselbst Venus- 
fest; NiLüs MiGNE 79. 073 B; tr KXovZij r;] :t6Xu\ 676 A: 
rmv ycrn XqiCtov {^ektn* (ivorfjQionf itQtvc; B: jrQ€5TOV fiH^ 
Tov (tyiop i'Ecn^ . . . tjre^?jTfjöa\ 692 A: o 6e d-eo<f ih)g rrör 
avTüi^i tmoxojtoQ\ Steph. Byz. 176 22 f.: jtoXtz rrjc vvv fikp 
nn?Mt()Tlrrjc ro/r//j yraXca 6 'AQaßiaq\ Caht. Mad. 95; 
TiiEODosius c. 27: Elusath, 3 mansiones von Jernsalem, 
7 von Aila; Anton. Plac. c. 34: civitas in capnt lieremi; 
Hterocl. Synecd. 72110; Georg. Cypr. 1050: in Pal HL 
Heute el-chalasa. Bischofssitz, vgl. Le Quien III 735 ff. 

EfuxaxojQ Eu8. On. 84 18ft.: Tfijrot; in der Nähe von Jericho bei 
raXyala, ident. mit BW. Tal Achor; 18 17 ff.: xoiXag äxwq 
n. von Jericho, unbek. 

Enita JoF. antt. VI 136: jioXiq in der Gegend von Ziph, vgl. 132: 
iüti T//a' fieydXrjv jcitgav Tfjr ovoav kv rij ^ifwjvoc [emend. 
Mrtforog?] Iq^uo) = Mcuov Eus. On. 13012: [trifjt/oc] im 0. 
des Daroma, ident. mit BW. Maon 1, heute chirbet ma'in. 
Vgl. Neueaukk 1211: (Synagoge erw.). 

Efifiad^a Eüs. On. 222G: y.cjmf bei Gadara mit heif.sen Bädern; 
Hieron. 2322: Ammatha; Epiphan. adv. haer. 30 7; Steph. 
Byz. 5226: Anaiha (s. d.); viell. ~ Admatha (s. d.); Anton. 
Plac. c. 7: von Gadara 3 r. Meilen entf. aqua.s calidas, quae 
appellantur termas Heliae mit ausf. Beschreibung; lieute 
eVhayyimi Vgl. Neubaüee 243; 35 t: nanan. 

Efifiaovq s. Af/(iaovg 1. 

E^^Qfov Jos. antt. XTI 85: jcSXiq in Giiead [BW. Ephron 2], 
nicht bei d. heutigen kasr wad el-gkafr in der Nähe von 
irbid (Buhl, Studien 171), sondern ef'faijibe, früher *4ä/re ge- 
nannt, Hölscher II, S. 141 f. 

Eva-xrofiir. Geobg. Ckpb. 1078: in Arabia» unbek. 

Evyaödi S. Ey/aöa. 

Engallim Hieron. comm. in Ez. 476ff.: E. enim in principio est 
maris mortui, ubi Jordanis ingreditur, ident. mit BW. En 
Eglaim, heute 'ain el-feschcha? de Saulcy I, S. 1871: = ^ain 
hudsclile vgl. Br^ayXa. Jos. antt VI 181 viell, zu leseu 
Evy^XaiVj ygl. (AyiiXatp), 
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Epetafia Cabt. Uad. 56 zw. Lydda iL Janmia, demnach 'annabe, 
VATUBit Btz. ZtsM^. X 649. 

Ep$-spavrj[& Ctbill. Sotthop. vita Sabae c 62 1: Name e. Klosters 
bei Scythopolis, ev rotg xbqX top Sytop *ImApvfjiP rdxoiq 
(= ta-^rxnn yy? vgl. eine xfjyt) t<Sp cvxcSp LXX Neh. 2 13), 
yielL ed-ä»'f ca. 1 r. Meile s. vom teU er-ridghah. Ygl. ancli 
NsuBAüEB 221, Anni.7: nsatn y9 bei Kapernanm? 

Epxifltt Eu& On. 8826fL: ixojftf^) 7 r. Heilen von ElentheropoliSy 
in deren Nähe das Grabmal des Habaknk gezeigt wurde^ 
fälschl. ident mit BW. Hachila; vielmehr — Effla 11416: 
xwfoj (8 r. Meilen) 5. von Elentheropolis am Wege nach 
Hebron, ident mit BW. Kegila = KiXXa Jos. antt VI 18 1 
Kela, 7] jtqIv Keila ^o^aZ^o^tvr^ jcoXiq, xa^* ^p 6 Afißa* 
xovfi evQtih?^ SozoM. h. e. yn 29; heute MM Ma, Pbtb. 
Biäc, 11412 kennt d. Grab Habaknks in looo Bycojca bei 
Elentheropolis. 

EpvaßQig S. riwaßQiv. 

t6 iwatov Gast. Mad. 38: zw. Jerusalem n. Beth Horon, Station 
des 9. Meilensteines^ oder liegt eine Beziehung auf die kirchl. 
Festbenennung Ipvaxa' — Sonntag nach Ostern vor? 
Dann könnte man an Emmans denken , vgl. Kbuhbaceeb, 
Sitzber. d. Egl. Bayr. Akad. phüol-hist KL 1892, S. 841fi. 
Die Entf. fahrt auf ekirhet O-laUaifn oder d-hub^ VgL 
r6 rita(iTOP, 

Ep Psfifiovg Elm. On. 14625: xwfd?] im Daroma, wülkfirHch zu 
BW. Harmon gestellt, viell. » JS^eftfiow 88 17: xeSitri ^wdolaw 
lisylarrj 16 r. Meilen s. von Elentheropolis im Damna^ ident. 
mit BW. Ain + Bimmon, heute Mrbet umm er-romomifi. 
VgL NsDBAüSB 1181: yw\ 

^oXme- Jos. bell Jud. in 31; xtdfi^ in d. grofsen Ebene =• 
SaXatO- vita c. 44 — Xcalovg Ens. On. 22 4: xcj/ii] in d.»£bene 
am Thabor, 8 r. Meilen von Diocaesarea, fölschl. zusammen- 
gestellt mit BW. Achsaph; 2828: ö. von Diocaesarea^ ident 
mit BW. Chesnlloth, heute iksal 

ExtxaiQog PTOLm V 156: in Judaea ö. vom Jordan, wohl = 

Ma.'/iai{}o vqy S. d. 

Ejnojti^op GzitiLL. Soythop. vita Sabae c. 24: zw. Ghorazin u. 

Paneas, Ort der Speisung? vgl. BrjQoovßat. 
ß^axmiua Bibbool. Synecd. 722 5; Geobq. Cypb. 1077: in Arabia; 

unbek. 
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EQaaapLoq Jos. antt VII 124: r^xo^^ vgl 2. Sam. 289: Damim; 
unltek. 

Eoya Eüs. On. 16 31: xcJ//// 15 r. Meflen w. von Gerasa, zasammen- 
gestellt mit d. Landschaft Argob (Hieron. Arga), yielL = 
Payußa Job. antt XITI 155: q)QovQiov im Gebiete you Gerasa^ 
heate rad8e&t&. YgL Nxubaüicr 247: a)«t. Anders SceDsbb 
I'284. 

E(teßip&mp ohcog Jos. bell Jttd. Y 122: xmfivf bei Jerosalem In 
d. Nfthe d. firr^^eiov ro^ ^ffgcSdov, vielL dnrh^ abu mar, 

Egefiiv^ Eüs. Od. 666: xoSfiff im Daroma; Hzeboh. 879: Ere- 
mitbtlia, ^ent mit BW. Arab, heute el-'arab^? MßvhAu 
bei BiEHM 101. 

EQSfificov 8. Ep Psfifiovg. 

Eößovg EuB. Od. 844: ixloi^fiog xoXig rijg liQaßlagy im Gebirge 
gegenüber von Jericho, 20 r. Meilen yom Jordan, lu 5., auch 
Eaceßcov genannt vgl. 84 13; 10418; 12820; 1322; Hieson. 
10514; 12919; Geobo. Ctpb. 1066 = Eaßovta Ptolem. 
V 164: in Arabia Petraea = Esebon Silviae Peregr. 128: 
Quae nunc appellatur Exebon = Hösßojv Jos. antt XIII 154; 
ident. mit BW. Hesbon, hente hesbän. Ihd. Patb. Nie. 74: 
Fewadiog Icßovvxmvy Bischofssitz. Schüree II' 1551; 
HüiDEBHEiMER 65 t: yysxBn. 

EoÖQarjXa Eus. On. 108 18: imör^fiordr?] xojfi?j in d. grofsen Ebene 
zwischen Scythopolis u. Legion = Stradela Itin. Bukd. 1920: 
civitas, ibi sedit Achab rex et Helias prophetavit (vgl. 1. 
Reg. 17?), 10 r. Meilen von Maximianopolis, 12 von Scytho- 
polis; in der Nähe der Ort, wo David Goliath tötete = 
lE^agrßa Jos. antt. VIXI 138; h^tQu'Aa 136 (verschr.); 154; 6; 
IX 61; /6i;f()fAa 62ff. = AßicaQOQ s.d.; Hierox. comm. in 
Hos. 1 5: Jezraeleni ([uae nunc juxta Maximiauopolim est etc.; 
ident. mit BW. Jesreel 2; heute zer*ln. 

EoOaoJ. Eus. On. 88 12 ff.: xcoftf] (vgl. 106 JO) 10 r. Meilen n. von 
Eleutiieropolis an der Strafse nach Nicopolis, ident. mit 
BW. Esthaol, heute aschuwa' (die EnLierutiiig stimmt freilich 
nicht). Vgl Neubau i^K 115 f.: ^nnm 

Ead^Bfioj s. A(jdi(iv). 

Escol HiEEON. PeregT. Paulae c. X: inde (sc. Betlisui-j venit E., 
quae in botrum verLitur, alöu iJent mit BW. Tal Escol, 
heute let iskahel. Die Identif. des Eus. (s. Forf va) hat Hieeon. 
in seiner Übersetzung des Onom. nicht wiedergegeben. 



Digitized by Google 



63 



Ecüa Jos. aiitt. XT TT 158 yerscbr. für rtQaaaf vgl. SohObbe H* 
142; 674. 

Etaia s. KctJc:taQBtata. 

Evxcofia^cov Georg. Ctpr. 1022 = Svxa^a^ojv IIierocl. Synecd. 
710B: in Pal. I. = }Lv/.oimZo)v Cart. Mau. 112: im Süden 
des Landes bei Gaza. Bischofssitz vgl. Le Quien III 657. 
* Heute chirbet sük mäzm (Müsil AH, S. 11). 

JEqi^atfi Eüs. On. 86 1: xojffrj inyiört] 20 r. Meilen n. von Jeru- 
salem, ident. mit BW. [Berg] Ephron 3, nach 90 19 =. BW. 
Ephrem; vgl. Gabt. Mad. 24: Eq QCJv tj Eg>Qaia, tv^tv fßHv 
6 xvQiogf n. von Jerusalem. Der Name ist vieU, erhalten in 
chän ahu 'I haddsch färis (P£F 2824). Möglicherweise — R 
Jos, belL Jud. lY 99: xoUxvtop Q. vgl. AupQiaift), Ag>atQ$fuz. 

Egtffo» Jos. antt V 6 6; 7 : Heimat Gideons ^ BW. Ophra 2 ; nnhek. 



Zaßovlcov 1. Imb. Patb. Nie. 83: BischofiEHBitZ) nnbek. 
2. S. XaßtoXtav. 

Zadagatta Tab. Peut.: 18 r. Meilen von Petra. '1^) von Hauarra 
entf. = Zavaad-a Ptolkm. V 16 4: in Arabia Petraea = 
Zodücatha Not. Dign. 728; 73 24: equites promoti indi- 
genae; heute 'am $addka Bbüm^^ow u. y. Domabzewski 
I 465; 469. 

Zavaa&a s. Zadagatta. 

iZavova) Eüs. On. 9214: xw/jr/ im Gebiete von Eleutheropolis 
an der Strafse nach Jerusalem, ident mit BW. Sanoah 1, 
heute chirbet san0a; vgl Nbubaueb 155: vtmn (= BW. 
Sanoah 2). 

Zsßesctf Steph. Btz. 198 17 ff.: Zitat ans Jos. antt V 22 
BB^eXf s. dL 

Zij<jP<op 8. Zig). 

Zux, Ens. On. 943: xai/i//, 15 r. Meilen w. von Philadelphia, als 
Erklärung von Jer. 494 LXXQ: möivoiq Ziyp (= at) viell. 
= Mia Jos. antt. XX Ii (Keland), nicht nachgew., entw. 
bei 65-502/ oder bei dem alten Tviqoq = 'ar# ü-&mr zu 
suchen. 
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ZiSß FtoleblY 164: in AraMa Petraea; Not. ÜiaH. 807; 16: 
eqnites Dalmatae Dlyriciani, in Arabia, heute d-hasial a 
von Hgä (Bbükitow il y. Bohaszbwsei II 91). 

{Ztp> Eü& On. 9215S.: ixmft^ im Gebiete yon Eleutheropolis 
im Daroma>, 8 r. Meilen d. von Hebron, ident mit BW. Sipb, 
hente teil äif (die Entt stimmt nicht ganz) = Ziq>a Jos. antt 
TiniOl; yg'LZtfprpniYll^^i Ze^n/ivi 71132; 6; 9 = Si^^^ 
Stsph.Btz. 31918 t = ^ i^fiog Zfj^ßow Gybill, Sczthop. 
Vita Eath. S. 251 

Zoa(>a Job. antt XTTT 154; bell. Jud. IV 84; Fxolem. Y 164: in 
Arabia Petraea (plur.codd. ZciHXQa\ etwa dadutkiraf^; HisBon. 
On. stets Zoara; Peregr. Panlae c XII: Segor (s. n.) . . . qnae 
priiis Bala Yocabatnr et in Zoaram, id est panmlam (ygL 
Jos. antt 1 114 ZocoQ = r6 6Uyop und Qn. 43l3ff,), ^ro 
sermone transUta est; Kot.I>[gn. 727; 7326: eqnitee sagit- 
tarii indigenae; Steph. Byz. 182 a t. Addava; 1958jEL: lar< 

xtßi xttXovftivy d-etXdöiS^ Zoaga, av^erigats. dtjlot 6k 
^Eßgalmp g>an>^ t6 fuxQhp xrX, {Amt erwähnt); 33518 8. Y. 
IIaffaaaxa\ 40460 s.y. Ta^a(»a = ZotoQa Job. antt XIV 14; 
Steph. Byz. 17011 & y. E^yaSa: ZciHXff^g = 2bopa E08. 
On.42lfL; noeh bewohnter Ort am Toten Meere, g)Q0'6Qtop 
atQttttatrmp, ident mit BW. Bela u. Zoar; 1005: sttdL End- 
punkt des Toten Meeres; 168 10; HiEBooL.8jnecd.721 7; GEasa. 
Gttb. 1051: in Pal. III = Zooga Eüs. 011.942; 12228; 13821; 
15020; Gabt. Mad. 78: BaXax ^ xaX JSiijfywQ ^ vvv> Zooga 
(diese Stelle stütsst allein die Lesarten des Cod. Vatic f &r 
EüBEB.). Heute wohl eiwrbei und lafai eß-^äf^e (anders 
ZDP V XIX 53 S.). zä tdQfi Zcm^gtov am Toten Meere Anabt. 
Sdtait. qnaest 96. Vgl Neübaueb 256 f.: nnx. ^ Die Salz- 
säule (Lots Weib, ygl* Gen. 1926) erwähnt in dieser Gegend, 
heute Imt sekeek Jos. antt 1 114 (hi yäg xal vvv dio- 
fihfet), an andrer Stelle Silviae Peregr. 126 Qoens, ubi Mt 
titulus üzoris Loth . . . ostenditur; columna autem ipsa di- 
dtur mari mortuo foisse oooperta), yiell. 5ml sehed^ Uu s. 
yom wadi d-nufdsdnibi im Norden des Toten Meeres suchen 
diese Stelle (und damit Sodom n. Gomorrha) TaEODoeios 
c 20; Antok. PiiAa a 15. Sonst ygl OuBu. Bon. ep. ad 
CrOrintL 1 11 2; Iebn. ady. haeres. IV 482. 
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Zodocatha s. Zadagatta. 

ZoQaa Waddingtox 2479—2504; CIL III 125 (S. 970); CIG 
4562 — 73"^; heute e^a'. Hildesheimer 61 ff.: ^5<iit[-i i<rh-o\ 
ident. mit BW. Jaeser. — Nöldeke II 434 i; Kloster ht 
Conon der Zorawener, 

Zornga s. Zoaga, 



Hlad- EuR. On. 94 9f.: ;fojpa 10 r. Meilen ö. von Petra, wobei 
gewifs an e. bestimmten Ort gedacht ist, ident mit BW. 

Ela 2, unbek. 
HXad^ovg Jos. antt. IX 121 — AiXa, s. d. 
H?Mfi Jos. antt. VIII 101 = BW. Ajalon, s. AiXcov, AXavg. 
Hvaöaß Eus. On. 94 29: xojfir/ 10 r. Meilen von Eleutheropolis 

an d. Stralse nach Jerusalem, unterschieden von Enhftdda 

JosuA 1921, heute wohl bct nettif. 
Hvyai^pa Eus. On. 94 2öl: xw/zr/ in der Nähe von Gerasa in d. 

Peraea, unterschieden von BW. Engannim 2 (s. rivarj)^ heute 

*ain dschenna oder dsckenm (Schxthacheb MuNDPV 189781; 

BS; 18981). 

Evyavvifi Eus. On. 94 18: (y.rourj) in der Nähe von Bethel, fälschL 
ident. mit BW. Engannim 1, heute vieU. 'am «li^a n. Ton 
bmn (CoNDEK 239). 

HffGJÖHoif 1. Jos. antt. XV 9 4 (60 Stadien von Jerusalem); XVn 83; 
bell. Jud. 1 138; 21 10; 239 (Burg); vgl. HQwöia antt. XIV 13» 
(Stadt) = Herodium Plin. h. n. V 15; Eus. chron. Schöne 
II 142, heute dschebd cl-furedls. Vgl. ScntiBEE I^, S. 390. 

2. Jos. antt XVI 21; bell. Jud. I 21 lO; III 35; IV 95; 9; 
VII 6 1: g>ifo^QWP in Idomaea an den Grenzen von Arabien; 
nnbek. 

Hrafis Jos. antt VIII 10 1: jroXig = Hrapld: x<oQior 50 Stadien 
von Jerusalem bei d. Gärten Salomos, ident mit BW. Etam, 
heute *a%n 'atän\ vgl. Neubauer 132: otsv 

Btetv s. Htafis XL vgl. Hermippus. 

ff^ £uB. On. 10831: andrer Name für JävxofuvaOf & d. 

B 

Baamx Rva. On. 100 7 ft.: xcofir/ fteyiört], 3 r. Meilen von Legeon 
entf. = earax 98 12: ixcSfirpf 4 r. Meilen von Legeon entt, 
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beidemale ident mit BW. Thaanach, heute ta'annek (die 
Entt stimuLt nicht genau). 

ßaßadn Hiebon. Tita Hilar. c 2: Hi]arion stammte aua TL, yicos 
unget 5 r. Meilen s. von Gaza; Sozom. h. e. III 14: xtoftf^ 
an e. xüftoQQoq, der in das Meer fliefist = Baoadu Gabt. 
Mad. 113; yielL Magdal Tütha Baase, Petr. d. Ib. 96: Dorf 
s. TOn Gaza bei d. Tempel d. hl. Hilarion (lies: M. Thouata? 
diEBuoHT-GANNEAu; auders MüsiL A n, S. 11: ehurä>et umm 
ei-Utf^ a. ygl. Ajstton. Plac. c. 33: ad secnndum miliarium 
Gazae requieseit sanetns pater Hilarion. Heute tdl el- 
'adäschuL 

6(Cii(>}() Jos. Tita c. 37; bell Jod. II 20 6: IraßvQuov scheint e. Stadt 
auf d. Berge zu bezdchnen (sonst TgL antt. Y 122; 53; 
Vin 28; Xin 154; bell. Jud. 17 1 1; 8); Eus. On. B, passim 
(als Ausgaugsponkt für mehrere Entfemungsangaben, vgl. 
bea 98 28 ff.); Hiebok. comm. in Hos. 5i: est autem Th. mons 
in Galilaea, situs in campesttibus, rotundns atque subümis, 
et ex omni parte finitus aequaÜter. — Gtbill. Hiebos. 
Oatech. XII 16, Hiebok. Peregr. Paulae c XVII u. Paxtl. 
£u8T0CH. c yin erwähnen d. Berg als Ort der YerkUtrong 
(zuerst das Hebräerey. bei Qbio. in Joan. tom. II 6?); Thbo- 
Dosius c 4: de Nazareth in syce Taburi (emend. in uico Tabor? 
SiTTL oder Itabyriom Geyeb) milia YII, ibi Domnus post 
lesurrectionem apostolis apparuit; Anton. Plac. a 5 erwähnt 
oben 3 basüicas an der Stätte d. Yerklärung; Joh. Damasc. 
hom. de transfig. Domini c 12. Heute dsch^l ei-ßr, [BW. 
Thabor.] Eine andre Tradition über die YerklSrimg Itin. 
BuBB. 2817: Ölberg. 

Bai^av Eüs. On. 0620: xojft?] mit römischer Besatzung. 15 r. 
Meilen yon Petra entf., Hiekon. 97 16: 5 r. Meilen, zusammen- 
gestellt mit BW. Theman; unbek. Vincent Eevue bibL 
189 8 447: heute odruhy kaum richtig. 

Thainatlia N(/r. Dign. 8029: ala prima Yalentiana, in Arabia — 
Thantia Tab. Beut.: ü r. Meilen von Gadda, 24 von Bostra 
entf., heute cl-chah. (Die Zahlen der Tabula sind nicht in 

Ordnung, vgl. Adittha.) 

BaXa Eüs. On. 98261: 'lovöaian' xojfi^ fiBYiorf], 16 r. Meilen von 
Eleutheropolis im Daroma, ident. mit ßaXxct Jo&ld7ljXX 
(fehlt im MX), heute yielL ckirbet el^mw^e» 
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Thamana Nor. Dign. 7346: cohors quarta Palaestinorum, inPa- 
laestiiiay wohl = eanotga^ & cL, Th. II 124. 

ßa/taga Eus. On. 88: xmfi% & Tagereise von Mampsis entl, am 
Wege YOE Hebron nach Aila, mit rOro. Besatznng, vgl. 
Cabx. Mab. 87 = BaftaQm Ptolem. Y 155; Tab. Pbüt.: 53 
r. Meilen von Jerusalem, 6d von Haba[batoia] entl, vielL = 
Tai}tf>aQa Stepb. Btz. 188; 40i29ff. Von Eus. WaM. mit 
BW. Hazezon Thamar ident Heute wohl die Btdnen Ton 
hwrmifb (in der N&he der Name abu iari^ife; bb Saulct I, 
SL237S. schlAgt ^aPat mvlaghghak s. Ton *ain dstMi Yor). 
S. Thamana. 

Ottfiagm S* ßafiaga. 

ßafiva 1. Jos. antt. V 129 (Josua daselbst begraben); XIV 112; 
bell. Jud. II 204; III 3 5; IV 8 1: Hauptort e. Toparchie, vgl. 
Plin. h. n. V 15; ßctfjvafha Jos. antt XIII 1 3; Ptolem. V 155; 
Eus. On. 245: xcofitj in d. Nähe von Diospolis, danach // 
QctfivLTLxri yojQa genannt; 96 25: y.oj^T] ^tyaXri im Gebiete 
von Diospolis an d. Strafse nach Jerusalem (Text unver- 
ständlich!), fälschl. ident. mit BW. Thimna 2, ebenso 8 13: slq 
öevQO olxovf/tvf] (ityiöTi] xojfj?] zw. Diospolis u. Jerusalem 
TL Cärt. Mad. 40; nach 100 2 ff. : wurde hier das Grabmal 
Josuas gezeigt, richtig mit BW. Thimnath Serah zusammen- 
gestellt; HiEHON. Peregr. Paulae c. XV: Thamnathsare mit 
d. Grabe Josuas; vgl Neubaueb 102 ff.: nsar. Heute tibnCf 
nö. von ludd. 

2. Jos. antt. V85; 7: jvoktg der Philister; Steph. Btz. 
202 11 f.; heute tibne sw. von 'ain schems. 
&afiva&a S. Safiva 1. 
Savax S. Sam^aX' 
Thantia s. Thainatha. 
SaQaßaöa s. Agaßad^a. 

Oagaig Cakt. Mad. 82: Ort im Ost jordanlande, heute ckirbet 

tar'in (Musil A I, S. 181). 

ßaQßa Waüdiisgton 2203, 2269, 2203«, heute tarbä im Hauran. 

eoQörj Jos. antt. Vni 124f.; IX 11 1 = fkrQonq VIII 125 

Öa(>öa;ir/ VIU 123 = Bagoua Eus. On. 1025: xojfifj ^a^a- 
Qkov in Batanaea (Hieron. 1036: ThersUa), ident. mit BctQ- 
CBtla 2. Keg. 15 14 LXXB (also schon hier von BW. Thirza 
onterschieden); heute ^ w. von sck&tk sa'ä, 

5* 
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ßcofM Job. antt IX Iii: :)r^A<« = BW. Thapnab 2 (im HT 2.S^. 
1516: Thiphsah); ygl Toxoa. 

O&ema Jos. antt. IX 18; yita c 75: x6Xi^ = 9ex(oe antt VIII 
10 1; EuB. On. 98l7l: Iki der Wfiste AeliajB, Geburtsort des 
Arnos s QBXßva 86 12 ff.: 12 (Hieboit. 87 18: 9) r. Meilen 
0. von Jemsalem mit d. Grabe d. Arnos; Hjebon. comm. in 
Jer. 61: uicnliis 12 r. Meilen von Jemsalem; Peregr. Paulae 
c Xni; Oast. Mas. 75; Oybilii. Sctthop. yita Cyriac II, 
§ 18; yita Sabae c. 86: tb xQOfprjfteUtv ro€ ayiov A^caq 
(Eirehe?); yita Entliym. S. 67: Kloster d. Bomaams bei 
Thecna n. ygL Johannes yon Majuma, xIhqo^qUu c 10, 
8. 242; c 25, S. 389 ^ e&eovB Jos. bell Jnd. IV 95; Hiebon. 
comm. in Arnos prael: oppidom 6 r. Meilen & yon Betblebem; 
Joe. Gasbian. coUat VI 1: yicns» dabei solitndo yastissima, 
darin monachi; Psbupobuiin. comm. in Arnos (Meone 21, 
1059): yicolns; P^eubepiphan. NestiiS 247. Ident mit BW, 
Thekoa; heute feibli'a. Vgl. Neüeaueb 128 ff.: 9pn; Moboen- 
8TJBBN S. 29 ff. 

BeX^ Jos. bell. Jud. EI S 1 : xmfn] in Galiläa in d. Nähe d. Jordan, 
yiell. hente et'iM, anders Oehleb 51. 

66Qacxtq Gabt. Mau. 48: sw. yon Neaxohgf hente d€r *a$fin9 
(Glebhont-Gannsau). 

Thesbe SiLy. Peregr. 16 1: Ort im Jordantale, Heimat des Elias, 
mit e. Höhle, worin der Heilige sitzt^ daselbst anch memoria 
8. Gethae (= Jephtha?). Da kurz darauf ein Tal, welches 
yon links kommt, Gorra genannt, also mit BW. Krith 
identifiziert wird, so ist der Ort, wo man damals Thisbe 
suchte, wohl auf d. w. Ufer des Jordan zu suchen, s. yon 
hesän. Vgl. Beisceßmv^ Job. antt Vm 13 s. 

Bnßai Joa antt V 76; VH 72 Brjßrjq Eub. On. 10018: xcofitj 
im Gebiete yon Neapolis, 13 r. Meilen dayon entl, an d. 
Stralse nach Scythopolis, ident mit BW. Thebez» heute fubäs. 

Bf^ßfjg s. ßtjßat, 

Brp>a Eus. On. 98 13 f.: )ee»>//, 10 r. Meilen 6. yon Neapolis am Wege 
nach d. Jordan, ident mit BW. Thaanath Silo; PtoiiEil 
V 154: in Samaria; heute to^na, VglNBDBAüEBl59: nV« r»tn. 

Bifiovpa Epiphan. de mens, et pond. Laoabde 206: andrer Name 
fOr Aicxixt ^ JhoXtfUu/i, 
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SwxPtit FtoiiEU. Y 16 4: in Aralna Petraea = Thomia Tab. Pbut.: 
(24) r. Meilen von Negla, 48 von Bal>a[batora]y heute tawOne 

(BbÜNKOW n. Y. DOMABZEWBEI 1 89). YgL Batv^. 

Thomia a. Ooapa, 

B(fff§ Stbabo XVI 240: Bnig hei Jericho = B^aa Jos. anti 
XIV B9 (xcoqIgp in Idnmaea) — Pr^öa 15S; hell. Jud. 1 138; 
154; heute het ästAdter? 

ßQfjca s. 

ißmvij) Job. antt XIII 154; XiV 14: xaXtq m Arahia^ yiell. = 
ßoava, SbCL 

H 

Hahunisch Ne0Ba.ueb 246: hei nawä, nnhek. 
Hasta s. A<fdw. 
Hatita & Adittfaa. 
Haitare s. Avaifcu 
Hanaira s. Avapa» 

Hefer Neübaueb 2001: itm weniger als 12 Meilen von Sepphoria 
entf heute elmesMed, s. Psd- 3. 

Hemdppns Theodobiub c 6: uicus 1 r. Meile vom ölherge entf«; 
Zitat aus: rä x<z(^k6ut6ftBva 'legsfilov roCf jtQo^i^ov (Cebiani, 
monumenta sacra et profana Y 1) in 10: elg top äftxsXcowt 
roC lAyQlxxa; III 15; Y 25: x<oQ^<^ ^* (daraus verderbt); 
unhek. (Rendel Habbi% The Best oi the Words of Barueh, 
London 1889. S. 12: = Salomon^gSrten, Bta»^ & d.) 

Herodium s. HQtxtöewp, 

Hirije Neubauer 189: "^^^ ident mit BW. Jedeala» heute 
w. von Nazareth. 

I 

laßsis FaXcta^ Eus. On. 110 isf.: xtopi jenseits des Jordan auf e. 
Berge 6 r. Meilen von Fella am Wege <nach Gerasa) = 
laßtq 82 5 IE.: fieylctt] jtoXis mit derselben EntfemungsaDgabe 
(bei Pbocof. Gaz. 1049 A ist der Text verdorben: 20 r. Meilen 
von Pella); ident mit BW. Jähes, das Eus. demnach an der 
Stelle der Buine äsehuh^ gesucht hat YgL laßts Jos. antt 
VI51; VI148 = 7«/?//<JO€ Y2ll; YII 12 = /o^^öä YI 148. 
Stefe.Btz. 21211 Siehe lehibo. 
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laßte 8. letßetg, 

lalCfitßaxfi Job. antt X 32: BW. Jotl», nnbelu 

la^coQog S. ^^9^^. 

Jftthir HiLDESHEiMEB 251 80: Tvn^'^ heute ja^/«r sw. 

laftveta Strabo XYI 2281: xto/i^ von AzotOB 200 Stadien entl; 
Philo, leg. ad Gaium § 80; Plin. 1l n. V 14: Jamneae dnae^ 
altera intns (s. n.); Jos. passim; Ptolem. V 155: laftPta; Eus. 
On. 106201: xoiixvfi zw. Diospolis n. Azotos, n. % ident mit 
BW. Jabneel; Tab. Peut.: 10 r. Meilen von Azotos, je 12 von 
Joppe n. von Biospolis; Ikp. Patb. Nia 29: Bischo&sitz vgL 
Le Quibn III 587 n. Epiph. adv. liaer. 694; Stefh. Btz. 173 9 
8. V. Elixcui\ 212 19 ff.; Gabt. Mas. 55; vgl. Neubaues 73 ff.: 
na*«; heate i<SbniL Der Hafen von J. erw. v. Strabo; Ptolem. 
y 152; Baabe, Petr. d. Iber. S. 1141: daselbst bant Endokia 
e. Kirche d. Stephanns n. des Thomas; heute mine^ m&ff». 
Schuber IL\ S. 981 

loftvBtS- Jos. belL Jud. n 206 = laftvut II 63; vita c 37: xciftt^ 
in GaKlaea; heute ekirbet henU oder ibnU; doch vgl. Neu- 
bauer 225: ma*' ibd (= jemmä?). 

lavova Eus. Oll. 108 5 ff.: xcJ//// 3 r. Meilen s. von Legeoii, ver- 
glichen, aber nicht ident. mit Janum Jos. 15 53; heute jämon 
oder 'anin nw. v. dschimn (die Entfernung stimmt nicht). 

lavm Eus. On. 108 20: xfoin^ in d. Landschaft Akrabattine, 12 r. 
Meilen ö. von Neapolis, ident. mit BW. Janoha; heute jänün 
sö. von näbulus, 

Janoah Neubauer 268: ms"', heute viell. jöwöÄ ö. von Tyrus. 

loQÖa? Jos. bell. Jud. III 35: xojfitf am siidl Ende von Jadaea 
an der Grenze von Arabien; unbek., vgl. loQÖfig ÖQVfiog 

vnes. 

/a9Nz Jos. bell. Jud. II 206; III 781; vita c 37; 45; 52: xoift^ 

/teyiGT/j in Galilaea; heute jafa. 
IßQcov' fl. raßa<0Vf Xsßffoav. 

hßQCäV S. X:ßQ('jr. 

hdva Eus. On. 106 15: 6 r. Meilen von Eleuthero[)olis m d. Stralse 
nach Hebron , im A. T. nicht erwähnt (BW. Ithnan kann 
nicht gemeint sein); heute idnä zw, Eleutheropolis n. Hebron. 

le^agt^Sia n. &hnL & Eod^at^^, 



Digitized by Google 



71 



led-siga Eus. On. 88 3f.: xc6f/tj (ayhri] im inneren Daroma, bei 
Malatha; fälschl. ident mit BW. Ether; 1082ff.: 20 r. Meilen 
von Eleutheropolis, nur von Christen bewohnt; 11018 ident. 
mit BW. Jather, heute Mrhet 'aUir. Vgl Gabt. Mad. 96: 
h&OQct xcil hd^/jQa. 

lehibo No r. Dtgn. 73 42: cohors secunda Gratiana^ in Palästina; 
unbek. Kaum = laßiic (Kelaxd), eher /o.t.t;/. Th. II 125. 

legcuro/.ig Steph. Byz. 216 13 ff.; Hierocl. Synecd. 72211; Geobo. 
Cyps. 1068: in Arabia; heute sehech misJan? Waddinoton. 

IsQOTucdv Za7.Tan' S. 2akT(ov, 

JiQlxOvq S. liniycj. 

h^ifmrfh Eis. On. 106 9: '.roXtc? 4) r. Meilen von Eleutheropolis 
in der Nähe von Esthaol , Proco?. Gaz. 1020 C bietet 14 r. 
Meilen; ident. mit BW. Jarmuth 1, heute kaum chirbet 
jarmülc, eher chirhet marmttä s. von aschnwa'. 

I$QiXo) Sti; ABO XVI 2 34; 40 f.: hnrxovc in e. Ebene rings von 
Bergen eingeschlossen, daselbst iüioD.finr u. o rof ßcJ.otuiov 
jrandönoog; Pltn. h. n. V 14: Hiericuntem (acc. Hauptort 
e. Toparchie; Jos. bell. Jud. IV 3 5: 8 2 f.: von Jerusalem 150, 
vom Jordan 60 Stadien entf., u. ö. {hoiyovg u. hQiyo)); 
Ptolem. V15 5: hQixovc; Eus. On. 104 25 ff.: hgr/co; ident. 
mit BW. Jericliu; zweimal zerstört (Josua. die Römer; vgl. 
Jos. bell. Jud. IV 82; 91; anders Solinus 354: Artaxerxis 
hello subacta, vgl. dazu G. Hölscher I, S. 46 ff.); die Spuren 
der früheren Orte waren noch zu sehen; u. ö.; Itin. Buiid. 
2321: von Jerusalem 18 r. Meilen enif.; 2416: vom Toten 
Meere 9 r. Meilen entf.; Expositio Totiüs Mündi 31; 
Epiphax. adv. haeres. 6681: ro dl .Tf()///froor rf/c I. vjieq 
cyraSlovG ktxooi Tvy'/dvu\ Tab. Pei t.: Herichonte 12 r. Meilen 
von Ärcelais, 32 von Neapolis entf., vgl. Pitocoi'. Gaz. 905 C: 
52 r. Meilen; ebenso Epiph. de Xll gemmis Migxe 43 364. 
Netijjauek 16111: in*'"'^ 37 Meilen von Jerusalem; Silv. 
Peregr. 124; ll; Hiekon. Peregr. Paulae c. XIV; Ei ciiERnTs 
S. 128; Pallaü. Hist. Laus. c. 106; Steph. Byz. 21624ff.; 
Thkodosius c. 1: vom Jordan 7 r. Meilen entf.; c. 19; 
CzBiLL. ScYTHOP. vita Sabae c. 25: [^aßac\ iv L stt^oöoxttoi^ 
jtEQiejioirjcaTO ovr tolg avroOi .raoadfiohi^; vgl. c. 31; 
Peocop. de aedif. V 9: Justinian hat daselbst renoviert 
Stpoira n. ixxÄ/jClar r/yc fhoToxor, vgl. Anton. Plac. c. 13: 
Hiericho vom Jordan 6 r. Meilen entt . . domus £aab stat^ 
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quae est xenodocliinin, et ipse cnbicnlns, ande deposuit ex- 
ploratores, est Oratorium s. Mariae; Gabt. Mad. 6; Gsosa. 
CrpB. 1017: P^to^v I.; Bischofssitz: Ind. Patb. Nie. 32. Heute 
eri^<l. — Merkwürdigkeiten in der Nähe: 1. Garizim u. Ebal, 
s. AgyaQi^tn', 2. Die Sykomore des Zachaeus: Itik. Bubd. 
23 22 ff.: rechts am Wege Yon Jerusalem nach Jericho mo- 
numentum est arbor sicomori etc.; Hiebon. Peregr. Paulas 
c. XVII; Anton. Plac. c. 15: non longe a clvitate est iUa 
arbor . . . inclausus infra Oratorium, ipsius per tectum foris 
dimissa est, sicca quidem. 3. Die Quelle des Elisa Jos. bell. 
Jud. IV 83: in d. Nähe der alten Stadt; Itin. Bubd. 24 2 ff.: 
von der Stadt 1,5 r. Meüe entf.; Hieron. Peregr. Paulae 
c. XVII; Theodositjs c. 1: Entfernung 2 r. Meilen, vgl. c. 20: 
e. Kirche super memoria Helysei errichtet; Anton. Plac. 
c. 14; Peocop. de aedif. a. a. 0.: fiovaavijQiov rfjc Jtfjyfji^ rov 
itfiov EXioaiov ir hgoaoXvfioig (emend. hgi/co?)] Anast. 
SiNAiT. quaest. 96 (tu ^h^ixorrria); Gart. Mai). 5: rö rov 
äylov EXtaatovj heute 'oi« es-sultan. 4. Haus der Rahab Itin. 
Bubd. 248il.: über der Quelle; Aul. Pkudent. Clem. c. 98; 
Theodosiüs c. 1; Anton. Plac. c. 13 s. o., heute teil es-sultän. 
— GIL III 6645, 14155« 

ÜQfioxcoQ Eus. On. 106 24 f.: xüjfttj 10 r. Meilen von Eleutheropolis 
an (1. Strafse nach Jerusalem (bessre Form ItQuovxa vgl. 
HiERON. 10723; Klostekmann im App. z. St.), ident. mit 
BW. Jarmuth 1, heute chirbet jarmük 

haoa Eus. On. 104 9 ff. (bessre Form laooa vgl. Hieron. 105 7) : zw. 
Medaba und Dibon gezeigt, ident. mit BW. Jahza, unbek. 

hzzav Eus. On. 108 8 if. : xm^ri (ityloxij 'lovöalojr, 18 r. Meilen s. von 
Eleutheropolis im Daroma, ident. mit BW. Juta, heute jufiä. 

Id^afi Cyrill. Scythop. vita Cyriaci II 10: uubek. 

IXavig Jos. antt. YIII 64^ AtXct, s. d. 

Iva Ptolem. V 1418: in Coelesyrien u. Dekapol is; vgl. Jos. bell. 
Jud. 11 6 3: ivvavoij var. lect. ivar^ heute hinc sw. von 

Dama.^kiis. 

In medio i. Ihn. Anton. 197.3: von Scythopolis 10 (?), von Nea- 
polis 7 (?) r. Meilen entf.; die Angaben stimmen nicht; da 
die gaiizc Strecke ca. 26 r. Meilen beträgt, so mufs eine 
Zahl geändert werden; 17 für 7 führt auf chirbet ibzik (vgl. 
KuBiTscHEK, Jahreshefte d. östr. arch. Inst. V, S. 87). 
2. siehe Mtoa ... 
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loxsni 1. 14>xij bietes: Stbabo XTI 2 28; Pompon. Mbla 1 11: ante 
düoTium nt fenmt condita; Fun. L il V U £. ; Dionys. Ltbibb. 
910; Jos. passim, daneben auch loxx^ Tgl. bell. Jnd. m 98; 
Ptoleh. V 152; Steph.Btk. 220 18 ff. — loxxfi: SoLiNüBdil; 
Eus. On. 11024: {x6ltg nalat<tTlpfig)$k hi vvv xäifolog, 
ident. mit BW. Japbo; Tab. Peüt.: 12 r. Meilen von Jannua^ 
<10) von Apollonia entf.; Hibbok. ep. 129: von Bethlehem 
46 r. Meflen entl; comm. in Jonam 1 8 [= BW. Japho]; Peregr. 
Panlae e. V; Eucherius 8. 128 (ans Hiebon*); Hiebocl. 
Syneod. 7196; Theodosius g. 4, Antok. pLAa c 46: ibi 
iacet s. Tabitha, qnae et Dorcas didtnr. — CIL III 6648. 
Heute jäfiL Die meisten erw. die Sage von Andromeda. 
ScHÜBsa 99 ff.; Neubaueb 81 f.: m 

2. Eus. On. 10880: andrer Name filr Iaq>i&f ident mit 
BW. Japhia^ nnbek. 

lavXtag 8. Stfi-catda n. Br^ct^^adu. 

Jjtxog Plin. h. n. Y 15: Hlppo, 5. Tom See Oenezareth Tgl. 18; 
Jos. antt XIV 44; XV 7 8; XVII 114; bea Jnd. 177; 203; 
1168; 181; 5; III 31; lOlO; Tita c31; 65: Ton Tiberias 30 
Stadien entf. ; Ptoleil V 14 18: in d. Dekapolis; Eus. On. 22 21; 
x6Xig Tt^g IlaXaiittlvtfq; 8017; Epiphak. adT. haer. 78 28: 
Bischofssitz; Steph. Btz. 222 4 ff.; Hiebocl. Synecd. 7208: in 
PaL n. Heute kalfai «^^cKm. Vgl. Schübbe H^ 120fi.; 
NEirBAUEB238ff.; K\w (ident mit BW. Tob). 

Iiuxva Jos. antt Vm 118; XIV 1512: xm/ifj in Samaiia, ident 
mit BW. Jesana = Kava bell. Jnd. 1 175; heute 'am mja, 

I<Ufiov9- 8. Bfictfito. 

Jnncta Theodosius c 24: dTitas in Arabia» TOn Josua zerstört» 
unbek. 

I(oavm> Job. anttVm 12 4: ^ L le/oiUvfi x6Ug BW. Ijon? onbek. 
Ia)va Oabt. Hab. 62: rd rov v/lw L, in d. Nähe TOn Joppe, 

heute wohl nebi jünus s. Ton fiitfU, TielL erw. tob Hieboe. 

eomm. in Jon. praef.: alii iuxta Diospolim, id est liddam, 

eum [sc Jonam] et natum et conditnm Tdint (oder ist das 

die Buine d-keiose bei kefir dsMmis n. TOn luää?). 
Itaxaxaxa Jos. bell Jud. II 208; III 61; 78ff.; bes. 7; 28; 29ff.; 

89; 95f.; IV Ii; 107; V 138; Tita C. 37; 45; 64f.; 74f.; 

Steph. Btz. 227 Uff.; heute teU dsdießt, Obhleb 53ff. 

Vgl Nbdbaubb 2081: \ranm] rm% 
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KaßdQßaQiia s. Caphar Bamcluk 

Kabartba Hildesheimer 15 f.: Kn-ias, heate elMbri, nö. TOn *akka, 
Kaöcoa Jos. bell Jud. II 181: xo'fiTf der Tyrier = Keöaoa antt 
XIII 56f. = mÖBöa antt. Y 118; 24 = Kvöaöa bell. Jud. 
IV 23 = Kvdiooa antt. IX Iii = KvötCüog Eus. Od. 11610: 
xoXtq in der Nähe von Paneas, 20 r. Meilen Ton Tyms, 
ident. mit BW. Kedes, hente Jcedes, 36 km von Tyras (die 
Entf. stinimt nicht; /7«rf«L; viell. hier das Gebiet der Stadt^ 
vgl. Plin. h. n. V 1874; Job. antt XV 108; XVII 81; bea 
Jud. II 91). 

Kad-ioffa CniiLL. Scythop. vita Sabae c 14; 29; vita Theodosii 
106 10; 107 1: ^ Toö Ka^t6^axoq htxXt^oin zwischen Jerusalem 
u. Bethlehem von IxiXia. gebaut; Mönche daselbst; heute 
hir d-hidismü. S. Rahels G-rab. 

Kair// Jos. VI 13 2: roxog in d. Gegend yon Ziph, vgl. 1. Sam. 23 15 
(BW. Heide, MT riD^in, LXX lasen: nerin), hente viell. ehvrbet 
du>resa & von teU ee-sufi Tgl. 2agt^ 

Kaioagem 1. K. w/g IlaXaWTin/g Plin. h. n. V 14: Stratonis 
turris (vgl St^tovog jrr(>yog), eadem Caesarea, ab Herode 
rege condita, nunc colonia Prima Flavia (vgL GIG 4472: 
A'^yo^üra, A".), a Vespaslano imperatore dedncta; Jos. passim, 
bes. antt XY85; 96; beE Jud. I 2l5if.; Ptoleu. V 152: 
K, i:TQ(hcopos; Itin. Akt. 1991: von Betaro 31, von Elen- 
theropolis 77 r. Meilen entf.; Eus. On. 2l u. ö. als Ausgangs- 
punkt für Entfemungsangaben; Chron. Schöne II 142; Itin. 
BuBD. 19l2£.: ibi est balnens Comelü centurionis; Expos. 
ToTius MuNDi 26: tetrapylon eins nominatnr ubique, quod 
unnm est novum aliquid spectacolum, vgl. 31; 32; Tas. Peüt.: 
22 r. Meilen von Apollonia, 31 von Neapolis, 28 von Capor- 
cotani, 8 von Dora entl; Ind. Patr. Nie. 25: Bischofssitz 
vgl. Mabc. Diac. vita Porph. 12 13 n. ö.; 75 19: y/ äyla hexXtjcia 
KoioaQBlas; Hj:EBON.On.23 11 : nach Meinung mancher identisch 
mit Accaron; Peregr. Panlae c Y: Comelii domum, Christi vidit 
ecdesiam, et Philipp! edicnlas et cubicnlnm quattnor vir- 
ginum prophetamm; Steph. Btz. 229 81 ff.; Hiebocl. Syneod. 
7181: K, fiijTQoyioXig; Thsodosius a 4: ibi Cornelius . . . 
martyrizatos est; Antok. Plag, c 46: Caesarea Philippi [wohl 
des Evangelisten], quae tniris Stratonis, qoae et Caesarea 
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Palaestima vocatnr. In qua reqniescit s. PamphilnSy s. Pro- 
copins, 8. CorndinSy ex ctüns lectn benedictionem tulimos; 
Johannes von Majdica, xh^QorfOQicu a 10, S. 243: eine 
Apostelkirelie «nberhalb der Stadt CIL 12082; 18590; 
14155'^. Eeai» kaißarije» Der Hafen : &JS<E|3flMiro$. Schüreb 
II' 104 iL HiLDEBHBiMEB 4 ff.: T«» Vtt« nsin (Caesarea, 
Yon Seih gegründet, mit BW. Dor identifiziert). 

2. K, ^tXUxov Jos. antt XYIII 2l; XX 94; bell Jnd. 
n9l; mg?; lO?; VII21; Eus. L e. YH 17: K, rjv 
Haveada ^otvtxeg jtQOOctYOQtvovot, daselbst Uavtov oQog XL d. 
Quelle des Jordan; 18: Standbild der aliiOQQooüaa {vgl n.) 
~ Havittq Plin. b. n. Y 15: Panias in qna Caesarea (Ge- 
biet, vgl. Jos. antt. XV 103; XYII 81 [bell. Jnd. II9i, 
da7on unterschieden rd IIcivtun>\\ antt XY 103; bell. Jnd. 
I 213; in 107 Tgl. Eus. chron. Schöne II 142: 'ffQcSöfjg 
, , , t6 Hoptop b16<»XsU>v xarsifxevacsv iv Uapataöi tq7 
IJttpf); Ptolem. Y 1417: K, Uoptag » Hav^ag Solinus 351; 
Eus. On. 164 n. ö.; chron. Schöne n 146; Ind. Patb. Nie. 45: 
Bischofssitz; Bjsion. comm. in Jes. 421; in Ezech. 2719; 
in Matth. 1613; Epiph. adv. haer. 3018 (Ebioniten daselbst); 
Tab. Peut.: Cesareapaneas 32 r. Meilen Ton Tyrus, 28 von 
adammontem entt; Steph. Btz. 33324; 3845: Uopsaq jl 
Uaviag; Hiebocl. append. I, S. 6452: 0. t) TotHtxv^yog 
[={^TQayt<itvog jt.], // «IT/} x«l n, xtX; Sozosl h. e. Y 21; 
Theodosius c. 2: yon Bethsaida 50 r. Meilen entf. — Eine 
andre (jüdische, vgl. Hildebhf. tm kr 42) IdentiL Hiebon. 
oomm. in Ezech. 2719; 4822; in Arnos 9li; qnaest in Gen. 
XIY 14; Theodobet in Jerem. c. I\ ; quaest in Jndic. 
XYm 28; JoH. Damasc. hom. de transfig. Dom. c 6: » BW. 
Dan n. Lais. — CIL lU 6657. CIG 4537—39; 4472, 4750, 4921. 
Wabdinoton 1891 — 94. Hente bänijas. Ygl. Schüreb 
IIS 158S. s. NsiKoviag. — Die Statue Christi mit d. Blut- 
flüssigen erwähnen Eus. h. e. 1 13; YII 18; Sozom. h. e. Y 21: 
yon Julian durch seine eigne ersetzt, diese vom Blitz zer- 
schmettert; Theodosiub c. 2: ibi est statua Domini electrina, 
quam ipsa Mariosa fecit; Joh. Halala, chi'onogr. ed. Din- 
DOBF S. 287 ff.: dz^Xfj . . . futsvsxß'StiSa elg Sytop bvxt/jqiop 
oixop; JoH. Damasc. de imag. ni (Mtone 94l3S9fL) u. a. — 
Neubaueb 236 ff.: oK-^a» n. -(mDp- pncp (zwei yerschiedene 
Ortschaften?). 
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KaXa/tog Czbilii. Alex, in Fäalm 67 (68), 81: r6xog ip HaXat- 
crlv^y h xoQodt^ tfjg iBffovöaXfifi; yiell. die spätere Laura 
Tov KaXa/iowoq & von Jericho Gtbill. Sctthop. vita Satrap 
c. 49; Tita Joh. Silent S. 20'; Antonius Tita S. Gfeoigii 
Ohozeb. S. 971; Joh. Moschus, prat spirit. e.26; 40; 46; 
157; 168; Petr. Hellas., Tita Theogmi a85n. 

Calamon Itin. Bubb. 197: matatio 12 r. Meilen von Ptolemais, 
8 von Sycaminnm; der Entfernung nach d. Bninen am M 
älw huwwam bei d. vfädi selmdn s6/Ton haiß. 

Galamona Not. Dign. 7348: cohors prima eqnitata» in Palästina» 
nnbek. Th. n 1251 

EaXYWta PxoLEH. V 164: in Arabia Petraea, sicher nidit » 
KaQxoQutt eher ka^at umm hu^er Palmer 421. 

EaXXtQ^ij Plik. h. n. V 16: s. vom Toten Meere; Joe. antt 
XTH 65; bell. Jud. 1 885; Ptoleh. Y 156; Solinus 354; 
Hdsson. qnaest hebr. in G«nes. 10 19: Callirhoe, nbi aqnae 
calidae prommpentes in roare mortnum deflnnnt, idoit 
mit BW. Lasa (vgL Nbubaüeb254: "vr^p); Oaet. Mab. 22: 
9BQ(ta K; heute *mn eg-gSra. VgL Schuber P 414; Mubil 
A I, S. 180 n. bei Beünnow n. v. Doicaszewski II« S. 326. 

Kafifiotv Jos. antt YlS: x6Zt^ in GÜead ^ BW. Kamon, YgL 
Jumm TL kumim ZDPV XX S. 109, 173. 

Koft/uova Eu& On. 11621: xm(aj in d. groJjsen Ebene, 6 r. Meilen 
n. von Legeon, an d. StraXse nach Ptolemais, fälsch! ident. 
mit BW. Eamon; heute tdl l^aimün. 

Kava 1. Joe. antt XIII 15 1; bell Jud. 1 192; Tita c 16: Ttmyiri 
in Galilaea, hente (ßMet hana. 

% Eus. On. 1164fL ident mit BW. Eana 1 n. fälschl. mit 
BW.Kana 2; Hiebok. 117 7: oppidnm; Peregr.Paolae cXYII: 
zw. Nazaxeth u. Eapernaum; Paül. Eust. c. Till: haod procul 
inde (sc* Nazareth); Theodobius c 4: von Diocaesarea 5 r, 
Meilen entl; Anton. Plac. c 4: von Diocaesarea 8 r. Meilen 
entl, daselbst basUica mit 2 der Wasserkrflge, hente entw. ' 
kefr hennä oder *am Tcana letzteres bei Theod.?). 

3. Jos. bell. Jud. 147 s. Ava, 

4. Jos. bell. Jud. 1 17 5 s. /tfova. 

5. Jos. antt XY 5 1 s. Kavara. 

KavttB^a Plin. h. n. V 18 ; Jos. antt XV 5 1 {Kavaxa, Yar. lect Kcm^^ 
bell. Jnd. 1 192; Ptolem. V 1418: in d. Dekapolis; Eus. On. 
11220ff.: Ttmi/Li^ 'Agaßlaq im Trachon nahe bei Bostra, 
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kaum richtig ideni mit BW.Kenatli (s. Savara); Tab. Peut.: 
Ghanata 87 r. Mdlen von Aenos, 20 yon Bhose ^ Bostra 
entl; Stbpb. Byz. 2ddl7£. = Kavad'a Hnaioci.. S7necd.7234; 
Gsobq.Gtpb. 1075: in Arabia; heute ehhanawat CIL 111121 
(S. 970), WABBiNGTOir 2829^2868 (x6lig). VgL Otmam 
2061; SchDbeb 181 ff.; Hiu)£SH£imeb 49ff.: nap. 

Eavaxa 1. 8. KavaB-a, 

2. Waddikotok 2296; 2297; 2412''« ' (m»^); heate 
l;6ra%? vgl Gslzeb 207; Schübeb 1291. (= Kava^\ 
HiLDESHEiHEB 501 (wahischelnL identiseh mit BW. Kenath). 

KavoB-ct s. EctP€td-a, 

Eanopis Baabe, Petr. d. Iber. 134: Ort 2 r. Meüai 8. von Gaza» 
unbek. 

{Kasuiifaciiim) 8. nagact^fio, 
KttxoQßoQtxat s. Caphar Baracha 

jra^«(^oti^££ Ptoleh. Y 158: in Galilaea» wohl = Gaporcotani 
Tab. Pbut.: 28 r. Keilen von Caesarea, 24 Ton Scythopolis 
entl, heute hefr "ksd, Mischna Gittin 1 5; VII 7: ■«orvo 
(Neubauer 56). Th. II 106. 

KaxaQOQöa Piolbm. Y 157: in Idnmaea, YielL = Kagt^ga Jos. 
belL Jnd. 1799 (var. lect xagMioga, caphaeoran): ipevöo- 
xoUxPtüp; unbek. Allerdings liegt die Emendation Ecata- 
QOQta (Tnm) sehr nahe, vgl Oeperaria; oder yielL » 0^ 
d. Gabt. Mab. = Agad? Th. II 1081 

KojcttcoXiaq Ptolem. Y 14 18: in d. Dekapolis; Itin. Arnos, 196 6; 
1989: Ton Neve 86, von Gadara 16 r. Meilen entl; Tab. 
Peut.: Je 16 r. Meilen von Gadara n. von Adraha entl » 
ir(Q0r€rcoJlta9lNB.PATB.Kic.39: Bischofssitz; HiEEOCL.Synecd. 
7206: in PaLH; CIL HI 771; YI210; Vlfl 18084; X582 
== Capitnlia Theobosius a 24; KaxnwXtovg Mosch, prat 
8pir.cl04; 109. Hente er-rds, ScHi7BEBP6511 

Gaporcotani s. Kaxof^orvsL 

EeatxaQccrea 8. Keama^aia» 

SeaacagiTttia Just. Mabt. apoL 1 26 19 = EastxaQixvea Eus. h* e. 

ni 268 » Xaßoai Thbobobet. haeret fab. comp. 1 2: xm/sy 

in Samaria, Geburtsort des Menander, yielL kafr rafi, 
xwfif^ KaxQow Geobg. Gtpb. 1085: in Arabia^ heute viell. e2-Aa/r 

n. yon hdnrän (Wabbinotoh zu 2292). 
KaQauitBu Eus. Qn. 112 16: XQijCttaifwp xm/itj, 10 r. Meilen w. 

von Medaba bei Ba(fffi Biebois. 113x4: Goraiatha, ident 
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mit BW. KiriatliaiTTi 1 : gemeint ist wohl Ifftrejät (die Enti 
stimmt niclit). VgL xmfitf Km^a^ag, 

Oartha Notit. Dign. 7489: cohora dedma Cartbagineiisis, in 
PalästiDay viell. » Ka^tagtOj s. d. Th. II 125. 

KaQiaiiuiQHn Jos. antt. VI 14; VII 42, vgl V ll6; VI 2l; Eos. 
On. 48 24: 7tm(tvi 10 r. Meilen Yon Jerusalem an d. Stratse nach 
Diospolis, ident. mit BW. Baala 1; 11423 ff: 9 r. Meilen von 
Jerusalem, am Wege liegend, ident mit BW. Eiriath Jearim, 
gewöhnl. in karjet eUineb gesneht Die Angabe des Eus. fahrt 
Tiell auf h& 'anan, nw. von Jemsalem. Eai .... tQovta Gabt. 
Mad. 18 ist kaum sondern heute vielL Icafr nu nw. yon 
hei *Ur (Clbrmont-Gannbaü) oder 'am dseherijüt^ nO. davon. 

KaQia*hnioi\: Pski.-dkfü h. Nestlk 24 2\ : d. Propliet Jonas stammte 
ans A'., rrXiiciov yöXwK ^EV,fjrojr ACcoKn- xuru {^xUaooav. 
Gemeint ist wohl ncbi jünis n. von esihui 

KaQxuQia %m. On. 11618: (fournwr 1 Tagereise von Petra, 
fälschl. ident. mit BW. Karkor, viell. = Kakyorta, s. d. 
(Veterocariae der Nor. Dign. s. 1toxatoa()bia). Burckhaädt 
416: heute csdi-schöbak. S. Cartha. 

KaQvma 1. s. AorciQVJih KaQvahiv. 

2. Ya's. On. 1126: xf'>//// im Gebiete von Jerusalem; 
IIiEuoN. 1134: von J. 9 r. Meilen entf., heute teil el-kureni 
(PEF 3 2^2) oder ckirhei el-kurcme, n. von het 'ür. 

Kagvaiv Jos. antt. XII 84: td xaXovfievop (yxQa.i'a^ (var. lect. 
£V xQavaw, tr yMQvaiv, epcaQvmp) zifisvog, wohl = [Aura' 

00)0] Kaf>rrjf7\ s. d. 
Carneas Sihw Peregr. 13 2: von Jerusalem 8 mansiones entf., 
dicitur nunc civitas Job. quae ante dicta est Dennaba in 
teiTR Ansitidi. in finibus Idumeae et Arabiae; 16 5 ff.: da- 
selbst das Ural) fliobs mit d. Leichensteine gefunden, da- 
rüber von e. tribnnus e. Kirche gebaut, damals noch nicht 
vollendet; auch e. episcopus, clerici und sanctus monachiis 
vir ascitis erwälmt. Da an sednäja n. von IXamaskus wohl 
nicht zu denken ist, so ist wahrscheinl. sachrat ejüb bei 
Scheck sa'd gemeint; vgl. JoraririjO Kagrattr. 

KoQöttvaq Joe. Damasc. de imag. III (Migne 941393): -/^c^Q^ov 4 r. 

Meilen von Damaskus , daselbst e. Kirche d. hL Theodoros, 

heate ^estat el^fofol? 
Gastra Amonensia s. Amonensia castra. 
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Castra Gdfl Hildesheihbb 171: b<i^an nexap Mrbet dsi^Ul nO. 
von '4MiL 

Castra praetorii Molieni BrObkow il y. Domaszbwhki n 58: 
heute koßr hsdiSr. 

Castra Samaritanoram Antof. Flac. c 3: von Sycammnin 1 r. 
Meile entfernt, unterhalb des EarmeL Eine Meile oberhalb 
liegt das Kloster a Helisaei (hier der Vorgang 1. Beg. 17 17). 
Vgl. Echa Rabbati foL 72 col. 4; Act eonc Nie. 787 (Mansi 
Xin 259): Saitagdtanf zdhf Xb^oiieva xdctga. Heute 
TL mar €008 am £armel? ^Bildeshbihbb 8: teU 

iKaq^aQaßiQ) Jos. bell. Jud. IV 99 (var. lect. Xagaßiv, caphanm): 
Ort in d. oberen Idumaea; unbek., ygL K^Ear Bisch. 

Kaq)aQad^c9fioq s. Kag)aQexx<o* 

Caphar Barucha « HiBttonr. Peregr. Panlae c. XII (hierher d. Vor- 
gang Gen. 18 16 ff. verlegt) = KajiaQßaiir/a CxsiLL. Scythop. 
vita Sabae Cl6; 36; vita Euth. 8. 25 ff, = KaßagßaQt/a 
Epiphan. adv. haer. 40 1: x6Xiq in d. Gegend von Jerusalem 
u. Elentheropolls, 3 r. Meilen jensdts T. Hebron; heute hM 
tta'fm {kafr berek). 

Caphargamala Luciani Presbyt. epist. Migne Patr. Lat. 41 807; 
8091: Villa von Jerusalem 2ü r. Meilen entf., daselbst ecclesia, 
im Jahre 415 das Grab d. Stephanus gefunden; viell. dschem- 
mälä zw. bei 'ür und tihne. 

Kaq^aQkx'/oj Jos. bell. Jud. II 2üü = Ktuf aQa'hy.cjftog vita C. 37; 
unbek. Vgl. Hildesheimer S. 12, Not. 96; 81. 

Eaq>€tQpaov(t Jos. bell. Jud. III 108: Quelle bei lüff ctovomiy, vita 
C. 72: yjoidi (var. lect. Ksq>aQrojxtj); Eus. On. 120 2 ff.: x(6(itf; 
174 25: von Chorazin 2 r. Meilen entf.; Epiphan. adv. haeres. 
SO 4; U : Josephus baut hier mit Erlaubnis Constantins e. Kirche ; 
Paul. Eustoch. c. VIII; Hieron. Peregr. Paulae e. XVII; 
Anton. Plac. c. 7: domus beati Petri, quae est modo basi- 
lica; ident. mit BW. Kapernaum. Heute iell hüm. die Quelle: 
*ain et-tähigha. Theodosius c. 2: von Betlisaida 6. von 
Septem fontes (s. d.) 2 r. Meilen entf., führt auf ch&ny resp. 
chirbet mit^e. Vgl. Neubauer 221 ff.: oins ^bs. 

Ka^oQCaßa Joa antt. XVI 52 = XaßsQöaßa XIII 151: Gegend 
u. Ort, spater Antipatris genannt; heute hafr 8aba\ TgL 
AvTOfaxiftq, Hildbshbimbb 10. 
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Caphar SemeUa Lugiahi PsBas. epist Miohb Patar. Lat 41 81t; 

unbek. 
Capharsorech s. ^oi^tj-/. 

Ka^ftQToßa Jos. belL Jud. lY 81: waftri in Idnmaea; imbelL, & 
Kefar Tabi. 

KarpE^Qa s. KajraQOQöa. 
Capherdago s. {Bij&oyösyaveu 
KtSctija, Keösöa s. KadaiSa* 
KtXa {KeiXa) s. Evxrßa. 
EsjtaQadaycoi' S. {Bi^iho) deyava. 

Ceperaria Tab. Peüt.: 8 r. Meilen von Betogabri, 24 von Jerusalem 
entf., meist für kefrürije gehalten, viell. - — Hebron (Tu. 1 184). 

Gertha Itin. Buud. 19 lO: mutatio 8 r. Meilen & von Sycaminnm, 
viell. chirbet el-kentse. Vgl. Cartha. 

Ketonith Neubauer 189: nwp in Galilaea; ident mit BW* 
Kathath; unbek. 

Kefar 'Amiko Neubaues 272 ff.: iptQ9 hente amka nö. von 
'akka. 

— *Aziz Neubauer 117: v^ts "»a in Idomaea» unbek. 

— Bisch Neubauer 71 : nssa, viell. = Kafpagaßiq (Reland), s. d. 

— Darom Neubauer 68: mm naa, heute bäh ed-därün bei Gazai 

— Dikhrin Neubauer 71: "E2, heute dikrin. 

— Hananja Neubaues 59; 1781; 226: rraan n», heute kafr 

*anän bei $af'ed. 

— Hitja Neubauer 207: »"«an ^9, ident. mit BW. Zidim, heute 

viell. hnfßn, 

— Jama Neubaübr 225: m9<« -^ea, ident. mit BW. Jabneel 2, 

heute viell. jemmä nÖ. vom Thabor. 

— Mendi Nbdbaüeb 2691: 'naa -i&s, heute kafr nwnda n. von 

saffürije, 

— Neburija Neubauer 270: »mm ivs, heute vieli. chirh^ eii- 

nehrcUen n. von ^afed. 

Ee&r Peki'in Neubaues 81: v^Tb oder rr-ra» viell. ßüsffn 
bei Gaza; Hildbbhbimbb 22, Anm* 166: ttU bekkisch. 

— Salem s. ^aXtiij, 

— S^rta Raaj«, Petr. d. Iber. 51: Dorf 15 r. Meilen von Gaza 

entf.; Johannes von Majuma, jtXrjgo^OQlat c. 8, S. 241; 
heute [chirbet] scha'arta, 18 km 8ö. VOU Gaza (CUABOT, Bevue 
de Torient lat lU 374). 
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Kefar Sekhanja s. Kefar Simai. 

— Öimai Neubauer 2341: ^n^z^o ^sz in d. Nähe vor Sepphoris, 

heute viell. hifr sumeja nö. von ^aJiJcä? S. ^or/avj] 1, UctQa- 
oriim. Vg-1. Hennecke, Handb. zu d. ntl Apokryphen, S. 66 ff. 

— Sipurija Neübaubr 81: »^^mß-^o "lea, heute vielL es-säfirije 

n. Yon ludd. 

— Tabi Neubauer 80: "^s-j lieute viell. kafr tab o. von ludd. 

— Türbän Zach. Riietor, Kirchengesoh. 8. 2611: Dorf im Be- 

sitze d. Kaiserin Eudocia, 2 r. Meilen von d. hl. Propheten 
Zacharias (= chirhet hH mJcärjä, s. Befh^axao), im Gebiete 
yon Eleutheropolis, daselbst Kloster d. Romanus; vgl. Jo- 
hannes von Majuma, jth]QO<poQlm c. 39, S. 357; c. 87, S. 384: 
von Eleutheropolis 5 r. Meilen entf.; demnach heute wohl 
der ed-dibbän n. von bet dschibrin. 

Eü/M s. Er/.ijla. 

EXi^((Oi>('> Ptolem. V 164: in Arabia Petraea, sicher nicht = 

KakkiQifotj (Fischek), eher heute kaVat 'anBze Th. H 113. 
KXiiia 1. rav/Mfifj^ s. FavXai'i]. 



2. dvaxoXumv xai övOfimv Gteomü, Gyps. 1090: in Arabia^ 



Coabis Tab. Pettt.: 12 r. Meilen von Archelais, ebensoviel von 
Scythopolis entt (die Angaben stimmen nicht; Conder PEF 
Mem. n 231: 'aräk el-chubU zw. ßhäs u. hesän)\ viell. 
Sclrreibfeliler für CoreaiSj dann =- Ko^tai Jos. antt. XIV 34; 
52; bell. Jud. I 65; IV 81 (sg.) {E)oetovs Cabt. Mad. 2; 
s. von Scythopolis; )ieate karäwä, 

{EoXon>ia) s. EcoXovicc 

EoQsai s. Coabis. 

{K)nQEovQ s. Coabis. 

Corra Silv. Peregr. 1621: vallis de sinistro nobis [sie geht 
von Jerusalem am Jordanufer entlang nach Carneas] veniens 
amoenissima erat ingens iiiittens torrentem in Jordanem 
intinitum, daselbst monasterium. haec est vallis C, ubi sedit 
sanctus Helias etc., also idnnt mit BW. Krith; wohl auf 
d. r. Ufer des Jordan zu suchen, s. von besän. Vgl. Airow. 
(Audi Marino Sanüdo hörte den Namen Crith in d. Gegend 
von Phasaelis, vgl. RrrrEu XV 1, S. 490.) 

EoQQaiai Jos. antt. VI 22: xojtoq in Judäa, vgl. BW. Beth Car, 
viell. — BfiO-€0(mv. 



unbek. 




6 
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KaCfiaq Ptolbk. V 155: in Judäa 0. vom Jordan, sicher nicht 

= KoQeatf sondern xw, Pella a. Livias za snehen. 
Knbi NsüBAOEB 76: aip, vielL ^H-kube bei *akir. 

X(f03co6d2mp yioJLig 9trabo XYII 227: zw. Ptolemais jl Stratons- 
türm, an der Mflndnng des nähr eM-Merka. Hölscbbr 66 
= JcoQa. 

KvöiCOa, KfJÖKKtag S. KadaCa, 

KvxQog Jos. antt XYI 52; bell Jud. 1 214; 9; II 186: 9>(}0vqiop 
in d. Nähe von Jericho, heute yiell. dnrhet hoMn (Güthb). 

KvQiaxovijTohc Gregor. Palamas (Vailhe, Echo de TOrient 1898, 
110): Bischofssitz, heute dat ras. 

Cypsaria s. rv^mQia. 

Kcoxaßa 8. Kco)[aßa. 

Kmloria [emend. KoXoyria] Ctbill. Sctthop. Tita Sabae c. 67: 
heute kdUm^ S. Moza. 

£iro/fi7 8. ÄQuxB'ag, A^taxcov, Bsßdapovq, BiXßcofovq, Fcoviag, 
Kcat^cav, Km^ad'aq, Uü^tm^tov, Sbtvt^ StavBq, XaßeQaq, 

EcovaravTia 1. s. Maiovfia 2. 

2. HiBBOCL. I^ecd. 7232 = KmpataprivT^ Gxobo. Cipk. 
1071 : in Arabia, heute hträk nö. yon eUmimije (Waddington 
zu 2587<*, vgL anders zu 2136: = Haxxaux^ s. d.). N6u>bkb 
n 434: Martyrium d. hl Theodor daselbst mit Kloster? 

KcmxtTOVTtvrf 8. Sojp&ravrta 2. 

Kör Hildesheimer 20 f.: xr.^«] heute (Wirbel el-kiira üw. 

von mfed. 

xojfoj EojQsa^hcQ Georg. Cypb. 1083: in Arabia, viell ~ Ma- 
Qmafha (s. d.) oder hiräta? 

KCrje Hn.DE.sHKiMER 21: «nan •«•n-o, heute chitbet el-hureje no. 
von chirbet el-küra, 

K<o{if)ipoq? Waddutoton 2505: x<6(i% viell. hiräta, 
Ea>xaßa 1. Efipbak. adv. haer. 8018 (Ebioniten); 297: E<mcaßtj, 
Xmxaßfi 6k ^EßQattftl XByo/iiviji 40 1: iv r$ jiQaßtqt kv Xo»- 
Xaßfj gab es Ebioniten; 802: Etmtaßfflf xc&firjv hd rä fiigf^ 
T^g EaQvcttfi, Aqvbii xal AotagofO- (dasdbst Nazarfter), 
heute Hkuxb w. Ton sdtech safd. (Ein andres kökcib liegt sw. 
von Damaskus, vgl Xmßa; Fübbbs bei "Rassack H 82 sucht 
E, in (^anäa nw. von Bostra, wohl fiOschlieh.) 



Digitized by Googl 



83 



2. JuL. Afkican. epist ad Aristid. Rodth II 122: hier 
gab es Verwandte Jesu, vgl. Eus. h. e. I 7 U; da neben Na- 
zareth genannt, heute woM ksktb d-kawä, n. Ton hesiin 
(oder = 1?). 



AaßaB^a Jos. antt. VII 55: 3i6Xic\ BW. Lodabar; nnbek. 

Äaßiva Jos. antt IX 51: Gegend in Judaea, vgl. Aoßava Eus. 
On. 12025: xoi/ii? in d. Gregend von Eleutheropolis, ident. mit 
BW. Libna; Pjm)cop. Gas. 1021 C: Aoßßa, lat Lnda; nnbek. 
VgL TofdovTf. 

JaxBtq Jofi.antt.Vm 101 ; 1X93 (Aaxiaa); Em. On. 120l9ff.: 
xcofit] 7 r. Meilen s. von Eleutheropolis am Wege nach d. 
Daroma, ident. mit BW. Lachis, Hieron. Peregr. Paulae 
c XVIII; heute vielL ed'dawä'itiie (Güthe) oder *arak el- 
memchtje; denn für umm Uükia oder teU ei-^esü stimmt die 
Entf. nicht 

Aaxtoa S. Aaxfic- 

Aeßaßa Waddington 2558: CiTCtycoyt) MagxicortöTÖjr x(6fi{7^g) 

Afßaßmv xtX., vgl. Nöldekb II 440: Kloster daselbst? hente 

d&r *ali so. von Damaskus. 
ABßfjöm» CxKiLU lexicon bei Gramer, anecdota Graeca IV 185: 

•r6jtoq, Iv (u l&vaUiQov oi xatä tr^v Atßavidav ji^aßlop 

Mmaßlxat\ unbek. 
Asf&xw EüB. On. 1421 u. ö. als Ausgangspunkt für Entfemongs- 

angaben erw., heute e^UädsdhiOn. Vgl. Ma^ijtuxvovxoXtq, 
Atfjßa Jos. antt. XIII 154 = Aißßa antt XIV 14: x6Xig in 

Moab; viell. = Libona Not. Dign. 8027: ala secnnda Ck>n- 

stantiana» in Arabia; heute Ubb, 
Leuiada s. Atßmc. 

Atvxij Jos. bell. Jud. vn 85: ein Felsen unt^ d. Höhe yon Ma- 
sada» Tgl. dazu Tuch, 1863. 
Aißßa 8. Amßa. 

Aißictq [Jos. antt. XIV 14 falsche Lesart für Aißßa, s. ABftßa] 
Ptolbm. Y 15 6: in Judaea ö. vom Jordan; Eus. chron. 
Schöne II 148: o avTu^ (sc. 'jSpo»% IxtUiE) Atßictöa; On. 
48 nfL: ident mit BW. Beth Haram, Btfi^figt&a von d. Syrern 
genannt^ Bfjdiii^adxi\ 1228; 1626; 44l7l: 5 r. Meilen s. 
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Ton Bi^ofißQiq; 484, Tgl. 16826: 6 r. Meflen imterhalb 
Bt^ayoQi Silvias Peregr. 10 4 ff.: ciTitas libiada, in d. 
Nähe fundamenta de castris flliorom ÜBrahel; 6 r. Meileii 
entl, unterhalb e. Berges nahe d. Nebo bei e. ganz kleinen 
Kirche aqua, qnae flnit de petra^ id est quam dedit Mojses^ 
TgL Ezod. 17 (heute 'a^m masa). £rwfthnt presbyter lod, bei 
der Kirche monachi et monasteria; IUabb Petr. d. Iber. 81 £: 
kalte Thenne bei ÜTiaSy heifst die des hL Moses (& o.); 
Tbbodosids c 19: Leniada 12 r. Mellen Ton Jericho ent£, 
Mosesqaelle, Palmen, in d. Nähe Mosis Tod, hei&e Qnelle^ 
in der Aussätzige baden; Antov. Plac. c. 10: Liyiada, 
termae, qnae vocantur Moysi, anlserdem fbns non longe a 
mare salinarum erwähnt; Otbiui. ScrrHOP. Tita Joh. Silent 
§ 18; Gbbgob. Tubov. 1 18: aqnae calidae ad Leviadem; 
Gbobg. CmL 1018: Psyemv A, Heute teU er-rüme. YgL 
Aviuag, SCHÜBKB II' 167 ff. 

Libona s. As/tßiL 

Aoßava 8. Aaßiva* 

Aoßda 8. Aaßtva* 

Aaveiß-a Eüs. On. 12229: xcSftij zw. Areopolis n. Zoara» ident mit 
BW. Luhith, TielL ^arfat tH-mOl, nw. Ton er-rabba 
(DB Saülct II 10; 421). 

Aov^a Eds. On. 120111: in der Nähe yon Sichern, 9 r. Meilen Ton 
Neapolis entl, ident mit Los Jdc. 1 28 (Elostbeicank falsch 
126) und dieses ftlschL unterschieden yon Lus = Bethel, 
heute Tiell. fatUuia n9. Ton näbuhts oder besser kaga d. engL 
Karte. Hibbon. 121 18: in tertio lapide, wohl chirbet lese 
auf d. Garizim. Vgl. NBüBAinsB 266: 'wn. 

Aowta 8. Ajiovca, 

Av66a 8. AioüxoXig, 

Avöia s. AiocxaTuq* 

Avöia PioLBU. Y164: in Arabia Petraea, anscheinend 0. Ton 
Areopolis; kaum = Aovet^a (Fischbb); TielL umm ehwaUd, 
Th. n 113. 

Avöa Ptolbh. Y 164: in Arabia Petraea; Tab. Pbut.: 28 r. Mdlen 
von Oypsaria» 48 von Oboda entl, heute d. Eoinen im wadi 
lussän, 

Avataq Stbabo XYI 240: fester Platz in Judaea, vielL = Atßut^ 

s. d. Anders Schüsbr II^ 169, Anm. 462. 
Aofi s. Aiocxoltg, 



V. 
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M 

MaaviO- 'Exm. On. 1822: xo)ii?]y 4 r. Heflen von Hesbon, am Wege 
nach FMadeiphia = MaviaO^ Job. antt Y 7 lO; ident mit 
BW. Mtnnitli, vkn. eftesdhrnM» Buhl 266. 

Maag)rj s. Mekka, MaO^paO^, 

MaßaQd^a JoB. belL Jnd. IV 8l = Mamorthft Pldt. h. n. V 13: 
einheimischer Name der Stelle, an der N^axoUq (s. d.) ge- 
gründet wnrde. 

MaßGoQa Ec& On. 124 20 f. : x(6ni^ faytarf} in d. Gebalene, zu Petra 
gehörig, ZDsammengestellt mit Mihzar Gen. 8642 (fehlt 
hei Guthb). 

Moe/adSm a. Mof^m, 

Magdale Thbodosiiis t, 2: Gehnrtaort der domna Maria, also 
ident mit BW. Magdala, 2 r. Meilen Ton Tiberias, ebensoviel 
von Septem f ontes entt, hente elmedsMeL Vgl Nsubaubs 
216!.: 1^*00. 

(MofdaXa) a. Uffiydaka), 

MoY&cuLütppa Eos. On. 154 16C: (xojfitj) 8 r. Mdlen (Hibbov. 155 13: 
7) n. von Jericho, fiÜschL ident mit BW. Zin 1; hente die 
Bninen am L Ufer des ufääi eil^'audst^, 

Magdal Tfttha s. Baßct^a, 

Mayöüß Eds. On. ISO 81 f.: xcofiff fi^/txhi, 9 r. Mdlen von Bora, 
an der StraDse nach Ptolemais, fiilschL ident mit BW. Migdal 
El, hente m^ui (bd 'tUfU^ das zn nahe liegt, gibt es ein 
waäi mhtelU). Hibroh. 13120: viens parvns, 5 r. Meflen 
von Dora, hente maUdu», 

MayBÖm Joe. antt YIU 61 = Mayadöm IX 63 = Mtvöii (a für s 
verlesen) X 51, das alte Megiddo, hente ehän Meäds^an^ 
das spätre AsyccDPf deshalb von Eüs. im On. nicht id^tifiziert 

Mayov^a ProuBH. V 164: in Arabia Petraea, viell. mo^, sw. 
von mädehüf vgl SseXfiaov^f Ts. IL 118. 

Madtofi Eüs. On. 124 18 f.: xoXtg vvp tgiifioq in d. Nähe des Ar- 
nontales n. der Stadt Areopolis, hente vielL middin sö. von 
d-kerdk, 

Ma^aiva Stbph. Bvz. 28251: xoktq UalautrivtjCj unbek. Yiell. 

— Ewcwi4aC,m'f s. d. 
Maioma s. Maiovfta. 

Miuovdog HiBBOCL. Synecd. 7228: in Arabia, unbek. Vgl. Stbph. 
Btz. 800 9ff.: MtPOMx. 
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Matovfta 1. s. Br/TO/jaQr,H(. 

2. Der Hafen von Gftz&; Strabo XVI 221: 6 tc5p rix^cclcoy 
Xifi/ji^f von d. Stadt 7 Stadien entf.; Ptolem. Y 152: nCnlwp 
Xitnjr; Hieron. vita Hilar.c.3; Peregr.Panlae&XIX: Maioma; 
Gabt. ^Iad. 114: (Mcuovfja /)> xtu Nea{jro)Xi(: neben 115: ro 
Tov äylov BhtxoffOQ\ vgl Anton. Plac. c. 83: civitas Maioma 
Gazis, in qua requiescit s. Victor martyr, von Gaza 1 r. 
Meile entf.; MAaa Diac. vita Porphyr. S 195; ii: MaLovfiaq 
TO jtc^fdXiov fitQog rmv Fa^aicov; Raabb, Petr. d. Iber. S. 50: 
Kloster zw. Gaza iL M. (ygl. Joh. Mosch, prat spirit c 166: 

TO XOlVoßlOv TOV dßßä AwQod^tov i/.tjöloi' Fa^fja x(u tov 
Maimjfia); S. 52: Bischofssitz, vgl. Le Qqibn III 669 f.; 
SOZOH. h. e. n 6; V 3; VII 28: zö hclvuov rrjg Fa^alcov 
xoXifoQ, ov M. jtQooayoQtvovötv, ganz christlich geworden, 
wird TO xo^Hf^ov von Constantin zur Stadt gemacht u. Emv* 
otavTia genannt; vgl Eos. Tita Const. IV 37 f.; Theodobh» 
c. 3; SoPHRON. AbGME 87 3433; vielleicht = Mnvoti< Eos, On, 
130 7 f.: xoXipni nahe hei Gaza, ident mit £W. Madmanna; 
VgL Gart. Mad. 108: Madtßt/ra // rrr Mtjt oic: (also doppelt 
gezeichnet?) = Mama Steph. Byz. 300 9ff. = Menoida Not. 
DiGN. 723 ~ Menoehia 73 19: equites promoti Illyriciani; 
TgL Moenoenum castmm cod. Theodos. L 30 de erog. ndllt 
annonae (VII 430); heute maimOSf el-mlne. Anders Mdsil 
A n, S. 11: Mfjvotiq etc. - - chirbet ma'in. 

3. AnTOK. Plac. c 33: civitas Maioma Ascalonitis; d. 
Hafen Ton AoyMXcoVf s. d. 

MaKJ)6a Eus. On. 126 22 ff.: Ort 8 r. Meilen ö. von Eleatheropolis, 
ident. mit BW. Makeda (in d. Sephela!), vgl. Jos. antt. V 1 17: 
MuTcxiöa, var. lect Maxio^a, Eds. denkt viell. an he^ makdtun 
sö. von bei dschibr^, 

Maxxtda S. Maxtida. 

Malad-a Jos. antt XVIII 62: xojftij in Idumaea; Eus. On. 143: 
von jQfif) 4 r. Meilen entf.; 884: in der Nähe von hfhaiQa; 
vgl. 1083 = MoleathaNoT. Dign. 7345: cohors prima Flavia, 
in Palästina; heute wohl eHrhuaefe (der Name erhalten in 
tea d^iM.) Vgl. MouS. 

Maki^ofirsi Eus. On. 24 9 ff.: xcJ,w/y tQtjfwg am Wege von Jerusalem 
nach Jericho, mit röm. Posten; ident mit £W. Adum[m]im; 
Hieron. 25 10 ff.: drdßaoic nvQQon wegen liüufiger Mord- 
taten genannt; Peregr. Paiüae c XIV; vgl. Not. Diqn. 7348: 
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Goliors prima sulataria, inter AeUam et Hieriehimte. 

Hente M d. chan dHM^mar zu suchen. Vgl Neubaues 158: 

Qianst n^ya^ yom Talmud mit BW. [Efes] Barnim ident 
MaXuxT&tt Ftolek. V 164: yieE wadi and *am muw^, vgl 

Palmsb S. 355; Th. II III. 
[MaXixa Wetzstein 77: hente mdah [ef-ßorrOr], aber ^ischr. 

No. 40 ist MaXexov wolil Personeniiame.] 

Mahlul Neubauer 189: Mbrm in Galilaea, ident mit BW. 

Nahalal, hente ?ielL maW w. Ton Nazareth. 
Mambre s. 'l':u.'jn>o-og. 

ManoipftiQu Georg. Cypr. 1055 : in Palaest III. Viell. nur ^mga 

zu lesen, und dann heute el-husera (Bükckhardt 407). 
Mamortha s. MußaQ&a. 

MafiiiHQ Eüs. On. 88: einen Tagemarsch von GaiictQa entf. (am 
Wege von Hehron nach Aila?). Cakt. Mad. 89; Hierocl. 
Synecd.7218; Geobg. Cypr. 1019: in Pal. III :- Mati^ Ptolem. 
V157: in Idumaea; unbek. Häuser in PEF Quart. Stat. 
1906, 144: heute chirhet el-mesehosch 15 km ö. von Berseha 
(güt Mittig. von Nestle). 

MavaXu^ Jos. antt. YII 18: BW. Mahanaim, Tgl. nage/ißoXai 1. 
Mttv6(fa Job. antt X 95: r^xog in Jndaea, in d. Nähe von 

Hebron (?X Tgl Xa/iauxfi, 
MaptaB^ 8. Mcuxv^. 

MmnfwmjQfta. Stefh. Btz. 285151: ytoXtz H^ßlaq, nnbek. 
MaiifitavovjtoXtg 1. Itin. Bubd. 19 19: cintaa Haximianopoli, 20 

r. Meilen von Caesarea» 10 von Stradela entt; Ihb. Pate. 

Nie. 31: Bischofssitz; Hiebon. in Zachar. c XTL 11: Adad- 

remmon . . . Urbs est inxta Jezraelem, quae hoc olim yoca- 

bnlo nimcnpata est^ et hodie yocatnr M. in campo Meggedon 

(ident mit BW. Hadad Bimmen); in Hos. 1 5; Hierocl. 

Synecd. 72010; GBOsa. Cypr. 1034: in PaL U. Vgl. Gelzee 

194 ff. Hente wohl ehleddsdian. 

2. Waddinoton 2861 (gefanden in hanawat); 2413; ein 

a. Ort d. Namens in Aiabia? 
MoQda Ctbill. Sctthop. vita Euth. S. 25 = MaQeg Joa Mosch. 

prat spirit c. 158 (vers. lat Mardes): Berg in d. Nähe d. 

Toten Meeres, hente chirb^ mtrd nö. von mär säba. 
Mue^a Waddikgtoh 2390, 2394, ygL 2391, 91«' MeQÖoxa 

2393, 2395: xwftii, hente murdvk 
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MaQeg S. MaQÖa. 
MciotjCn s. Magien. 

Ma(>ion Jos. antt. VIII lOl; XU 86; XHI 91; 154; XIV 44; 53; 
139; bell. Jud. I 26; 77; 84: 139; vgl. antt. XHI 102 = 
MaQfjOa antt. VIII 121; Eus. On. 130 10 f.: lor^fioq 2 r. Meilen 
von Eleutheroyolis enti, ident. mit BW. Maresa; Hieron. 
Peregi-. Paulae c. XVIII; heute teil sandahmne bei chirbet 
meräsch (MuNDPV 1902, S. 40 f.). 

Marclieschit Hildesheimer 31 f. : ncni^a, heute bara'schlt. 

MmcjSa Jos. passim, daneben die Form Mmada^ vgl. Tuchs 
Programm 1863; Plin. h. n. V 17; Solinüs 35 12 = Moaaaöa 
Strabo XVI 2 44. Heute es-sehbe, VgL ladda 1. 

Maöa(f }}a s. MaOff a. 

Maöiitiiia Eus. On. 1302: n. von Eleutheropolis, im Gebiete der 
Stadt, an der Straf se nach Jerusalem, heute viell. dürhet 
säfije, nö. von het dsckibrln (der Text bei Eus. ist nach 
HiEBON. zu emendieren). 

MaöracpaQ s. Machet. 

M(tO(pa Jos. antt. VI 44 (var. lect. MaOff a&a) = Maogaüa X 94f. 
= MaOffani VI 21 = Moo^ofha X 9l = MaoarpS-a X 92 = 
Muörmpaq VIII 124: BW. Mizpa in Benjamin, heute en-nebi 

samivd. 
MaO(f aih: S. Maöqa. 

MaO(f,vMii Jos. antt. V 79 = MMa XII 83 (var. lect. ttacffa); 

Wohnort Jephthas. unbek. Vgl. ma^fa nw. von Gerasa. 

Anders Hölsciiek II S. 137 heute bet räs. 
Ma.ü(f az)j S. Ma6q>a, 

Maö^ctvct Eus. On. 12Gi4f.: Ort 12 r. Meilen ö. von Medaba am 
Arnontale, ident. mit ßW. Mathana, vgl. me'deine oder el- 
medeijine am toädi et-temed. STErii. Byz. 289 12 f.: Maoj^ai^t^, 

MajcctiQorc Strabo XVI 2 40; Plin. h. n. V 16; Jos. passim, bes. 
bell. Jud. VII 61; Steph. Byz. 289 29 ff.: fpQoiQiov. BW. 
Machaerus; heute mukaur. Vgl. EjrixaiQOi^, xojfir^ XaßeQctc. 
Hildesheimer 62: -iTca oder lasa v. Targ. fälschl. ident mit 
BW. Jaeser. 

iMayctfisifi) Eus. On. 5619, vgl. Hieron. 57 17 ff.: xw'///;, 8 r. Meilen 
von Eleutheropolis am Wege nach Jerusalem, fälschl. ident. 
mit BW. [Abel] Beth Maecha, heute chirbet nwJcentiä. 

MaxaßsQOP, -qj s. Aa^f^a«,*. 
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Ma^ Jos. antt VI 61; 2; XIIT 16 = Maxfiaq EoB. OlL 13281: 
Ttmitri (te/Ufaj im Gebiete Ton Jerofialem, 9 r. Meilea entf., 
bei Bama» ident mit BW. Michmas, beute muckmos; Ctbill. 
ScxTHOP. Tita Sabae c. 16: o .fiaxaQlT^ ^i^fiivog, 6 ixl 
rä ftifftj Maxfiag Xa^gop' cvtmjadfiBvoe, VgL Neobaüsr 
154: baao. 

Maxi^^ 8b Marita, 

Jttaaw & Eftfta, 

Maup & Mitftiptq. 

Me*arat talimfln HiLPiWHgniBB 9 f. : -»iia^^ rirt^ vgl. chirhei 9eU^ 

mai^e am Westabbaoge d. EarmeL 
Mtöaßa 8. Jlfjdaßa. 
MbXIu S. Maoifaih]. 

MeQÖoya S. MaQÖo'ia. 

MtQQov^ Eus. On. 128 5: xoi////. 12 r. Meilen von Sebaste bei 
Dothaim, fälschl. ident. mit BW. Merom; heute chirbet el- 
mahrüne im Südosten des sahel 'arräbe. 

Meaa . . . Bkünnow ii. v. Domaszewski I S. 95, y^l. II S. 327: 
Inschrift auf e. Säule, ;J5 r. Meilen von Petra, Station: in 
mediu? bei d. heutigen chirbet ed-dmüs, 

Msoaöa 1. s. M(coada. 

2. Ptolem. V 164: in Arabia Petraea, der Lage nach 
sicher el-mesehettä, Th. II 114. 

Metmxa Cyrill. Scythop. vita Theodos S. 107 4 f. (vgl. 191 f.); 
Tita EtttL S. 16: yMifiti in d. N&he von Betbldiem; Tita 
Sabae C 29: vjto Maghov TOV T^p ^cattpor Ziyouevw 
avCTi]öafitvov fwprjv xal Aovxä tOfS MBr(o:xivov, also Kloster 
daselbst; heute ckWhei unm ßba iL Tgl. chArbet biar Uüfä 
in d. Nähe. 

Mijöaßa Jos. antt. Xm 12; 91; 154; XIV 14; bell Jud. 1 26; 
zä M, XIII 1 4; ProiiEH. Y 164: in Arabia Petraea; Ens. On. 
128181: xoXig r^q'J^faßlag in d. Nähe Ton He8bon; TgL 104 ll; 
112151; 12615; ident mit BW.Medaba; Baabe, Petr.d.n)er. 
S.82; Stsph. Btz.525; 182; 18521; 21212; 28516; 297 Ul: 
x6Xis t<3p Naßaraiaw; Hibbocl. Synecd. 7226; CvRiLti. 
ScTTHOP. TitaEutb. S. 72: Biscbo&sitz = Ms6aßa Tita Sabae 
C 45: x6)ixg xigav zov lo^dvov xar' difozoXäQ {^xd ryv 
'Aqaßiav TeiloCfOft; Georg. Gypr. 1062 = Medena Theodo8IUB 
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c 24. Heate mäd(M, - CIL UIW^ (Medaba). Vgl. 
Nbubaübe252: atama. 

Mi]VO(ic s. Maiovfia 2. 

Maioida, Menochia s. Matovßa 2. 

Mesefar Htldbsheimeb 29 ft: unbelL, nördL von Affni» zu 

suchen Cam s&iJr?). 
JUfjtQOXtDfiut Georg. CYrR.105ß: inPal.III, vgl.GrELZEK201;unbek. 
Jlttfg>aaO- Eus. On. 12821 ff.: jenseits d. Jordan an d. Wüste mit 

röm. Besatzung; 13415: M^gxifa\ ident. mit BW. Mepaath; 

Not. Dign. 808; 19; equites promoti indigeuae, Mefa, ia 

Arabia; heute vielL umm er-roßOs (G^bbhbr-Dubind). 
Mut s. Zta. 

iMtyöaXa) oder {Mayöala) Waddihoton2401'-6, TgL 2488, heute 

medsMel. 

Migdal malclia Hildbshbimer 9: nn^a bnaa» heute chirbet mäliha. 
Migdal charttb Hilde8hbimbb 37: avtn Vian, heute eMirbe bei 

d&r mimas. 
Mmoa & JHfaiüv/ia 2. 

Mise HiLDBSHEiMBR 88 : heute ehirbet nOse am ndhr hOfhänL 

Moaaada s. MaCa6a. 

Moenoeni Castrum s. Mawvfia 2. 

MoT^fi Ptolem. V 164: in Arabia Petraea; vielL «I-mcftawe^ 

th. n 113. 

Moöffo{ha s. MaCgta, 

Musica Theodosius c 24: in Arabia, viell. — Motha (Sittl), s. d. 

ßT(')a s. Mojö. 

Moahile s. XuQayjtcoßa, Te. II 123. 

Mot6 Cart. Mad. 88 (Schui.tbh: Mcö«), viell. = Mfofhoj, s. d. 

Jtfcurfr./- Jos. antt Xn 6lf.; 4 = Mfoömr XTI 11 2; XIII 66; bell. 
Jud. I l3: xojf/ij = MrodbHu Eüs. chron. Scuöne II 126; 
On. 132161: xojp} bei Diospolis, wo das Grab der Maccabäer 
gezeigt wurde, ident. mit BW. Modin; Cabt.Mad. 52: Mmöeti/i 
f{ vvv Mcoöi&Of Vgl. Neubaubb 99: o-w^ma u. n-tp-»^,»; heute 
chnhet midje. 

Mtadttiv, McoÖBBifi S. Bfmdate* 

Moza Hildesheimbb 27: oder tc^i-a, heute kallf»ijey nach 

andrer Tradition chirbet el-mizee n. davon. 
Motha Not. Dign. 81 14: equites seutarii niyriciani, in Arabia, 

= Animotha 803; heute imUtn 0. yon Bostra. CIL III 109 t 
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Waddinotok 2037; Wetzstein 79. Nöldeke n 433: Kloster 
daselbst 

MooQ^o} Stbph.6tz. 307 soff.: xcJ//?/ jiQaßlag, h i Id-apev 'Avtl- 
yopos 6 MaxeS(dv ^6 ^PctßlSiov toi) ßaCtUcaq tc5v ^AgaßUxnf, 
heute wohl ehnifU, 

Hohalla & Xagaxfuoßa, 

Mc9Qttd^et Eu8. On. 134101: {xmfnj) d. TOn Eleatheropolis, Heimat 
des Proph. Micha; Cart. Had. 71: MoQacH xrA.; vielL auch 
72: TO r<ov ayhv M.) ztt «g&nzen, TgL HiBBOsr. peregr. 
Panlae; Hieboic. comnL in MicL pra^: Morasthi, qui nsqne 
hodie iuxta Elentheropdlim urbem Palaestinae haad grandis 
est viculos; Peregr. Panlae c. XVIII: Morasthim sepnlcmm 
quondam lücheae prophetae et nunc ecdesiam; Fseüdepiph. 
Nestle 241 ff.; ident mit BW. Moreseth; nnbek. VielL teU 
sanda^ianne mit d. Höhle mugharet sandahame, 

Horasthi(m) s. MaHfoB-Bt, 

MioöEfiB^ Waddqtgton 2091, heute es-suemira n. von «mm ex- 



N 

Naarsafoii Not. Djon. 8028: ala secnnda miliarensiSy in Arabia» 
ygl. 8084: eohors tertia felix Arabum, in ripa yade Afaris 
fluTÜ in castris Amonensibns, ebenda; Tgl. 'afra bei wM 
d-^ä (HüsiL bei Bsuevow und yost Dohaszewski H, S. 329). 

Naßa Jos. antt. TI 121 = Nohe Hibbov. Peregr. Paulae c. T: 
urbem qnondam sacerdotom, nunc tumulum oceisorum = 
Noftßa Jos. antt VI 126; Stbph. Btz. 316801 = Ntoßa Jos. 
antt VI 124: ident mit BW. Nob; unbek. (aduiffat?). 

Naßa9ix Jos. antt XTTT 14: xolig d. Araber [BW. Nadabathj; 
in der Nähe von Medaba? 

Naßalm» Jos. antt XIV 14: jroXig d. Araber» yiell = BW. 
Beth Diblathaim (Gtbatz); nnbek. 

Naßim 1. Evs. On. 13618: l^i^/fo«, 8 r. Meilen s. von Hesbon, 
ident ndt BW. Nebo 2, heute yielL ei-tem (GtrrHB). 

2. Eue. On. 13671: Berg, 6 r. Meilen w. von Hesbon, wo 
Moses starb, ident mit BW. Nebo 1, heute «n-n^er; vgl. 
Nbobaubb 253: m 

3. SiLY. Peregr. 108: Berg, 6 r. Meilen yon Liyias entl; 
121 ff.: ob^n eine kleine Kirche mit d.. Grabe des Moses, yon 
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der Türe der Kirche herrliche Aoflsiclit in das Jordantal; 
heute wohl dschebel sijagha. Raabs, Petr. d. Iber. 82 ff,: 
der hl. Berg Mösls, Abarim, d. i. Fasga, genannt, am Wege 
von Livias nach Medaba, oben ein geehrter, sehr ^ofser 
Tempo], irr r]pii Namen des Propheten trägt, in ihm d. hL 
Leib des Moses begraben, in d. Nähe viele Klöster. 

4. Raabe, Petr. d. Iber. S. 85: in d. N&he TOn Medaba, 
an d. Südseite des Berges Fasga, onbek. 
NaßQco Jos. antt. 183 = XeßQrov, s. d. 

NoBifi Ohio, selecta in Psalm. 88; Eus. On. 140 3 ff.: Nasiv xojft^ 
12 (sie! Hieron. 2) r. Meilen 8. Tom Thabor bei Endor; 
Paul. Edst. c. VIII; Hieron. Peregr. Paulae c. XVII = 
XfUL: Georo. Ctpb. 1042: xdftff in Pal IL, ident mit 
BW. Nain, hento nein. 

Na^ctnr. Jur.. Afkican. epist. ad Aristid. (Kot:th II 122), die- 
selbe Form bei Osigsnes u. Eus. h. e. I 7 U = Na^agtO- 
Eus. On, 138 24 ff. r (y.cjin/: in Galiläa, 15 r. Keilen ö. von 
L^geon, bei dem Berge Thabor; Paul. Eustoch. C VIE; 
HiBBON. Peregr. Paulae XVII: N., nutriculam Domini; 
Thbodosius c 4: Ton Diocaesarea 5 r. Meilen entf.; Antov. 
Flao. c. 5: Synagoge mit d. Abcbach nnd dem Balken Jesu; 
domns & Maiiae basilica est etc. = Na^uQtr Epiphax. adv. 
haeres. 302: jro'jift;, dt vä vijv o^ö«; 30 ii: daselbst 

Ton Josephus mit Erlaubnis Oonstantins. e. Kirche gebaut^ 
ident mit BW. Nazareth, hente en-näßira, VgL Nsubaueb 
1901: nxD. 

Na^ageS-, Na^agst 8. Na^agcu 

Nam 8. Avpa, Äff au 

Naiv & Aof» 

Nduq 8. NaBifi. 

Nizfiaga Eua. On. 188 U : xoSßfi fitYUfTij in BatanaM., fölschl. ident. 

mit BW. Nimra; heute nimm im nördl. Haiiran. Waddington 

217^ vgl. 2172—85. 
Nagßata Jos. bell. Jnd. II i45; Tgl. 1810: Wjut^ 60 Stadls von 

Caesarea entl, onbek. (die Entfemnngsangabe ist TielL 

falsch). 

Naciß Ens. On. 13621: Ort 9 r. Meilen von Elentheropolis nach 
Hebron zu; J^ron. 13724: 7 r. Meilen, ident mit BW. 
Nezib; hente l& naßb. Vgl. 2eß<wg, 

Natov^a 8. Netqpha. 
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Nachla dipbzeel Hiu>bshbimbb 32 ff.: ^tcam lieate viell. 'ain 
ihafai sG. yon Tyrus, oder deMäl ö. von Tyim 

AtajioÄig 1. Plin. h. n. V 14; Jos. bell. Jud. IV 8 1 vgl. Maßagi^a; 
JüSTiN. Makt. apol. I 1 5: <P).avi(t A'., Geburtsort Justins; 
Ptolem. V 15 4: in Samaria; PriN. Anton. 197 4: von In medio 
7 r. Meilen, 19911: von Askalon 74 r. Meilen, 2001: von 
Äelia 30 r. Meilen entf.; Ael. Sfaktiänus, vita Severi 95: 
[Severus] Neapolitanis etiam Palaestinensibus ius civitatis 
tulit; Eus. On. passim (1502 von BW. Sichern unterschieden; 
anders der Talmud: = Sichern, vgl. Neubauer 169); Ihn. 
BuRD. lÜ24lf.: von Aser 15, von Bethel 28 r. Meilen entf., 
daselbst der mons Agazaren, wo nach Meinung d. Samaritaner 
Abraham geopfert haben soll (also ident. mit BW. Moria), 
wohinauf 300 Stufen führen (vgl. Pkocop. Gaz. comm. in 
Deut); Expos. Totius Mundi 30; Tab. Pkut.: 36 r. Meilen 
von Jerusalemj 31 von Caesarea, 32 von Jericho entf.; Ind. 
Patr.Nic. 22: Bischofssitz, vgl. Zach. Ruetou, Kirchengesch. 
S. 1776 u. Cyrill. Scytuüp. vita Sabae c. 70; Cart. Mad. 13; 
HiERoCL. S3'necd. 718 a Zach. Rhetor S. 13 32: viele Mönche 
daselbst von d. Samaritern getötet. — Stpjph. Byz. 368 21 ff.; 
TiiEoi^üsius c. 2: von Bethsaida (= Bethel) 18 r. Meilen 
entf., daselbst puteus, quem fabricavit Jacob, ibi sunt ossa 
Joseph, identifizieren iV. fälschl. mit BW. Samaria (s. ^uLia- 
Qeia)^ während Anton. Plac. c. 6: A'. mit Samaria = Sebaste 
verwechselt. Heute näbulus. 

2. HiEROCL. Synecd. 72210; Georg. Cypr. 1067: in Arabia, 
vgl. Gelzer S. 203; heute schech misMn? Waddington 
2381, vgl. zu 2413. 

3. £L Maiovfia. 

N&xQa Jos. antt XVII 131: xotfofi in d. Nähe von Jericho = 
iVoo()r;£^ Eu8. Qu. 136 24 f. (Hieron.: Naorath): 'lovöalojv, 
5 r. Mdlen yon Jericho entt, ident. mit BW. Naaratha; 
heute am wadi el-'audsche zu suchen. Vgl. Neubauer 1G3: 
1*99 u. No€Qov Tita Gharitonis c. 10 (KiaNE PatroLGraeca 115). 

Ns/la Stspb. Btz. 312 1 IL: xoUxvtov 'Agaßlag; Tab. PKDt.: 
22 r. Ifeflen von Petra, ? von Thornia entf. = NexXa 
Ptolbii. Y 164: in Arabia Petraea; heute *ain nedschdel 
nO. von Petra. 
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NetiXa Eus. Oii. 1387: {y.ovu]) in Batanaea, fälschl. ideiit. mit 
BW. Nahalal; heute chirhet en-mle sw. von nawä (Scho- 
macoer) oder el-mttsdiennef ö. von el-kanawät. 

NulxeQaßa Cyrill. Scythop. vita Sabae c 16: 'JovXiapog 6 
UäxXiiv KvQixoq h ttjV) tr roj ^loQÖdinj rov N. :TQO<kxyo- 
Qivofjt'vTjv XauQop cvct^odfiEvog, heute kar&wa (BiBSs). 

Ntxla & Nsyla. 

iVeon/s 0BOB&. GiTFS. 1069: in Arabia^ nnbek. 

Nsi^iaq Jos. antt XX 9 4: andrer Name für KautaQBia ^tZixxaVf 
s. d. XL Tgl. Belahd 908. 

Netopba Nbübaubb 128: roie» ms rsp:i, vgl. ?) ro€ Narw^ 
xavtQTinoq Otbill. Scythop. Tita Gjriac II 8; III 20; hente 
TielL eiwrhei unm 0ba (Cokdeb). S. Mettoxa. 

Ntvri Itin. Akt. 1965; 1987: von Aere 30, Ton Capitolias 36 
r. Meilen entf.; Georg. Cypr. 1064: in Arabia = Au Bi^tj 
Eus. On. 136 2 f.: .TÖ/.ia 'lovdcdov mgl rt/t^ Foyriav zfjg 
^AgctiiiLu^ fälsclil. ident. mit BW. Ninive; heute naicä. Vgl 
Eeland 910; Neubauer 245 f.: 

Ne^fhoj Cyrit.t.. Scythop. vita Sabae c. 67: Quellen daselbst 
erwähnt; heute lifta nw. von Jerusalem. 

Neqxkifitefiava SozoM. h. e. VII 29: Name d. Grabmals d. Proph. 
Micha in BfiQo^catia (s. d., n:DMa ;i»3?). 

Ni}2xmfita Waddingtoit 2217, Tgl. 2211 — 85; heute d^muehennef. 
NtxoxoXtg 8. Afifiaovg 1. 

NiXaxmpi Hebrocl. Synecd. 7222: in Arabia; hente Mrbtt 

idu sw. Ton seiaek sa'd, 
Nivtvrj s. iV£t»7. 
Nobe, Nofißa s. Naßa» 
Nooffad" s. NeaQa. 

NoQeQ€t9^ Waddotgtoh 2431, Tgl. 2427 it, hente nedschran. 
Nwßa s. Naßa, 

8 

AaXfoO^ S. Escüwf>. 
SrjQOJtorafiOQ s. Br^d-Mt^ Aum. 3. 
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Oßo6a s,Eßoda, 

OÖoUCLfi 8. AdoZttfl, 

O^a ötttxoxij Jos. antt Vn 42: T^xag In Judaea; BW.Ferez TJsa. 
Ofifiorov Jos. antt YR 13 (var. lect aiifiata)t r^og in Jndaea; 
TgL2.Sam. 221 

Oftovout Jos. Tita c. 54: zdxog 30 Stadien yon Tiberias; heute 
äseh^tnije oder «l-o^ma Oishlbb 11. 

Ovovg HiEROCL. Synecd. 7194; Geobo. Cypr. 1005: in Pal. I; 
viell. das alte Ono, heute Jcefr 'änä; vgl. Neubauer 86: wr. 

OQÖa Cart. Mad. 93: zw. Gerara iL Elusa, unbek. Viell. = 
KojtaQ'OQCa, s. d. 

{ÖQf/ava) Waddington 2015— 22, altor Xame von 'ormän? 
OQftiCa Jos. bell. Jud. T 192: xojfti^ m Arabien bei Üanatha, heute 

wohl d-mczra'a nw. von eIrkanfiwäL 
Ogoa s. KayaQOQöa. 

OffCova Waddington 2308, heute resäs bei es-suw^ää. 

Ogowai/i Jos. antt. Xm 15 4 = QQcovaiv XIV 1 4: jrojt^g in Moab, 
das alte Horonaim; heute viell. ka§r harascha im unteren 
wädi herak (Buhl 272) = Spelnncae (s. d.)? Knobbl. 

OvXaüit Jos. antt XV 108; XVIE 2i: xtopt^ In Syrien; heute ard 

ehMe OsBi*BB 681 
Ovkafifia Eus. Qn. 14017: {xdSftfi) 12 r. Mellen 5. yon Diocae- 

sarea; heute 'aukm 6. von Nazareth. - 
Ulschitha? Hildbshbimisb 34 1: traVt», hente ehhaUu^e am nahr 

TTseha NKDBAüBBlOOf.: wmt in Galllaea, hente dMet hustAe 
8W. von sckeß 'cmr (Gothb). 

n 

HaXata Baabe, Petr. d. Iber. 75: y.ojfji)], 10 Stadien von Askalon 
entl; emend. IleXBut, heute hamame (Clebmont GAini£Au). 
Uavtag s. KcuoaQsm 2. 

ilaxv(fa>p Jos. antt XIV 2 8; belL Jud. 168: Ort (?X nnbek. 
Baganj^fia Joe. Mosch, prat spirit c 56: xoiftfj bei Ptolemais (vers. 

lat Gaparasima); heute hafr jmf nO. yon 'aläca. Oder ist 

damit Eefar Simai (s. d.) gemeint? 
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UaQBfißolat 1. Jos. antt. VIT l3; 98; 10 1; 11 4; 15 1 = MaraXi^ 
Jos. antt. TU 1 3 (einend. M'-'-rair), das alte Mabanaim; heate 
mahna im Ostjordaiüaiide. VgL Nbubaisb 250: a*Qno, er- 
klärt als oia^ unbek, 

2. Cysili^ Sctthop. vita £aÜL & 29: Bischofssitz in d. 
Nähe von Jerusalem. 

(JltÄtict) s. Uakam. 

JlejUa 1. s. j£or. 

; Plin. h- n. V 18: aquis divitem; Jos. antt XTTT 154; 
XIV 34; 44; bell. Jud. I 48; 65; 77; II 18l; III 33; [zu antt 
XTT 3 2 VgL A.^ÜM 4;] Ptolem. T 14 18: in d. Dekapolis; Eüs. 
Ou. 1419: jtoMc rFj^ IJaiauniv//g; 2225: von Aftiiad^ovc 21 
r. Meilen; 326; llOlS: von 6 r. Meilen entf.; 80l7: 

in d. Dekapolis; h. e. III 53; Epiphut. adv. haeres. 302; de 
mens, et pond. c. 15: Aufenthaltsort d. jerusalem. Christen- 
gemeinde; adv. haeres. 29 7: daselbst Nazaräer. Heute fabakat 
fa^ Vgl. ScHüRER 11^ 137 ff.: Xeubauer 274: Vns. 
üiVTaxojfiia 1. Georg. Cypr. 1054: in Pal. III; nnbek. 

2. Geobg. Cypr. 1073: in Arabia; nnbek. 

3. Neubauer 172: «pna» in Samaria; liente d-foiidaliMmje 
n. von sebasiije. Hildesheimer 10. 

lltTQa Strabo XVI 424: fifitQ^xoXtig xdiv Naß(a<üo)v\ Jos. antt 
IV 4 7; 7l (früher Aqxii, jQ&xtfif] genannt, vgl. u.); III 2 1; 
XIV 14; 51; r^i'; XVII 32; XVUISS; bell. Jud. 1 62; 8l; 
138; 298; 304; IV 82; vgl. antt XVn 109; XMIl 51; 3; 
Ptolem. V 164: in Arabia Petraea; Ens. On. 1427: xoltg 
ir '/II Eöo^n Tfjg jinaßlnc, von den Syrern Pixi^ genannt, 
vgl. Arr/jti 3613; 144 7: ident mit BW. Rekem 2 u. BW. 
Joktheel 2 (vgl. 11022 u. Bühl, Edomiter 25; 32fE.) u. ö.; 
1767: Berg Hör, auf dem Aaron starb, daselbst gezeigt 
(heute dschebel harün); ebenso Jos. antt. T^' 4 7; u. die Moses- 
qaelle, heute 'ain resp. wädi müsa., Tau. Peut.: 18 r. Meilen 
von Zadagatta, 22 von Negla entf.; Si-eph. Byz. 13371; 
346 23 f.; HiERocL. Synecd. 7212: in PaLHI; Zach.£b£tob 
Kirchengesch. S. 155 28; Joh. Mosch, prat spirit. c. 113: 
xoivößtov daselbst; c. 129: Bischof (vgl. Ind. Patr. Nie. 76: 
Sc93iaT(fOc BtQtravevg?); Apophtheqm. Patrüm S. 418; 671: 
Mönche daselbst CIL HL 87, 14148 CIG 4667. VgL 
Bbühkow n. V. DoMASzBWBKi 1 188 f. [LXX ident Petra 
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mit Guibaal SL Chr. 267; Targum. n. Pescliittlia mit BW. 
Kadea Barnea, vgl. Hildesheimer 52 ff.: tnarm Qp% Tuch 
ZDMG I, S. 179.] Heate die Kamen im waäi masik 

HtT^oaaxa Stefh. Bte. 84625 f.: x'O'^Q^ 'A^lag; mibek. 

nbifiPtop s. Bff^Xesfi 1. 

Porfiriona Anton. Fl ac. c. 3 : civitas, 6—7 r. Meilen [vom Karmel?] 
entf., wohl Verwechslimg mit mutatio Porphirion Itin. Burd. 
1821, heute chän en-nebi jünus^ u, von Sidon. Anders 

GiLDEMEISTEB S. 36. 

JJoQy^vQirrjg zojtoq Pallai». bist. Laus. c. 77; unbek., vgl. Ua- 

JtVQOJV. 

Praesidium Tab. Peut.: 21 r. Meilen von ad diaiiam, 24 von 
Hauarra entf.; Not. Digx. 7335: ala secunda felix Valenti- 
niana, apud Praesidium; 7341: cohors (^uarta Fr\>riun, 
Praesidio, in Palästina ~ TIqcöiöiv Cart. Mad. 86. Jeden- 
falls nicht = AiXa^ auch nicht = BcnioQii, vielL el-mesadd 
IL von eUakaba, Th. II 124 f. 

Praetorium Mobenum CIL 14149; heute ifo^r hacher (von Domae- 

ZBWBKl). 

n^iftdev 8w Fraeiiditmu 

IhoXiftäiq Plik. h. a V 19: iuzta colonia Clandi Caesaris Pto- 
lemaiB qiiae quondam Acce; Steabo XYI 225: fitydXij x6Xi9\ 
Jos. passim, bes. bell Judl n 102; Digest L 151, 8: Ptole^ 
maeensinm oolonia; Eus. On. 3010: Axxfo ^ vvv IhoXBftats, 
ident mit BW. Acco, u. ö.; Itin. Büed. 196: dvitas Pt, 8 r. 
Meüen von Ecdeppa, 12 von Calamon; Tab.Peüt.: 20 r. Meilen 
Ton Dora, 32 von Tyrus entf.; Ind. Pate. Nie. 41: Bischofs^ 
sitz; Hiebon. Peregr. Panlae c IV; Steph. Btz. 885£; 
858 18 iL: Axtj = Jh.; Hieeocl. Synecd. 7157: in Phöniden; 
Pbocop. de aedif. V 9: Justininian hat daselbst rdv oUtov 
ToC^ itylcv ^sQylov gebaut; Anton. PLAa c. 2fiL: ciyitas 
honesta, monasteria yaria. Heute *akkiL Vgl. SchOebb 
n> III ff. S. Axt], Siiwvpa. — Johannes von Majuka, 
xXriQO(f OQiai e. 47, S. 3601.: Kloster des Claudianus in e. 
Dorfe in d. Nähe, daselbst auch ein Priester. 

UvQYoanfrcji' Geokg. Cyi'u. lübu; iu Arabia; uubek. (jtiedschdel 
esch-sdwr oder el-harise im Hauran?). 
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Ilaba[batora] s. Aqboxo}^ BaitttQQovq, 

P((ßt:f)-a S. ^tAaöeXq>ta. 
Paßad-iuaßa, '(tmfta 8. AqbojtoXic. 

Pußßtttaftfiavu Stefh. Btz. S6l5l: xoXis tfß OQitv^q jUfaßlaq 

= 0iZa6£Xq>ta, 8. d. 
Payaßa 8. E(fYa. 

Pasxxa Jo& antt XYI 92 L (var. lect Pama)i t^xoq in Arabia; 
unbek. 

Raheis Grab Jos. antt. VI 42 (vgl. 1. Sam. 102): ro Pcr/r/Xag 
xaXovfuvov in'fjfiiior; schon von d. Glossen Gen, 35 19 n. 
48 7 f&isclil. in die Nähe Bethlehems gesetzt; Justin. Hart. 
dial. c Tryph. 78 19; Eus. On. 82 ll ff.: to //r/;//« 4 (Hieeon.: 5) 
r. Meilen von Jerusalem entf., vgl. 146 28 f.: Pcifta bei Beth- 
lehem; Itin. BuBD. 252: ab Hierusalem euntibus Bethleem 
milia quattuor saper strata in parte dextra est monumentniD, 
nbi Kachel posita est, uxor Jacob. Inde milia dno a parte 
sinistra est Bethleem; Hieron. Peregr. Paulae cVill: sepulcrom 
Rachel in dextra parte itineris zw. Jerusalem u. Bethlehem; 
Anton. Plac. c. 28 : von Jerusalem 3 r. Meilen entf., in finis 
loci, qui vocatnr Bama; daselbst eine Quelle, wo Maria auf 
d. Flucht gesessen hat; ibi et ecclesia modo facta est (6ir 
el-Jicu^smü oder mär eljäs?); Jul. Afbicanüs bei Georg. 
Stncell. S. 107 A (vgl. Gblzeb, Jul. African. SL 130); xavTi^q 
(sc Pttx^X) tyo) xtjV ).dQvaxa z^q yf^g vJteQxu^CvfjV rrn/laxig 
hxtiGi jtaQodivor kxl B^&Xeefi , . . hv^Qcateu Heute l{uibibet 
rähil bei Bethlehem. 

Pix/ia 1. Justin. Mabt. dial. c. Tiyph. 7819: zöxoq iv 'Aoc.ßl^; 
unbek.; etwa räma im Hauran, vgl. Waddutoton 2236. 

2. s. Raheis Grab. 

3. Eus. On. 14414 f.: Ort. 6 r. Meilen n. von 
gegenüber von Bethel; 66 15: bei Faßacov, vgl. Hieron. comm. 
in Hos. 58: Kama, quae est iuxta Gabaa, in septimo lapide 
a Jerosoijmis sita; On. 1324: bei Michmas; Hieeon. in Zeph. 
115: paxvus viculos; ident mit BW. Rama 1; heute er-rSm. 

PafiaO-a S. ÄQafia&a 1. 

Pa/ia^aiv Jos. antt. XIII 49: samarit, dann judäischer Bezirk, 

so genannt nach Potfta^Of s. Aoapiad-a 1. 
Pa(iu0ifi s. Agofiad^a 2. 
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PaficoO^ S. ÄQafia&^a 2. 
Püca s. PEQaöa 1. 

Baphana Pltn. h. n. V 18: in d. Dekapolis; Solinus 36 1 = Pa- 
ipavmi Jos. bell. Jud. VII 18; 51; Steph. Byz. 16817 8. V. 
AmQO<;\ 19720 s.v. Ejrtrfarfta] 362 18 ff.: yo/l^piov Svglaq 
== Pofiffoi Joe. antt. XII 84 [BW. Raphonj; viel! = Aptfa, 
s. d. Heute er-räfe in d. Nukra? (Fueker ZDPV Xm 199) 
oder besser eeeün Hölscheb U S. 150 1 YgL SchübekII^ 128 1 

Paq>avtai s. Pa^ava» 

Pag>Bic( s. Pa<puc. 

Paqiuz Steabo XVT 281: zw. Gaza u. Riiinokorura; Plin. h. n. 

V 14; Jos. antt. XIII 133; 154; XIV 58; bell. Jud. I 42; 84; 

IV 115 (stets Pag:Hct); Ptoleji. V 155: in Judaea; Eus. On. 

5018; Stepii. Byz. 362 18 f.; Theodostüs c. 3: 24 r. Meilen von 

Gaza, 12 von Betulia eiitf.; Sozom. h. e. VII 15; Hierocl. 

Synecd. 7198: Paftrfirt in Pal. I; heute teil rifah. Schüree 

II'' 82 f.; Htldesheimejk 67 ff.: n^en, vom Targ. ident mit 

Hazarim (vgl. BW. Hazar, am Ende). 
Bebbo s. iPoßßm). 

Pe/a Jos. antt. VI 14 1; vgl. Sculattbä in ZDPV XIX 232; ver- 
dorben aus A<ptxa 1. Sam. 29 1. 
Pefsmv s. AjtaBwg'j hgixm; Aißuxg; Fadaga. 
PiBtfiea s. Pifiea, 
P&ltB(t7] s. DsTQa. 

pBfiftwi)^ JaXaaö Eus. On. 146 4 f.: y.üjfn/ in d. Peraea am Jabbok; 

ident mit BW. Kamotli 1 ; hente vlell. dschal'uA & vom nähr 

ethSerM; doch vgl. AgafiaB^a 2. 
P$ftn<ov Ei s. (Jn. 144 11 f.: xojiiti 15 r. Meilen n. von Jerusalem, 

fälschl. ident. mit BW. Bimmen 2; heute rwmman s. Ton et- 

taijibe; Cart. Mäd. 27. 
jPefi{q>>&iQ s. Agafdixd-a 1. 
PTjfiea s. Ptftta. 
Pr/Oa s. Oqt]^. 

Bhose Tab. Peut. wohl Versehen für Bootga^ s. d. 
. AjKe« Waddington 2005, 2395 = PL^iaia 2396 = Ptt^m 2393 f. 
Prj^Ba 2397: xdtnii, vgL CIL 123 (S. 970^ 14160', heute 

n-lmet el-löf. 

Poa Jos. antt. V 2 12: BW. Eimmoa 1. • 
Bobatha Pocaßtad-, 

7* 
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(Poßßm) Eü8. On« 14420: x&J//// im Gebiete iL ö. von Elenthero- 
poliB; unterBchieden ron BW. Rabbith; heate rMa nO. von 
h& äsM^m (Hiebon.: Bebbo). 

Povfia Joa bell. Jnd. III 721: xmit^ in GalOaea; beute ^irbä 
rüme in d. Ebene Mafföf (Dehler 64). Vgl. Nbdbaubb 
203: Kork. 

Pomß Evs. On. 14219 (Hiebok.: Booba): xojfitj 4 r. Meilen von 

Scytbopolis enti; fftlscbL ident mit BW. Rebob 1; hente 

9€keeh er-re^ s. von hssan (Oondeb 242). 
Pomßtod- Jo& antt 1 182 (Bnmnen); Eus. On 14214: rfQovQiov 

in d. Gebalene, ident mit BW. Behobotb; Nor. Dia». 72 U; 

7327: egnites aagittaiii indigenae, Bobatha; beute er-ruh^ 

sw. yon Beerseba. 

Saaß B. Saßa u. Tgl. Nbübaueb 278: ann. 

SaaXeifi Eü8. On. 16091: xiofirj im Gebiete von Eleutheropolis, 
7 r. Meilen w. davon; fiilBchl. ident mit BW. Saaüm; die 
angegeb. Entl fährt auf *arä^ el-mmscl^je] vielL = XaaXXig 
(var. lect SaXltg) Jop. bell. Jud. ni 22: stoU^vri in Idumaea 
(Tuch). 

Saßa Jos. bell. Jud. in 721: Ort in GaUlfia, beute hefr saht zw. 
Jcefr Isenna u. Tiberiafi (Oshleb 64). Yar. lect 2kmß = 

Sabaia Not. Dia». 729; 7323: equites promoti indigenae; vielL 

ed-daba zw. 'ain ghadian u. Petra» Th. II 124. 
JktßctQud'a 8. Agaßa^a. 
iSaßaq} Gabt. Mai». 26: viell. mär säba, 
Sabure a. Atüxeuöa^utj vgl Th. II 1221 
{SaxxMa) Wasdikgton 2136—64, 2078: xcoir/j Eaxxata == Emp- 

araPTia^ (s. d.), vgl. Ptolem. V 1526; CIL III 122 (S. 970). 
üalttßa £uB. On. 15821 1: im Gebiete von Sebaste; fftlsehL 

ident mit BW. Saalabbin; unbek. 
SaXttftapi^c^a Waddington 2254— 63» beute säla im Hauran. 
SaZafiWff JoH. Malalab cbronogr. S. 296: xoXig r^g Ualaiörirt^c, 

von AuguBtns JtoßxoXtg genannt; unbek. 
SaXti^i EüS. On. 403: Ort nabe bei Atvmv (s. d.), alBO ca. 8 r. 
* Meilen b. von Sc3rthopoliB, in d. N&he des Jordan; Gabt. 

Mas. 1; Sa?jjfi\ vgl (SaJiovftiag); Hiebon. epist 78 ad 
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Evang.: Salem oppidnm est iuxta Scjthopolim, quod usque 
hodie appellatur Salem, et ostenditur ibi palatium Melchi- 
sedec, ex magnitudine ruinarum veteris operis ostendens 
magnificentiam; Silv. Peregr. 18 2 ff.: Sedima, vicus in e. 
fruchtbaren Seitentale des Jordan. In der Mitte monticulus 
non satis grandis, sed factus sicut solent esse tumbae, darauf 
ecclesia, genannt opus Melchisedec (vgl. 155), am Fufse 
ringsherum fundamenta grandia anti(iua; haec est civitas 
regis Melchisedec, quae dicta est ante Salem, unde nunc, 
corrupto sennone, Sedima appellatur ipse vicus. Öfters de 
argento et aeramento modica frustella gefunden; 15 1: von 
Enon ioxta Salim 200 Schritte entf.; 156: sancti monacbi, 
qtu ibi monasteria habebant; Chrox. Pasch. vS. 50: .^hX/i- 
otöex . . . ßSttxTfd^tlg he rt'jq (f vXffc: ai ror ... elg ro jregav 
Tov *JoQÖdvov (Westjordanland?) tk SaXijft xoXir, xal 
Tf/r xwfi?]r i^Hiodfo^r. Vgl. BW. Salem 3; hente viell. weU 
Scheck salim am teil er-ridgha. Sedima ist vielL besan. 
Vgl. Neubäijeb 173: o^« -»bs. 
SaXr^H 1. S. SaXHft. 

2. EuR. On. 1525 fehlt; Hiebon. 153 5 f., vgl. Pbooop. Gaz. 
333 A: xoi//// w. von Jerusalem; heute vielL chirtei dir s^lam 
sö. von 'amw&s (Condke 243). 

3. Epiphän. adv. liaeres. 552: xcofnj Iv rtp yteSlto JStxlfmp 
gegenüber von N^cucoXiq^ Heimat des Melchisedek; heute 
siäim ö. von nabulus. Vgl Neubauee 173: oVo ifcs; 
Buch der Jubil. 30i. 

SaXXiq S. SaaXuft. 

(Salovfttag) Eus. 152 6 ff. fehlt; Hiekon. 1537, vgl. Procop. Oa2. 
333 A: xcofifj 8 r. Meilen von Scythopolis ir zo} xsMtp 
(= Jordantal; vgl. Th. I 52) = 2:aXBip, s. d. 

SalTmp 1. HmoOL. Synecd. 721 ii: in Pal. III., wohl = 2. 

2. Ugazacw Geobg. Ctpb. 1057: in Pal. HI., kaum ^ 
es-salt (Gsfixinua); unbek. 

3. Baravscogy s. BectavBcog. 

4. rtQaiTixog rfToi Bagaaftom Geoäo. Cipb. 1027: in 
PaL I,; viell. = Ftgccga -f Br/göaßte , S. d. Nach Hieron. 
quaest in Gau 21 80 die spätere Provinz Palaestina [tertia 
oder] Salntaris. G. Hoffhann, Verhandlungen d. Kirchen - 
Versammlung zu Ephesns am 22. Aug. 449 ftbers. (= Schriften 
d. Univ. Ejel, Bd. XX), Kiel 1873. S. 6229: Timotheos sollte 
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Ton Jtt1)enaJi<ffi zum Bisehof von Psalton [emend. Salton] 
Pahdstmes ordiniert werden. 

5. KcopCTopTutvixfjCj Gbobo. Ctpb. 1026: in Pal I» nnbek^ 
Tg]. Maiovfta 2. 

JSauaya JoB, antt XID 9l; heXL Jud. 126 (var. lect Safiaui); 
xdit^t neben Medaba genannt; -viell. hente es-somaäsek, 89* 
von eh'al (Gttthb) und vgl Kusil A I, S. 180; Schlatteb 
in ZDPy XIX 232. 

SanaQBta Stbabo XYI 284; Jos. passim, bes. antt XV 85; belL 
Jnd.I21d: y<m Herodes Seßaart/ genannt, s.a.; Aethic. 
ÜBTB. c. 108; Paul. Eübtoce. c YII: daselbst d. Grab Jobannis 
d. T., des EHisa n. d. Obadja; Hibbon. comm. in Hos. 15: 
Samaria, qaae postea ab Angnsto Caesare appeUata est 
AngDSta, id est Heßaarr^ (Grab d. Tänfers); 14 1; in Obadja 1: 
sepnlemm eins (sc. Obadja) usqne bodie cnm mansoleo Elisaei 
propbetae et Baptistae Joannis in Sebaste venerationi 
babetnr etc. (vgL Johannes ton Majuma, xhjQOff OQiai e. 29, 
S. 845; c 72, S. 376); in Hieb. 16; Stbph. Btz. 86821ff. v. 
Theodosiüs c.2; Anton.Plac. c 6: basilica s. Jobannis^ ftlscbl. 
ident. mit NioaioXiq (s. d.) » Seßactfi Plin. b. n. V 14; 
PioiiEM. y 155: in Jndaea; Eus. On. 15422: xoUyvri n'jg 
JlalaiCTtvfi^ ident mit BW. Samaria, vgl 162 18 vl 0.; chron. ed. 
Schöne II 130; 142; Ind. Patb. Nie. 28 (n. 24?): Bisehofissitz; 
Digest L 151,7: colonia unter Septimins SeTems; Hdsbon. 
On. 15520: daselbst reliqulae s. Joannis baptistae conditae; 
comm. in Ez. 26 1 iL; Peregr. Paulae c XYI ^elisens» Abdias, 
Jobannes Baptista ibi siti sunt); Theodobet. comm. in Jes. 
c. VII; quaest in 3. Beg. XVI24; b. e. IIIS: Julian läTst d. 
Grab d. Jobannes öffnen, vgl. Rukn. b. e. n 18; Steph. Btz. 
372 19 E: xoklxvuip; Hqebocl. Synecd. 718 11: in Pal. L; Theo- 
D08IÜ8 c 2: Ton Samana 6 r. Meilen enti, daselbst (vgl. 
Marc 6 14 ff.) JoL d. Täufer enthauptet; Anton. Plac c 8: 
dTitas S., In qua requiesdt Heliseus propheta. CIL in 13580. 
Heute «eto/l^'e. SchübebH' 149ff.; Neubaueb 171: *<DOao, 
ytväo, — Hieeon. comm. in Mich« 1 11 ident S. mit ibid. 

Samaritanorum castra s. Oastra. 

SaftovXtg Ptolem. V 1418: in d. Dekapolis; Fibchee: emend. 
2:afdovxtg, beute summäka; TieU. eher dMftomJ«, TgL TH.n 105. 

^^afifa Steph. Btz. 369201: xo)///y t//c 'A^aßlaq = h yXtoq; unbek. 
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Sitvtft EuB. On. 16014: xci/i^ im GeMete Ton Sebaste In d. Alcrfr- 
battlne» fftlschL ident mit BW. Sanem (vgl. 2ovXtj/i); heate 
yieXL säniBr n, Yon sdmsßje, reicldich n., oderM^im, ö. von 

SttxaaqM^ s. Aawp. 
Saxqfov^ s. JtoxeuöttffBia. 

Sttxipm Jos. antt Xvil 109 {SafiqiG))\ bell. Jad. 1151 (rers. lat. 
Saffo): rdbro^ in Jndaea; heute vi^. es-säwije, a, von näbuhis 
(BdTTaEB), oder ist an JSa/ifm zu denken Job. Moboh. prat 
spir. c 170: fowaoTrjQiov ca. 20 r. MeUen yon Jerosalem entL? 

SaQaa £üB. On. 156 15 L xcuftf] im Gebiete Ton Elentheropolis, 
10 r. Meflen n. davon, an d. StraCse nach Nioopolis, ident 
mit BW. Zarea; 1604: Heimat SImsons, beute ^or^a, s. von 
*<tmwas (die EntL ist zu grols) = 2:aQaii Joe. antt vill 10 1 

SoQctßa&a PsBUDEPiPH. Nestle S. 26: Heimat u. Grab d. Pro- 
pheten Zephanja» unbek. 
SaQaft 8. SaQoa, 

Sa^ama Stepb. Bvz. 37028: xqUq ^ivixfjg = Sa^ma Plin. 
h.n.yi9; Eu&On. 1621: xco/f?; JSt6<Svog krlorjfiog; Itin. 
Bum 1822: <von Sidon 9) (in Wirkl. nur 5) r. Meilen entt; 
Expos. Tot. MunBi 30; 31: Parpur&brikaÜon; HiBBOK.oomm. 
in Abd. 20 f.: Sareptha; Peregr. Panlae c IV: daselbst Heliae 
tnmcula; Gabt. Mas. firagm. (Revue bibl. 1895588): SäQsgf^a 
fioxQä xwifcf/) xtX; Baabe, Petr. d. Iber. 112: Q^ta 
arikta verschr. för Qrita arepta — xmfuj 2, (Clebmont 
Gaeveau) = Saraptha Theodosius c 28: ibi ecdesia sancti 
Heliae est; Amtoe. Plao. c. 2: civitas modica christiana 
ninus; daselbst eenaculus Heliae, lectum et alveas marmo- 
reos = SttQtgtB^a Jos. antt VEEI 182: xoXiq. Von allen 
ident mit BW. Sarephtha; heute [ras] ^arafend, 

Sagaoa S. XaQoa, 

Sarofia Antoe. Plac. c 33: civitas, 1 r. Meile von Ascalon entf. 

(die Zahl ist wohl ausgefallen, Gildemeibtsb); viell. (Mrhti 

scheraf & von Askalon. 
JSttQSXtOf SaQB<jpd-a 8. SaQCLXra, 
SaQfjQa 8. AQtQ€u 

S. KiUPfi, 
SaQi^d^a 8. SaQttxTa, 
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Sasdra b. ASga, 

Savaga Waddikotoit heute ntuufrai d-h^e n. ^foghSre 
m HauraiL 

{Sa<^)aq&t Cabt. Mad. 58 = Sag}hiQ EüS. On. 156 2B: xcSfi^ zw. 
Elentheropolis n. Askalon h ^^VV} ^^Usehl. ident mit 
BW. Samir; hente die 3 Dörfer Mwäfir, 

2ag>i^a Cabt. Had. 70: nw. Ton Eleutlmopolis; heute teU eg- 
9äfije, Tiell. = JSa^a&a Jos. antt Vm 121 (letzteres wohl 
näher an Maresa zu suchen). 

Safforine s. AioxaiiiaQeta, 

Saiffog 8. Ätvmp, 

Ssava Gabt. Mad. 105: hente <Mrbei e^'^One MvselAIX, S. 11; 

vgl Neübaueb 398: tfsvm. 
Seßaerrf 8. HafiOQBta, 

SeßaOTog Jos. antt ZYII 5i; bell. Jnd. I 318: Name fflr den 

Hafen von Caesarea. 
Seßtff Jos. antt V 712: Ort in Gilead; BW. Mizpa 5. 
Seßovg Ptoleh. V 15 5: in Jndaea; wohl » Naotfi^ 8. d. Th.» II 107. 
Sediar s. ^x"(f* 
Seehim s. Svxefi, 
Sedima 8. SaXuft, 

ilkBiva) Wabdinotok 2367, 2418, Tgl. 2363—69«, hente se* im 
Hanran. S. 2ervt^ 

Segor SiLY. Peregr. 12 5 ff.: Von Nahan (s. d.) ans sieht man 
links S., qnae tarnen sola de illis quinque in hodie constat 
(also ident mit BW. Zoar); ca. 6 r. Meilen davon d. Hätz, wo 
früher titnlns nzoris Loth = colnmna zn sehen war. £rw&hnt 
ein episcopos loci; Aitton. Plac. e. 10: de Jordane in locom, 
nbi Moyses de corpore ezinit, sunt milia octo, et exinde 
non mnltnm longe ad Segor, in qnibns locis molti sunt here- 
mitae. Yidimns et monnmentnm Abisalon. Beide haben 
also Zoar im SO. d. toten Meeres gesucht (dst^hel 'aniuef). 

Ikxfla Stbph. Btz. 373 7 1: xöXtq IlaXatCvlvijq = SucBX2a 2, 8. d. 

(S$Xaifm) Waddington 2377—84: xcSfitj, heute sulem im Hauran. 

Stkoftti Jos. vita c. 37; bell. Jnd. II 206: xciii/i in Galiläa; hente 
diirhei seUäme (Obhleb 62). 

Selebi Hiebon. comm. in Ezech. 4822: Ort zw. Ailon n. Emmans; 
hente sdbu. 
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2:tÄtvxHa Jos. antt. Xm 153f.; vita c. 37; 71; bellJad^IiS; 
II 206; IV Ii: jtoXtq in Ganlanitis, heute sekäs^e sw. Yon 
el-Jcunetra. 

m • 

2eXXa Hierocl. Synecd. 7202: in Pal. IL, wohl = IleXJla 3. 

J^BvraßQig s. rirvaßgtv. 

Septem fontes Theodosius c. 2: von Magdale 2 r. Heüen, eben- 
soviel von Kapernanm entf., daselbst hat Jesus d. Jünger 
getauft u. d. Volk gespeist, heute wohl 'mn el-mudauwera 

in d. Ebene el-ghuwer. S. Bi^QOovßat^ Ejtrcorrffov. 
StJKf Jos. bell. Jud. II 206; (vita C. 37: ^ojyavy?): xojftfj in 

Galiläa; heute wohl §afed (Oehleb 50); vgl. Netoaubr 

227 f.: nB3. 
^ejTff ovQtr, ^^jtff coQiq s. AiOTtaioaQticu 

SerüDgla Hilsesheimeb 39: K*>»nb oder vcn^i'Oj hente seräsdiXbn^ 
s. von Tiberias. 

2tTV7]Q Georg. Ctpr. 1087: Tuont) in Arabia. Gblzer 210 emendiert 

^€ f s. < Jiseiva ) . 
Sefar'am s. Schefar^am. 

2:rjX(Q Eus. On. 156 28 ff.: Ort in d. Akrabattine, 12 r. Meilen yon 
Neapolis entf.; Caet. Mad. 8, ident. mit BW. Silo == Hilm Jos. 
antt. V 212; 102; ll3; VIH 77; Hl = SilovgY 21; 
29 = Silo Hieron. comm. in Zeph. 1: vix altaris fnnda- 
menta monstrantur; Peregr. Panlae c. XVI: altare dimtam 
hodieque monstratur; Paul. Eustoch. c.VIII: Kirche daselbst 
erwähnt = ^>/;io?// Pseudepiph. Nestle 2832; 305: Heimat 
u. Grab des Proph. Axta daselbst; vgl. Jos. antt. VJII 7 7. 
Heute sdün. — Theodosius c. 4: Silona, 9 r. Meilen entf., 
ebenfalls Ident. mit BW. Silo, führt auf bet ^la ö. von het 'ur 
(vgl. die spätere Kreuzfahrertradition). — Vgl Neubaueb 
1581: nl»«»». 

2^tjXcofi s. SriXto, 

Suiyow Jos. antt. V 89; VII 124: ident. mit BW. Lehi; vgl. Jon. 
Mosch, prat. spir. c. 170: iiorc(OT?jQiov 2!afitf)o}j ca. 20 r. Meilen 
von Jerusalem entf. Anch Hibron. Peregr. Panlae c. XVIII 
kennt fontem Samson s. von Sochoth bei Eleutheropolis. 

.l'r/wy Jos. bell. Jud. II 206; (vita c. 37: lies SGy/avi]): Ort in 
Galiläa ^ Smv Eus. On. 158 18: {xQ>//r/> am Thabor (HiEBOif.: 
Seon sive Soen), fälschL? ident mit BW. Sion; heute 'ajiiM 

Slhin Nbübaiteb 202: ^ (^kililaea, unbek. 
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Sijedata Nbubaueb 225: ideal mit BW. [Adami] Kekeb, 
heute TielL Mrhet sv^ade zw. kefir sabi n. d. See Genezareth 
(Gvthb). 

Saceka/ Eüb. Oh. 15611 1: im Daroraa ^HixeXXa Joe. antt VI 13 10; 

145f.; Vn lit; ident mit BW. Ziklag; lieate jm^eOike? 
StxiXjia 1. 8. SixbIoy* 

2. Jos. aatt VI 138 = JkxBXa (s. d.): BW. Hachila. 
Sotffftoq Stjbph. Btz. 378l0S.: jfoXi^ *AQaßlaq, ancb Sixrjfia ge- 

naiiBt; imbek. 

Silo, Silona, J?(Jtov$» JStXm & JS^jlc». 

Smmviaq Jos. Tita c 24: »(»jtfi;^ in Galiläa, 60 Stadien von Gaba; 

bente s&iMinije (Oehleb 3). Neubaues 189: htsim, ident 

mit BW. Simron. 
Sippori[D] Nbubaueb 191 f.: gelegentL ident mit BW. 

Eitron, s. Jtoxataa^ta. 
Sidiem s. Svx'^fi, 

StwQ Eua. On. 1564: xmiit^ zw. Jernsalem n. Mentheropolü^ 
fälsch], ident mit BW. Zior n. Sibor; bente wohl dwrbet 
€8-süra n. yon het dackibvin. 

lact^ai Jos. antt I 211 — Socotb Eiebon. qnaest in Gen. 
8. 53 8 ff.: est antem usque hodle dvitas trans Jordanen hoc 
Tocabulo inter partes Scythopoleos, ident mit BW. Sncboth; 
hente yiell. 'dUa, n. vom nähr eg-serha (Mebbil). Vgl 
Neubaüeb 248: n^nn. 

^xvB'oxoXig Stbabo XYI 240; Plin. h. n. V 18: antea Nysa; Jos. 
passim, nach vita c 65 von Tiberias 120 Stadien entl; 
Ptolem. V 14 18: in d. Dekapolis; Sounus 36 1; Ihn. Axtok, 
1972; 19811; von Gadara 16 r. Meilen entf.; Eu8.0n. 163; 
549: x6Xt$ ixior/f/og, u. '6., ident mit BW. Beth San; chron. 
SoHÖKE n 88: früher Bauyaav genannt; Xtin. Bubd. 19 2S: 
Yon Stradela 12 r. Meilen entf.; Expos. Tot. Mundi 30 £; Tab. 
PsuT.: 24 r. Meilen yon Caporcotsni, 12 von Coabi% ^ von 
Tiberias entf.; Ind. Patb. Nia 36: Bisdiofssitz; Stepb. Byz. 
384 11 ff.; Joh.MalalaS| chronogr. S. 178: vorher TQtxmfita 
VL Nvcaa genannt; HsaEsiPP. de hello Jnd. III 19; Hibbocl. 
Synecd. 720 1: in PaL n.; Theobostus c. 2: von Sebaste 30 
r. Meileni vom mare Tiberiadis 24 entf., Jbi domnns BasQins 
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mai^rrisatOBesi; Sokol 11 e. Vm 18 (Palmen); Ajmax.^PhäC. 
GL 8: dritas metropolis Galilaeae, in monte pofiita, nbi s. 
Jolumnes mnltas Tirtates operatnr; Czbill. Sctthop. Tita 
Sabae gl 61: { aQxaia ayfa hexlii<üa daseltet; c 62: /vora- 
oxt'iQiop rh ixisäjp* EvB-Bvamfi-^ Ii* rolg rw aytop 
*Itattvvfiiv T^otg, dipU tov &/im: /.; c 75: 6 ahcoq rov Aylov 
u(-qti:qoq UqoxoxIw; — Bet^cav Jo& antt Xm 6l = Äc^ 
«wjy Xn 85 = B^cop VI 148 = ^//<^/;a«r« (pl.) V 122. 
CILIII1415&*^ HnNDPy 1905, a 89. Heute h&aii, Schübeb 
n* 134 ff.; Neubauer 1741: '^kb rns. 

^ocida Waddington 2303—28, vgl. 2370 ; heute suwedä im Haoran. 
Bischofssitz? vgl. 2327. S. Jiovvrnac. 

ynAftXa WAi)i)rN(;TON 2265: xcjfttj, unbek,, vgl Wetzötkin S. 4. 

bokha s. Hox/oxi. 

£oxxo?d^ Eüs, On. 156l8ff.: X€öf4at di'o, das obere u. d. nntere. 
9 r. Meilen von Eleutheropolis an d. Stralse nach Jerusalem, 
ident. mit BW. Socho 1; Ca in. Mad. 68: ^/jr, Jos. antt VIII 
10 1: ebenso; VI 9 1: Xojxo/] Hieuüin. Peregr. Paulae c. XVIII: 
Sochoth; Kaauk, Petr. d. Iber. 54: Sokha; Jon. Mosch, prat 
spir. c. 180: 2:oxoj (?), 20 r. Meilen vou Jerusalem entf.; 
heute chirhei schuwßke. Vgl. Neubaüer 121: "cio. S. Ayt^xa, 

ifo/.i'//// s. ^sXafjfj. 

SoitoQu Jos. bell. Jud. IV 82: Grenze von Petra in Arabien; 

vielL zu lesen rofioQga? (Tuch). 
Xovhiii Eus. On. 158 11 1: 9tmfni <5> r. Meilen & vom Thabor, ident. 

mit BW. Sunem Stnmi Jos. antt VI 142; heute saUmu 

2!ovgatd^a Ptoi^eu. V 164: in Arabia Petraea; der Lage u. d. 
Entfernnng nach y ielL = mr (Ringmauer) + Adittha, also := 
apud Adittba» heute haH^at eB-ßerka, Th. II 114. 

Xo^oj 8. Sox/oj^. 

Spelunca dui»lex a. T^oißwOog 1. 

Speluncae Not. Dign. 806; 18: equites promoti indigenae, in 
Arabia; yielL Ogmpaifif s. d. Besser el-moghara ^ ma'an 
eaeh'Sdaimiäe (Musil A II, S. 12). Th. II 126. 

xaniti Staves GsoBCt. Ctfb. 1081: in Arabia; yiell. sa'ne im 
Hauran. 

Straddia s. Ecdgaf^Xa, 
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^TQazawoq jtvQyog Stbabo XYI 237; Mabc. Epit Geogr. Abte- 
HiDOB. üb. IX a 576; Job. antt XVin 85: der frUhere Name 
TOD KaiooQBta rz/c üalatctlrtjq, s. d. Vgl. Two:Mi {)yog, 

SchSBEB n' 104 f. HlUDEBHBDIEB 4 ff. 

Svßada PsEDDEPiFH. Nestle 8012: Heimat u. Grab d. Ai^aQtaq 

daselbst; yiell. » Zephatha 2. Chr. 149 (Reland). 
JSvxa{m^ajv S. Evxofia^anf. 

Svxafttvoq Stbabo XYI 227: Svxafitwuv x6Xiq\ Plin. h. n. Y 19: 
Sycammum; Jos. antt XIII 128; Ptoleh. Y 14: Shjxafitpcn^; 
Eus. On. 106 80 f.: xr)//// jtdQaZog zw. Caesarea vl Ptolemais, 
nahe d. Eannel, damals Hff u genannt, fiUschL zusammen- 
gestellt mit BW. Japhia; Itik. Bubd. 198: mansio Sicamenos, 
15 r. Meilen von Ptolemais; Stefh. Btz. 39311: Svxafnvov^ 
xoXtq ^iivhcmp; Anton. Plac. c 3: dyitas Sncamina Jodae- 
orum. Heute haiß el-'oAjbo. Ygl. Neubauee 197: roiapo. 

JSvxofia^atp s. Evxofia^<op. 

ßyna Itin. Bubb. 1917: mens 3 r. Meilen von Caesarea, 17 von 
Maxtmianopolis, mit Quelle, heute wohl UU harah jl tob 
Caesarea. 

^{ Bus. On. 164 1 fL: vor, d. h. 6. Ton Neapolis, nahe d. Jacobs- 
bmnnen, wo Hebbon. 1658 eine nenerbaute Eirehe erwähnt, 
ident mit BW. Sichar; Itin. Bubd. 206ff.: Sechar, locus von 
Sechim 1 r. Meile entf., ubi sunt et arbores platani, qnas 
plantairit Jacob, et balneus, qui de eo puteo (sc. des Jacob) 
layatur; Cabt. Mad. 16: (Sv)xaQ vvv {Aö)xxfOQa, oxov ^ 
jtjf//] ro€ laxtoßt dabei 17: t6 tov loDCi^tp (sc, ftv^fia) , vgl 
Eus. On. 54281: BaZavoq Stxlficsnf noch gezeigt in d. Yor- 
stadt YonNeapolis Iv T€p nUf ro fojctjrp (s. ^rx^fi); Epipban. 
de XII gemmis Mione 43858: Qarizim . . qui adiaceat 
Sidmis . . . habens ex adrerso Sichar, urbem Samaritamm etc. 
Demnadi heute 'askar. Vgl. Nbubaueb 1701: isio yv, — 
Anders: Hieboe. quaest in Gen. S. 666ff.: Sicima ... he- 
braice Sjchem didtur, ut Johannes quoque evangelista 
testatur, licet vitiose ut Sychar legatur error inolevit; 
Peregr. Paulae c. XVI: Sichern, non ut plerique errantes 
legunt, Sichar, also = ^i /t^w. 

^'i 7^// Eus. On. 150 1 ff. : X // xal £txLfia ?] xäi SaX^ii [so wegen Gen. 
83 18], vgl 15241, also ident. mit BW. Sichern u. BW. Salem 2 
(ebenso HiSBoiir. quaest in Gen. 33 18 [S. 6661]; falsch), xoxoq 
damals in d. Yorstadt von Neapolis gezeigt, nahe dl Grabe 
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Josefs (vgl. 5423 u. s. ^^-/k'jA: praep. evang*. IX 22; Cart.Mad. 
18; Itin. Buj{j>. 2031: am Fulse des Garizim, unterschi'eden 
von Neapolis. locus est, cui nomen est Sechim; daselbst d. Grab 
Josefs; Epii'han. adv. liaer. 80 1 (Samaritaner erw., NfajroXig u. 

unterschieden). — Epifhan. de XII gemmis Mignü 43 353 f.: 
Sicima et Sichern dicitnr, . . nunc auteni Neapolis appellatur; 
HtEEON. coiiiiii. in Hos. 69; Peregr. Paulae c. XVI: Sichern . . . 
quae nunc Neapolis appellatur, an d. Seite d. Berges Gariziin 
circa puteum Jacob e. ecclesia (vgl. 2^v/u(f). Heute d. Ruinen 
bei d. Dorfe haläia (TfiTF :i:^ch in Mittlgn. d. d. Orient-Ges. 
No. 23, S. 34). — S. Ji L. AiiiiCANus bei Georg. Synceli^ 
107 D: &ai\uaoi(c Tf{ihßivd^og (in Sichern), /jtig ftixQi t'vv dg 
tifii/i' Tcov jratQiaQ'/mi' i'^o rdjp jrXr^OioxojQow Tif/ätai . . . 
Tavrijg jr«()« jtQtfirov ßcofiog t}v . . . rf^g Tt(>tßu'ihov, l(f/ 
ov Tac txTf7fag dvt(pfi}or rnlc jiai'rjYVQfOi rf/i; x^Q^^ 
hoixoi, i/ d'üv xarfy.iutTO öoxo r üa jtijrQaoDLti . Jia(iä zavrfjt' 
6 rdffog AßQuait y.iu huur/.. ff(t<Ü 6e xivtq (mßdov t/ral 
rivnc Tf^'iv LTi^[}'(>jf}i'rT(o)' dyyihor rol AßQaafi (f>vrtvü^tliiatf 
avxoi^L. Hiei lier der Vorgang Geu. 354 verlegt, vgl. Eus. 
On. 5423: ß('i).avoQ ^ixifion' . . . ditxvvTia Ir Jt^ioauriiau 
Ntaq jrftho)^ Ir roj rdrfo Imci^(p (aber mit Beziehung auf 
Jdc. 96: Abimelechs Königäwahl, heute viell. riäschal eh 
'amud vgl. Baedeker* S. 246). Bei AEiticANus offenbar Ver- 
wechslung mit der Terebinthe bei Hebron, s. T>i>tßir!h)^ l. 
— HiEKüN.peiegr. Paulae c.XVI: inde (von Sichern) divertens 
vidit duodecim patriarcharum (= Söhne Jakobs) sepulcra 
et Sebasten etc. 



Sehefar'am Neubaüeä 1981: esn»», heute vielL schefa *amr in 

Galilaea. 
Xwßi/.a Cakt. Mad. 104: unbek. 

XQjym ti 1. Jos. vita c. 51 f.: jcoi////, 20 Stadien von Gabaraentt, 
heute SHchnin (Dehler 581). Vgl. Neubauer 204, HiLDKB- 
HEiMER 40: "i'^ss'^o; viell. auch = x^rro -c^ NEUBAUBa2S4: 
Christendorf bei Sepphoris. S. Kefai" Simai. 

2. Jos. bell Jud. TT 206; IV 1 1; (vita c. 37): 3i6Xt^ tU d. 
Gaulanitis; heute chirhel dihan s\v. von chisfln? ThieihjCh 
Mittlgn. d. d. Orient-Ges. No. 23. S. 16: el-jehüdlje. 

^w^orörr Stei'H. Byz. 396 31 1: JcoXtg '/>o/r/x;/--; HiBÄOCL. SjTJ^rcd. 
719 Gkokg. Cypr. 1006: in Pal. I.; vgl. GüiiZBB 1891; ViOl« 
viell. a/ 6u/ (d. alte AjiojLXcopio^ S. d.). 
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JScoxw s. 2oxxco^. 

Smgrix Eus. On. 1603: xo>///y n. von Eleutheropolis, Heimat der 
Delila; Hieron. 1614: Oapharsorecb, ident mit BW. Soiek; 
beute chirhet sUrik. 

T 

Tabnit s. Tapnit 

Tabor s. ß(t^hjQ. 

Taburi syce T. s. Oaßmg. 

Tapnit Hildesheimer 22 ff.: n-'iBn, heute tibnin. 

Tarba Not. Dign. 7340: coliois piima agentenaria, in PaUiestiiui; 
unbek. Th. II 125. 

Tar'ela Hildesheimer 48: nbrnn s. Beth Sukkoth. 

TaQi'/Ffti Strabo XVI 245; Plin. h. n. V 15: im Süden d. Sees 
Genezareth; Jos. passim; vita c. 37; 32: jiohg 30 Stadien 
von Tiberias enti; Steph. Byz. 402 14 ff.; heute wohl el- 
medschdd (OehiiSR llff.). Neubauer 216: n-i"< n-'a. 

Tarnegola Hildesheimer 42 ff.: K^as-in bei Caesarea [Philippij, 
yiell. heute sa^Ma nö. Ton bannijas, 

TaQ<paQa s. ßa^aga. 

TavQOQ Strabo XVI 240: e. Burg bei Jericho; heute yielL het 
dscheher bei Jericho (Baedeker« 149). 

TBgdßwfhoc, i) 1. Eus. On. 6 12 ff.: ÖQvq Aßgaa^i xal rö fivyfia 
a^oB-i (sc in oder bei Hebron) ß^eogslTai xal &gfjOxevtrai 
ijriff avoüg :t(>oc tojv lOvojv ?) rsg^ßivOog, wo Abr. d. Engel 
bewirtete (vgl. Gen. 188); 76l ff.: ident. mit Jgvg Mafißgt] = 
BW. Mamre, vgl.CART.MAD.76; 24 16: von Bt^^aviv 2 r. Meilen 
entf., vgl. 6821; 9421; Itin. Bürd. 25 11 ff.: von Betliasora 9, 
von Hebron 2 r. Meilen entf., ibi basilica facta est iussu 
Constantini mirae pulchritudinis, vgl. Eus. vita Const. III 51 f. 
u. Hieron. On. 7 20; Eus. demonstr. evang. V 9. Hieron. 
Peregr. Paulae cXI: vestigia quercus Abraham, vgl. On. 7 18: 
quercus . . . usque ad Constantii regis Imperium monstra- 
batur; coram. in Jer. c. 31; in Zach. c. 114; Aul. Prud. 
Clemens c. 93: ad ilicem Mambre; Sozom. h. e. 1 18; II 4: 
von Hebron 15, von Jerusalem 250 Stadien entf.; Theodosius 
c. 5; Akton. Plac. c. 30 (setzt ilex M. nach Hebron). Frühere 
Erwähnungen: Jos. antt I 104; bell. Jud. IV 97: 'Siyvytj 
^Q^% regißtpd^os fisylittfjj 6 Stadien von Hebron entL; Sjr. 
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Barachapokalypse 6l; vgl. 18; 55l; 77 18; 47; Jül. Apbican. 
fragm. XTIII (Bouth II 154): daselbst tdfpoq Aßgaa/t xal 
laaax (s. ^vxBft), Heute ramet ^-chatü bei Hebron. 
2. iv Hixtjioui s. ^vxEff. 

TO titoifTov Gabt. Mas. 37: an d. Strafse Jerusalem -Nicopolis; 
YgL rd iwarov. Die angegeb. Entf. führt auf chirbei kuku 

TetgajtvQ^y) la Anastas. Slnait. quaest. 96: tä fjtQfj ZanKfOtp ac«l 
T., unbek. de Saulcy II, S. 34 = Hebron [!]. 

TtßeQucQ Vhrs. h. D. V 15: aquis calidis saluber; Jos. passim, vgl. 
dazu Obhleb BfL; Ptolem. V 153; Ecs. On. I6l u. ö.: jtoXtg 
Ijtlotifwg; chroD. Schöne II 148; Hieron. comm. in Ezech. 
4822: ident. mit BW. Kinnereth; Tab. Peut.: 23 r. Meilen von 
Scythopolis entf.; St£ph.Byz. 415 8ff.; Hieroc l. Synecd. 7207; 
JoH. Malala% chronogr. S. 303; Pbocop. de aedit Y 9: Justi- 
nian erneuerte die Mauer d. Stadt; Theodosiüs c. 2: ibi 
domnus Jesus Christn? pedibus ambulant (Marc. 549?); 
Anton. Plag. c. 7. Eine Kirche daselbst, von Josephus mit 
Erlaubnis Constantins gebaut, erw. £piphan. adv. haer. 3011. 
Ein Bischof aus d. Nähe erw. adv. haeres. 30 4. Zacharias 
Khetor, Kirchengesch. 15229: Juden, Hoherpriester daselbst. 
Heute fabarije. Vgl. Neubaueb 208: vtrnOf ident. mit BW. 
Kakath; Schübeb II» 169 ff. 

Tina'am Nefbaueb 188: wsr, heute vieil. denna am FuDse des 

Tiga^ava Jos. antt XVHI 4l f. (var. lect Tiga^ava): Ort bei d. 

Berge Ganzim; heute vielL far'ata sw. von nabuJuSt oder 

et'ßre (BüHL 203). 
Tökeret HrLDTOHEiMEB 38: mpv\ heute ekirbet iurriia am nähr 

häsbäni. 

Toloha Not. Dign. 74 S4: Ala Constantiana, in Palästina; viell. 

tüädi ahu talha (RoKKSOK IQ, S. 772 ff.) oder tlah Musil All, 

S.12. Th. II124. 
Toftavtf Jos. antt X 52: emend. Aoßarti (Niese), vgl. Außira. 
TovaxvQf^^og Hiebocl. append. S. 6452: wohl Verderbnis für 

I^TQftTvyvog X» TL Verwechslung von Kaicagsta 1 n. 2. 

Toyoft s. Hcjpa. 

Tricomia 1. Not. Dign. 803; 81 15: equites promoti Illyriciani, in 
Arabia; wohl =^ TQuemfua Gbobo. Ctpb. 1074: in Arabia; 
unbek. 

2. 8. £xv(HmoXiQ» 
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TQtxojfuaQ Georg. Cypr. 1024: in Pal. 1., heute terkümja uw. 
von Hebron. 

Tabania Neub aveb 266 £. : vnatOj heute fabafün nw. Ton hMn. 
Tvifoq Jos. antt. XII 411: Schlofe, jenseits d. Jordan, nnweit 
Eesbon; heute wohl ^arok el-emir s. yon e^-wül. 

Valtha Not. DioN. 8088: cohors octava yolantaria, in Arabia; 
heute yiell. wnm el-waM, sO. von madeha (Tbiol), 

Yersamlni Castrum Cod. Theodos. YII 4 80 de erog. milit. annonae; 
Viell. = BfjQOaßse, S. d. 

Vüluiita Theodosiüs c. 24: civitas in Arabia; uubek. 

} (^xavia Jos. antt. XIII 1 6 3 ; XIV 5 4 ; XV 10 4 ; XVI 2 1 ; XVII 7 1; 
bell. Jud. T 19 1; 337; Steph. Btz. 434 33 ff. (xomt] rijg IJaXai- 
örtV//4,-, jihjoio)' rffQ *Iov6aia<^) = } o/Mi^tiov Steabo XVI 240; 
Jos. bell. Jud. T 82; 5; unbek. Rhetore in Revue bibl. 
1897 462: idputisch mit d. späteren xoivo^iiov xov K<iOTt/,/uoi\ 
vgl. Cyuill. iSoYTiiop. vita Sabae c. 271, demnach heute 
chirbet mird. Vgl. auch Vahihe 522. 

^ad^ovQcc Eus. On. 168 231: xojurj nahe bei Eleutlieropolis, am 
Wege nach Gaza, heute wohl chirbet furufy sw. von het 
äschihnn. 

4>aiva s. Diafenes. 

#a«'ft> Et^s. de mart. Pal. c. 7; 8; 13 (Häuser in Kircheu uin- 
g-ebailt); h. e. VIII 135; On. 10891: ^Paivfor, tv&a ra utTctk/.a 
Tor yal/jn\ ZW. Petra u. Zoara (Hiehox.: vicnlus in deserto, 
ubi aeris metalla damnatoruin .«^upplieiis effodiiintur); 80 15: 
4 r. Meilen ?. von Acuöar\ 114 3 vgl. Hiekon.: quod nostro 
tempore corruit; ident. mit BW. Phunon; AxHANAt.. epist. ad 
solitar. vit. agentes S. 658: to {jdTaXlov^ rfjc it^a xal 

Kpiphan. adv. haeres. 683: ^j' toTq *lHitrrjOloiz //irtixxofs; 
Theod()J{et. b. e. IV 22. Heute kal'at fenän^ vgl Musil A II 
S. 7. [Bürckhardt 402: heute e/ tafile.] 
<PavovfiXoq Jos. antt 1 20 2i VIII 8 4: BW. Pniel. 
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^a^atf^o^ Steph. Byz. 440 12 ff.: jtoXtc; rf/c FrtXfXnmg *PnQai>u)q 
Jos. antt. Y 7 15; XTTT 13: BW. Pireathon; heute fa/ir'ata sw. 
von näbulus. 

^kt^g Jos. antt 118 2: BW. [Grund] Gerar, heute wädi dscherUTf 
Tgl. SozoiL h. a VI 32; IX 17: Kloster des Silvanos daselbst; 
8. FeQaga, 

^Car^Xtg Jos. antt XVI 5 2; XVII 8 1; 11 5; XYIII 22; bell Jnd. 
I 219; U63; 91: Ftoleu. Y 155: in Jndaea; Cabt.]I£ad.: 
i0aöa^>Xts? Steph. Btz. 441 82 ff.; Jörn Mosch, prat >pirit 
c 92: daselbst 6 vahg tov ayhv KfiQvxov; heute dUrhet 

fa0ü. SOHÜBERlinSS. 

^aüym Eus. On. ISiff.: örtlldikeit am Wege von livias nach 
Hesbon bei d. Beife ^o/eop; Tgl. 16828: #a0/a. Baabe, 
Petr. d. Ib^. 82: Berg an d. Wege Ton LlTias nach Hedaba, 
ident mit BW. Abaiim, auf ihm e. Moseskirche, in d. N&he 
Tiele Eiaster. Hente wohl ras sijaghck YgL Epipbak. de 
mens, et pond. Laoabde 208 M: ^aorfo. 

4>Bv<n)Tog s. Diafenes. 

^acoXa Jos. antt. XII 4 2 (var. lect. (pixoXa\ Ters. lat. ficula): 
xcQ^ii] bei Jerusalem? YielL •= Br^d^^ay?], s. d. 

^iXaÖtX(/i(t Strabo XYI 234; Plin. h. n. Y 18; Jos. bell. Jud. 
I 24 vgl. antt. Xm 81; XX 1 1; bell. Jud. I 163; 195; II 181; 
III 33; Ptolüm. V 1418: in d. Dekapolis; Solinus 361; Eus. 
On. 16 15: Afjfiav, i) vvv tnoXiq tjriarjfiog r f^g *AQaßiag\ 12 1; 
242; 10221; 12617 u. ö., ident. mit BW. Rabbath [Ammon]; 
Ind. Pate. Nie. 73: Bischofssitz; HiiiKON. comm. in Ezech. 
c. 2118; 251: Rabbath; in Naum 3 8 ff.: Ammana, quae nunc 
vocatur Pbiiadelpliia; Tab. Pect.: 72 r. Meilen von Raba- 
[batora], 13 von Gadda; Theodohet in Ezech. c. 21: 4>., 
/'iTic utiiii VVV Af/f/av Ttj Ltc^^coqUo (fxoi'fi jrQOöayoQBVttcu; 
in Jes. c. 11; Ammtan. Makc. XIV 8 13; Steph. Byz. 446 311: 
^iXaöeXfptia . . . y jnjöxtiiov Afifmva, eh' AötaQT?], flra <P.\ 
HiEKooLr. Synecd. 7229; Georg. Cypr. 1065: in Arabia = 
ÄQa^iafha Jos. antt. VII 62f. Paßai)a IV 53; VII 7 5. 
ScHÜREK II"» 144 ff. Rev. bibl. 19055961 (UgaxAtior daselbst); 
CIL III 13483». 14149^ Heute 'ammän. 

^UatJtojioXia Aurel. Victor, de Caesar. 28 1: oppidum apud 
Arabiam; Hierocl. Synecd. 72212; Geoeg. Cypr. 1069: ^tXui- 
jrov,^oXig, in Aiabia; Gelzse S. 204. Heute 'ormän oder 
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besser (Waddinotok ad 2019) schMa. CIL III 14149'^. 

CIG4601— 4. Wadddigton 2019. 2971— 80. 2506. 
0tlaiTeQa Stsph. Byz. s. t.: Ortschaft am See Genezareth» vgl 

^iloTBQta Geobo. Stnobll. ed. Dimbobf I, S. 559^ nnbek. 
^oytDQ 1. EüB. On. 16827: xmfit^ bei BetUehem; heute M ßffhur 

an d. alten Bdmerstralse nach Hebron. 
2. SxLY.Peregr. 128f.; ciTitas gegenüber yon Naban — 

Btdip€yOQf 8. d. 

^<tfwva WABDiNaTON 2224, nnbek. 

4kori$ Cabt. Mad. 94: w. von Mosa; hente vielL Mrlet fu^ 
8ö. von Gaza (GLBBMOirr-GANinBAu). Ergfinze ^artasa 
(? El£ofha8). 

X 

Xaßaßa Kaibel CIGIS 2348, 2347 = Aßtßa Waddingtov 2512, 
vgl. 2514; heute chabeb so. von es-sanamSn (Kübeescebk, 
Jahresh. d. öster. arch. Inst VI BeibL 75 ft). 

XixßaXßfp 8. XaßovZmp, 

xcSfiif XaßeQas Geobg. Ctpe. 1082: in Arabia; wohl = Maxatgovg 

(Nöldbkb), 8. d. * 
XaßBQtsaßa a. Kag>aQ{faßa, 
XaßQai B. KccxxctQ$r€ua, 

XaßovXm» 1. Jos. belL Jnd. IH 3 1: Ort in d. Nähe von Ptol^nais, 
^ Xaßmlo) Yita c. 43 ff. (vgl. Xaßahxn> antt VIII 58); hente 
loMl. Wahrscheinlich = 2 (Oehleb 51 ff.); vgl Neubavee 
2051: Voa, 

2. Jos. c Apion. 1 17; bell. Jod. II 189 (codd: ZaßwZmp): 
xöXts tfi^ raXtXalag; entweder 'ahelUn (ßniROf) oder nelü 
sebeüt» (PEF) oder wahrscheinl. = I (Oehleb 51 £). 
Xaßmlco 8. XaßovXofP, 

XoftoHXfi Eus. On. 17420: xcSii?^ bei Bethlehem, ident mit BW. 

Kirnham; heute vieU. t^arhet el-mathrüm Ö. oder MM «^ 

ehamiis nw. von Bethlehem. 
XoQoßtv & {Ka^offe^t/i), 
Xa^oYfMvßa 8. Xccgaxfitoßa. 
Xagaö^ 8. Fadccga 4. 
Xagcacfuoßa 8. XoQOjuiioaßa, 
Xagax/iOvSa 8. Xagaxficaßa. 

XaQayjmßa Ptolem. V 164: in Arabia Petraea; Gabt. Kad. 85; 
Theodobei. in Jes. c 15 vgl c. 11 {XaQooYficoßa) = Xagax- 
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ftmßa Stepb. Btk. 1819 (vgl. Ääa^)\ 460l4£.: x6ltq rtiq 
vvp T^cTi/g IlalaKSTlvfjg = XaQoyfWvßa HiEBOCL. Synecd. 
7215 SS Xagaxftov^a Gtbobo. Cxts. 1047. YielL = Ifoliaila 
Not. Dion. 72 U; 78 29: MoahÜe, eqnites Bagittorii indigenae» 
In Palästina. Hente etrkeräk. 

Xaoaitxfp Eüs. On. 172 16: xcafi^ fts/lcr^ im Qebiete von Jemsalem, 
ident mit BW. Chesalon; heute heda sw. Ton karjet el-'meb, 

Xacßi EuB. On. 172 6 1: (r(ibro$> «(»f^fco^ im Gebiete Ton Elentiiero- 
polis, nahe hei OdoXXafi, ident mit BW. Achflib 2; hente 
*am eJrkaßie am waäi es-sant (Gondsb 244). 

Xadg^ofoocff Job. antt Xn 88: BW. Ohasphor + Hakedy vieD. 
dusfin (Furbeb) oder Kacxiv 2. Kace. 12 18 ff., heute el- 
mtgmb + ieU e^tA-sMob Höi^scbeb II 147ff. 

Xa^ßctQXoßoa Sozoh. h. e. VI 32: 9tm[ifi Ih^ala, 10 Stadien von 
Stfi-Blta, Geburt»- n. Aufenthaltsort des Ammouins; hente 
ehUrbet el-keflre (HüsilAII, S, 11). 

X^ßgaw Jos. antt YU 12; Vin lOl; Xn 88; bell. Jud. IV 97; 9 
[sonstige Formen: lißiftap antt YII isft; 2lffi.; 32; 91 = 
Eßifow antt IIE 142; Y 29 = I$ß(f(xrp Y 124 =Aai?pa» 188 = 
NBß^v 1 14; 17; 218; 221; n 8l; Y 28 Tgl. II 11 (Ne- 
ßgoovta x6Xtg)]; Ens. Osff.: xtoßff fie/lcvfif 22 r. Meilen & 
Ton Jerusalem, ident mit BW. Hebron, 112 18 mit BW. Eiriath 
Arba; u. ö.; iTnr. Bubd. 25 15 ff.: von der Terebinthe 2 r. Heilen 
eutt; HnsoN. Peregr. Paulae cXI (s. n.); in Ephes. 514; 
EucHEBiüB S. 128^ Wadsington 1905. — Heute ehduiM, 
Die Gräber der Patriarchen (im A.T.: 1. Sars^ 2. Abraham, 
3. Isaak, 4. Eebekka n. 5. Lea, 6. Jakob vgl. Guthe 247) 
erwfthnen: Jos. bell. Jud. IV 97: zä fonifieia . . . xdw tuxX^q 
ItoQftdifOv xäl g)iZoTlfia>Q elQyaafiiva; Eus. On. 612: ^ 
Aßgaaft xal t6 fonjfta (oder ist damit der alte Bau an d^ 
Terebinthe gemeint?); vgl 124 5 ff.: ident mit BW. Hamre. 
Itin. Bxjed. 25 15 ff.: ubi est memoria per quadmm ex lapidibus 
mirae pulchiitudinls, in qua positi sunt 2. 8. 6. 1. 4. 5; Favu 
EusiocH. cVII: tabernacula vel memoriae von 2. 8. Ou. 1.4. 5; 
HnsnoN. Peregr. Paulae c XI: Canatharbe^ id est oppidum 
viromm quattnor, 2. 8. 6 + Adam magni, quem ibi conditum, 
iuxta librum Jesu Kave (1415), Hebraei autnmant, licet 
plerique Caleb qnartum putant, cuius ex latere memoria 
monstratur; quaest in Gen. 8. 35 28 ff. (2. 3. 6 + Adam); 
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On. 7 11 ff.; conm in Matth. 27 sS: ebenso; Aul. Pbubent. 
CLBiL c 93: monnmentnm Sarae; Akton. PLAa c 30: in 
quo looo (sc. Ilex Mambre, 24 r. Meilen von Bethlehem, also 
= BW. Hebron) iacent 2. 3. 6. 1 sed et ossa Joseph» basüica 
aedificata in qnadriporticns etc. — Vgl. Nbubaübb 125 ti yran, 

JCBtöanfog aTuaw Jos. antt VH 42: BW. Nachon. 

XsQfttülja Eue. On. 118 5 ff.: seco/i^ (cL Name egfiffP&Seteu KaQfirjXoq^ 
10 r. Meilen 0. von Hebron, mit rOm. Bcusatzang; ygl. 9220: 
dq Irt vvv 9a6(Hi Tovdata»» = XegfteX 1722001: xtofit] fieylOTtj 
im Daroma, s. von Hebron, ident mit BW. Karmel 2 = 
Ghermnla Not.Dion. 726; 7320: eqnites seatarii Hlyriciani, 
in Palästina; hente ehharmal a yon Hebron. 

XsQfuX, Chermnla s. XeQfiaXa, 

xoSft^ XBQovq Geobg. Ctfb. 1080: in Arabia, nnbek.; vieU. I^refe 
nnw. yon Bostra? (WAnniNGToir 1962). 

. XoQCta 8. XwQO^SlV. 
Xaalovs a M^aXat», 

Xtüßa Eus. On. 17221: xm/t^ in d. Gegend yon Damaskus, mit 
ebionitischer Bevölkerung, fälsch! ident mit BW. Hoba, da 
Eos. wohl an jl*0%a& sw. yon Damaskus denkt; ygL Kmxctßa 
n. Qßa (anders Fubbeb bei Habbtack n 82: Juämn n. yon 
Bamakos). 

Xco^ißa Ctbill. Sgythop. yita Sabae a 44; Airrozrius, yita a 
Georgii Chozebitae S. 98; 122; 3664: daselbst ecdesia nunc 
dieta S. Stephani; Joh. Mosch, prat i^irit c 241: Kloster 
am Wege yon Jerusalem nach Jericho, ygl. Euaqb. h. e. IV 7 
{Xov^ißa Ctbill. u. Mo8€B.); heute der elrJ^ im wsäi 
Mt (Bohl 176). 

Xmtia^Ew Eus. On. 174 28 ff: xd(£ri Hgi^fiog in Galiläa, [1] 2 r. Meilen 
von Eapemaum entf . Xogotu Cybill. Sctthop. yita Sabae 
a 24; ident mit BW. Chorazin; heute c/urbei keräze ca. 5 km 
IL yon teU hüm. Vgl Nbobaujeb 220: hm. 

XmQovo^ a Baorin. 

a 

Stßa Jos. antt I lOl: BW. Hoba. 
sipjYTi ög^g & TsffißtPd-og 1. 

S^ß6a Jos. antt XIV 14: x6Xtq in Arabia, yar. lect ffv66a\ & 
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Kafhioficc , h'ati}((f)ftc! 1, CariitMs ( "aphargaumla, 
Aißtug, Mwgai^et, Naßuv 3, Haücis eirub, ^^uXtifi, 
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ei'dtüXov 
Elias 

Elisa 

eremitae 

£adocia 

Eieeihiel 

Fiinüniu 

Gabinius 

GeorgiuM, sanctua 

— Abt 
Georgns 

Getha 

Gideon 

Götzenbild 

Goliath 

HabakQk 

Hebraei 

Heiden 

Hevadea 

Haniiona 

Herodes 

Hieronymus 
Hicelia 
iffilarion 
mob 

Holofemes 
Hoaea 

Jabin 
Jacob 

Jamnk, ScUacht am 
Jepbth» 

Jeremias 

Jesse 

Jesus 

— Yerwandte 



Peraouen und Sachen. 

Aivnr 

Aivu}i', Armona, Efifia&a, EoÖQari'/.af Thesbe, castra 

Samaritanorum, Corra, SoQimtm 
AfieXfutwX, Aßtia 6, SnXßaotfg, B^iBaaßa^, jBiy^ 

BrjaavSovxtj 
Aiviov, SesTtr 

Ittfjivti«, Kefar Turban, Nachtr. Gatta 
ÄQiQtt, B^BXeeft 

Maxfut 

Vajiaka 1 

ÄL^uiToqf Jioanokti, s. Georgus 

EßoStt 
Thesbe 

E<pQatv 

Aivav, Kataageia 2 

A^tjxa, Buzana, Gelbuae, BaS^tiku 

Bt^^exv^, Fußaa 1, Evitt^Ut 

Kaioa^m 2 
AiXüiv 

Ayginniai, AvxmatQtq, Bri^agana^a, E(feßiv9<ov 
ß«ßtt9« 

A<nip, Ama^ofB- Kae^ueiß, B^^Xseptf C^uneas 

Ba^Xtov 

BeXe/ta>& 

AawQ 1 

Bai^)., NtanoXtg 1, SvxietQ, Xtßguiv 
GftbhithA 

Maaqta^f 8. Getha 

Ava9^Q>9^ 
8. Isai 

Brj&aaßaga, Brj^utfi, failyaAa, (taßoiQ, Kaiaa- 
geia 2, Kava, Navaga 
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Feraonoi und Sachen. 13d 



Joad 

V vnu 




Job 


s Hiob 


Joel 






/llOOTtf)) IC 


— der Täufer 








Jonu 




JonatliAn 


Gelbnae 


t7 1 1 1 14 1 1 


fVft '^fftif " 


Josf^nh Patriarch 




V Arim&t.hiA 

V * 1 IUI» vUJ4lt 


A.üttiittS'a. 1 


JofiAtilmfi 


A.ü3tttioecofta KcKtciovaövu ^alCttoa Tißfoictc 






ISftftC 


BnoSetp, Swtu. XsBowf 






JnlH'ii(i.linfi 


^tfAzwy 4 


Juden 


AmeccotDV. Avctttt 1. ÄaBtuw Sai^voa fBjA}).t t ul . 








SxBoxttvei.. Sv Ptuutnfe, OceJta. JcTfffv. Nsttott. 




iVcvn. Svxaitivoc . XtouoXtt. fNaHttoet. KtuoetO' 










.iulüiuu.s 


Kuiaa(Jtta 2, Safiuiftia. — AteAxf^a^« 


Jupiter 




Jiutiiiiaii 








JnBtimu 


NtanoXtg 1 



Kandake BtjO^aaiQ«» 

Kerykos fpuoatj).ig 
Kinder, uuacliuldige BTjit^ket/t 

Xirche Aivtiov, AvaßXa^u, ßati/t//., BoüO(ja, rakyu/.a, 

JtoxatottQtia, Jioano?uq, Ekovaa, Saßai^a, ßexwa, 
laftviia, Kapaatagt Ktt^^vaovfi, JVa^apa, Tt- 
ßegtuQ, *Paivw, 4»aoatj?.tq, fpaoycj, Nachtr. Gatta. 
Siehe auch hasilica, cripta, eoeleaa, td tot> ayiov 
xiL, Oratorium 

Kloster Ai(Jiiu, Aphthoria, BitXka, Butiaßagig, BTj&aa- 

ßoQu, BnfUtefx, BT)<ja»demnff Betamanin, Boaoga, 
Ja/taüieog, Jcutf JSkev9eQOJtoXigj BifB-svttvtld; 
Zofftta, 6exwa, Isif^t»» KaXa/nog, castra Sama- 

ritanonim. Corra, Kan'aravTia 2, Ai^^tuq, Ma- 
loi fid 2, Magda, Max/^cc, Mf tiurca, Motha, ^\ccßav 3, 
I^'tt/^egußa, IlxoXtfiaiq, Xaktifi., Hamptu, lixv- 
0o«oXtg, ^agayi, 4>aay(ü, X(ot,ißa. &©he auch 
wesnita«, Mönche, monisonteB 
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Fersonen und Sachen. 



Lea 

Lot 

Lucas 

Incona 

Lysanias 

Maccabiler 
Marcianus 
Marcioniten 
Uaria 

Marinus 
Marioaa 
Mars 

Martha und Maria 

Meldusedek 

Hmander 

Micba 
Mönche 



iiiünazontea 
Moaea 

Nahnm 
Natltan 
Nasarfter 

Oba(!ja 
Obides 
Oratorium 

Palmen 
Pamphiliu 

Fan 

Patriarchen 

Felagiuä 
PenthoklM 
Petras, Apostel 

— d. Iberer 

— Märtyrer 
Philippus, Apostel 

— Tetrarch 

— Töchter des 



XsßQ(OV 

Zoaga, Öegor 

Mtiutna 

Bnana 

Ae^iaßa 

Babels Grab 
Ungdale 

Met (1)71 a 
Kaiaagfia 2 

Aivofv, SaKetft, Stxhift 3 

KaTiTia^tttua 

Btjoaf)(7aTin. Netpaafiecftava, M<oQa&et 
Bt^^axag, Brif^aaßaga, Bri^kfs/n, Ffgaga, Sexata^ 
KaSiOfia, ('ameas, Atßiaf, NBa7io?.iq 1, Sa?.6ifit 
Nachtr. Gatta. Siehe eremitae, Klöster, mona- 
sontes 

Atßtaf, Naßav 2 n. 3, Uetifa, Sefor 
Faßa 1 

Bij&axct^it, SttfutQettt 

EßnSa 

AgX^kttig» Eyy«6a, l£Qtx<o, AißuiQ, Stcv^oxoltg 
Kttiaa^mt 1 
KatotxQBia 2 

2v/F,u, Xißomv 
Fioyaka, Juficcoxoi 
Jioanoht 
Betamarim 

FaXß Naehtr. 

Avata 2 

Bs{>aovQ(c, KaiaftQBia'l 
BijU^aatSu 
Kataageta 1 
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Pezsoneu und Sachen. 



Ul 



FhotiiuiB 
piesbyter 

Purpur 

Eabilas 

Bebecoa 
BomanDs 

Sachaijft 

Salomo 

Sunariter 

Samuel 
Sapsaphas 
Sara 
Saia 

Setii 

Severus 
Silvanus 
Simon luaguä 
Simaon 

Sonntflif nach Ostern 
SpeisnoglFttnftaiueiid 

Stephanus 
sudarinm Domini 
Synagoge 

Tabita 
Tftnfer 
Teda 

tetrapylum 

Theodoros 

Thermen 

Thomas 

Timotheos 
vb xov äylov 



Mtxmta 

Kaiaagim 1, Sxv^cnoX^ 

Rah eis Grab 

Sextottf Keiar Türb&n 

A(tyaQikHv, ßagc^, castra Saanaiitanomm, Nb«' 

noXig 1, ^vxe/i 
AgapLa^a 1 
Aivütv 

Faßaa 2f Gelhnae 

BtiHte/t, Gftbbithft, UtoXt/taiQ 

KataaoBiff 1 

BoaxQa, Neam)kt<; 1, ^anaotia 
PaCfl, ^agay^, Nachtr, Afta 
Gethonum vicnSf Fitv« 1, dtoxauttt^eta 
Sagau, Staymv 

TO ^vvarov 

Bti&aaßuQa, B/jnan} ffri, EntaTiriyoVt Septem fontes 
lafxveia, Oaphargamaia, Xat^ißa 
Brjd-aaßaga 
£niia, Nat^aga 

lonni] 

8. Johannes der Tinfer 

Bt]B^(payrj 

Bostra, Kaioageia 1 
Kagaavaq, Kuivatamia 2 

A/tfta^ovq 1, Ba'ar, BoiToavata, FaSaga, Bfi/M^a, 
KalXtggoii, Aißiag 

lafivfta 

B6i^C,axae (ZttXfxgiovJ, Bt'&aovQa (<Ptki7i7iov), Bq^a- 
aßaga ('im&mv toi ßa:ixiaixaxoq), Bn^keeß 
(dßßa *iwmfvov), 0fieaHx(ktMh), Isgtx(o (Ehaalov), 
liova Clutva), Mttiovfia 2 (Bixtogoq), McogaOei 
(Mixalov), 2vxag Clwaijtf). — to Ttüv AiyvTixiiav: 
AüxaXwv. — 0 nyinq 'louwjii;: Atviov, Ev^e- 
vavrjS^. — ad sanctum: Bti^'Cflxag (Zachariam), 
Bri^keefi (David) 



U2 



Personen und Sachen. 



tribonoB 


Cameas 


Turbo 




l/nschuldige Kinder 




■»T _* —Ä. 

Vennstest 


IM 


Verklärung 




VerkündigTing 




Vespasiauaa 


Kaiaa^sia 1 


Victor 


Matovfia 2 


Weinbau 


ifjSiAa 3 


Zachaeug 




Zacharias 


Be(>iaxttQ, Kefar Türb&n 


Zeno 




Zephauja 





Naohtrfige und Berichtigimgea 



S. 8 Z. G V. u. lies: ' Pablications de la aoa&tk de Torioit latiii.* 
S.18 Z.20 v.u. lies: Etts. On. 813.' 

S.30 Z. 13 v.o. füge ein: 'Afta JoHAN^ES vom Majüma, jikt^^o<fo^iui c. 48, 
S. 861: nn TÜlage da Saltov (•. Saltwp 4), dabd das Kloster des 

Silvaniu; nnbek.' 

S.48 Z.15 T. ti. [PaZa] füge ein: 'Zachar. Rhetor, Kirchengeschichte S. 1236; 

1812 (Fetnu d. Iberer Priester daselbst); 13124; 2672; 2687; 
31; 27033.' 

S.50 Z. 2 v.o. füge ein: 'Gatta Jobankes von Majuua, nkt^gotfOQiat c. 10, 
S. 248 = Oantha c 20: Dorf 15 r. Heilen nw. tob Jemsalem, dar 
Endocia gehörig, mit Priester, Kirche, Hflndieti; vnbdt' 

S. 52 Z. 7 V. u. lies: 'dschintn für dscAenlw.' 

S 5'> Z. 8 v.u. [isAfv^epoTToA/c] füge hinzu: 'S. auch Eefar Tturban.' 

t>. ü4 Z. 3 v.o. [>i<s«] füge hinzu: 'Bischofssitz vgl. Chron. Syriac. in Corp. 

Scriptt. Christ, orient Scriptt. Syri Ser. III, tom. IV. Versio S. 172: 

Johannes episcopos Ziaae Arabnm tiSv IBawarlb ezüt et mortnm 

est in exilio Q*"*^ ^S^o Damasceno.* 
S.68Z. IdT.o. [Oexioa] fäge nach 839 ein: 'Zaobab. Bhbtob, Kirchen- 

ß-ffi'^hi eilte ?. 261.' 
S.69 Z. (i v.o. lies: ^XIV 13ü für XFV' 39.' 

5.69 Z. 7 v.o. füge hinzu: 'Vgl. Schlattek iu ZDPV XrX229.' 

5.70 Z.16 T.n. lies: "änin fttr 'anitk' 

8.94 Z. 6 fttge ein: *Nvaa s. IkvAtmoAi«.' 
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